
Vor 45 Jahren wurde unweit vom Tram-
bahnhof Oberwil das Hüslimatt-Schul-
haus – noch unter dem alten Namen 
«Realschule Oberwil» – feierlich eröff-
net. Viele Schülergenerationen haben 
diese Institution seither frequentiert. Die 
einen haben es mehr genossen, die an-
deren vielleicht etwas weniger. Aber bei 
allen ist irgendwie etwas Positives hän-
gengeblieben.
Heute unterrichten 60 Lehrkräfte rund 
530 Schülerinnen und Schüler an dieser 
Bildungsstätte, die zwischenzeitlich re-
noviert und an moderne Bedürfnisse an-
gepasst wurde. Jetzt ist auch der Mo-
ment gekommen, wo man sich unter 
dem schönen Motto «Waisch no» zu-
rücklehnen und an die alten Zeiten zu-
rückerinnern darf.
Zum 45. Geburtstag des alten Hauses 
steigt in den Hüslimatt-Räumlichkeiten 
und drumherum ein gross angelegtes 
zweitägiges Fest – am Freitag, 19. Juni, 
von 16 bis 22 Uhr, und am Samstag, 20. 
Juni, von 10 bis 16 Uhr, um präzis zu sein.
Beteiligt daran sind sämtliche Schulklas-
sen – die Oberleitung liegt bei der Leh-
rerschaft. Auch ehemalige Lehrpersonen 
und Schüler sind live vor Ort präsent. Da 
wird es zu manch fröhlichem Wiederse-
hen kommen, und es besteht die Gele-
genheit, das damals Erlebte wieder auf-
zufrischen.

Wir haben es im BiBo bereits angekün-
digt, es wird an diesem Fest allerhand 
geboten, von einer Geisterbahn über 
Konzerte, von Schülerbands bis hin zu 
Verpflegungsbuden, Bars und Spielstän-
den. Auf besondere Beachtung dürfte 
dabei der Turnhallen-Parcours stossen, 
bei dem Jung und Alt die persönliche 
 Geschicklichkeit unter Beweis stellen 
kann. Auch Hochseefischen und Kegeln, 
eine Kreativwerkstatt, eine Glugger-

bahn,  eine Westernbude, der Crazy-
Bikes-Corner sowie ein grosser Floh-
markt mit allerlei lustigem Krimskrams 
figurieren im Programm. Jede Klasse ist 
bei mindestens einer dieser Attraktionen 
federführend.
Wie Pascal Ryf vom Organisationskomi-
tee berichtete, wird Prominenz am Fest 
zugegen sein. Im Hüslimatt drückte 
 bekanntlich seinerzeit nicht nur FCB- 
Koryphäe Alex Frei die Schulbank – auch 

Leimental

15 Konzerte Musikschule
15 Ökumenischer Gottesdienst
16 Kinder-Sommerlager

Regio • Sport • Kirchen

  7 Erfolg für LCT
14 23. JAP-Brunch
18 Kinderkirche Bottmingen

Bottmingen

2 Abstimmungsresultate
2 Abholung Fundgegenstände
3 Spieltag Ludothek

Nr. 25 71. Jahrgang
Donnerstag, 18. Juni 2015
Redaktion 
Missionsstrasse 36 · 4012 Basel 
Tel. 061 264 64 34, Fax 061 264 64 33 
E-Mail: redaktion@bibo.ch
Inserate: AZ Anzeiger AG 
Telefon 061 706 20 20
E-Mail: bibo@wochenblatt.ch

Amtlicher Anzeiger für das Birsigtal GZA 4012 Basel

Oberwil

8 Ruftaxi
8 Umwelttipp: E-Mobilität
9 Abstimmungsergebnisse

Therwil

22 Gemeindeversammlung
22 Gesucht: Fähnrich
22 Richtplan

Ettingen

26 Einladung Versammlung
26 Veranstaltung Freizeitanlage
26 Ergebnisse Abstimmung

Schulfest Hüslimatt – mit Attraktionen und Prominenz
Theaterdirektorin Caroline Rasser, Me-
teosprecher Jan Eitel sowie Moderator 
und Schriftsteller Dani von Wattenwyl 
und sein Zwillingsbruder gingen hier 
einst als Schüler ein und aus.
Am besten ist es, Sie kommen direkt vor-
bei und lassen sich überraschen. Das 
Hüslimatt-Schulhaus erreicht man zu 
Fuss bequem von der Tramstation Ober-
wil aus. Man folgt auf der linken Seite 
den Tramgeleisen Richtung Therwil, 
überquert eine kleine Holzbrücke und 
biegt dann nach einigen Metern links 
ab.
Mit dem zu erwartenden Reinerlös aus 
diesem Fest wird im Übrigen Jugendli-
chen aus dem afrikanischen Staat Mala-
wi der Besuch einer Sekundarschule er-
möglicht. Text und Foto: Lukas Müller

Hat allen Stürmen der Zeit getrotzt: die Bildungsstätte Hüslimatt-Schulhaus in Oberwil.

Heizung � Lüftung � Klima � Kälte
Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch
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NEW SUZUKI VITARA

Ringstrasse 23, Therwil  
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

www.suzukiautomobile.ch
Suzuki Automobile Schweiz AG, Industriestrasse, 5745 Safenwil, Telefon 062 788 87 90, Fax 062 788 87 91 
Ihr Suzuki-Vertreter unterbreitet Ihnen gerne ein individuelles Leasing-Angebot. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen.

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 
5,0 l/100 km *

6,4 l/100 km *
5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.
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www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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D.H. Strub
Baslerstrasse 47
4102 Binningen

Parkplatz vorhanden/Tram Nr. 10 

Zahnprothesen – Reparaturen

Anti-Schnarchschienen
Hol- und Bringservice

24 h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

A T E L I E R  F Ü R
Z A H N T E C H N I S C H E
I M P L A N T O L O G I E

10
26

4
93

PC-PIRA GmbH

www.pira.ch

Passage 10, 4104 berwil 
Tel. 061 401 40 80 

Reparatur + Verkauf + Schule
•   Reparaturen von Notebooks /PC‘s /Server
•   Datenübernahme aus altem PC/Notebook
•   Backup, Aufrüstungen, Einrichtung
•   Antivirus, Trojaner-, Malware-, Viren-, entfernung
•   Fehlerbehebungen, Problemlösungen
•   Prof. PC-Neuinstallation
•   Prof. Datenrettung   
•   Schnell, einfach, günstig

Mo-Fr: 13.30 - 18.30 Uhr / Sa: 07.00 - 12.00 Uhr

ThinkPad E 531
- Intel N2840 2.16 GHz
- 4GB max. 16GB
- 500 GB HDD
- Windows 8.1 Prof.

899.--
15.6“

   Aktion
CHF 399.-
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Seit 50 Jahren Ihr 
Elektriker: 

Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 
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www.lisa-daheim.ch
Alterspflege für zuhause

zu fairen Preisen

Kontakt: 
Telefon 061 401 38 22 10
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Schulanlage Hintere Matten, 
Ettingen

Freitag, 26. Juni 2015
 ab 18 Uhr Plausch-Penalty-Grümpeli
 Festzelt/Festbetrieb mit Bar

Samstag, 27. Juni 2015
 ab 9 Uhr Gugger-Cup
 ab 18.30 Beginn Gugger-Grümpeli

Sonntag, 28. Juni 2015
  ab 9 Uhr Fortsetzung Turniere und 
Finalspiele
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G e nie s s e n  Sie  d e n  U n t e r s c hie d
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Aktuell
Schweins- 
koteletts
vom iberischen  
Freilandschwein, 
mit Eicheln gefüttert
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Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 / oberwil@ferien-insel.ch

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9.00–18.30 Uhr durchgehend
Sa 9.00–13.00 Uhr durchgehend

Wie wärs mit einer unbeschwerten 
Reise durch den Sunshine State?
Erleben Sie das vielfältige Florida 

als Familie oder zu zweit –
es ist für jeden etwas dabei!

Gerne stellen wir Ihnen
Ihre Wunschreise zusammen.

Teppiche & Bodenbeläge / PVC 
 

Verlegen gratis ab 10 m
2
. 

Kostenlose Heimberatung. 
 

Boder Ihr Fachgeschäft, Tel. 061 261 18 25 
www.boder-teppich.ch – Auch Laminate. 
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Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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Neu: Zwiebelmett 
vom Freilandsäuli

Norddeutsche Spezialität, 
auch als Hackepeter bekannt

Grosser Flohmarkt
Brockenstube Therwil, Alemannen-
strasse 20, mit Apéro am Samstag

Freitag, 19. Juni 2015 16 bis 20 Uhr

Samstag, 20. Juni 2015 10 bis 17 Uhr

Der Flohmarkt steht unter dem Motto:
Alles zum halben Preis.

Auch dieses Jahr verfügen wir über eine
aussergewöhnlich grosse Vielfalt an
Artikeln.
Wir laden alle zu unserem grossen Floh-
markt ein und freuen uns auf Ihren
Besuch.

● 10 Beizli im Rebberg oder beim Winzer.
Jedes Beizli mit eigenen Spezialitäten!

● Räbegottesdienst 9.45 Uhr im Stei grüebli
oberhalb Vitaparcoursparkplatz unter Mi t wir -
kung des Musikvereins Aesch

● Gratis-Taxi in den Rebberg ab Aesch –
Tramstation ab 9.15 Uhr

● Patronat Weinbaugenossenschaft Aesch

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch



Schule

Veranstaltungskalender Juni 2015

Datum Anlass/Wer Ort

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe dem Alten Gemeindehaus
  und der Gemeindestube

jeweils freitags «Mami’s Treff», kommen Sie vorbei BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

19.–21. Juni Regional-Turnfest Zunzgen 
 Aktivriege Turnverein Bottmingen 

21. Juni Jahreskonzert der sunny kids zum Aula 
17–19 Uhr Thema Wasser, Eintritt frei, Kollekte Burggartenschulhaus 
 Jugendchor sunny kids Bottmingen

25. Juni Mittagstisch für SeniorInnen Gemeindestube 
12 Uhr Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16/18 
 Senioren für Senioren

25. und 26. Juni Musical FAME, aufgeführt von Kronenmattsaal 
19.45–22 Uhr Schülerinnen und Schülern der 4. Sek., Binningen 
 Eintritt frei, Kollekte 
 Sekundarschule Binningen-Bottmingen, 
 Wahlpflichtfach Musik

Freitag, 19./26. Juni Grüngutentsorgung
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Dienstag, 30. Juni 2015 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

27. Juni Sommerfest BWH BWH «Am Birsig», 
15–21 Uhr BWH Löchlimattweg 6

Fundgegenstände
Burggartenschulhaus  
und Hallenbad
In der letzten Schulwoche vom Montag, 
29. Juni, bis Freitag, 3. Juli 2015, kön-
nen diverse liegen gebliebene Kleider, 
Schuhe, Turn- und Badesachen in den  
provisorischen Schulcontainern abgeholt 
werden. Bitte benützen Sie die linksseiti-
ge Eingangstüre.
Was bis am Freitag, 3. Juli, 18 Uhr, nicht 
abgeholt worden ist, kommt in die Klei-
dersammlung.
Vermisste Uhren, Schmuck und Brillen 
können beim Hauswart abgeholt werden.
 Der Hauswart

Fundgegenstände
Talholz/Hämisgartenschulhaus
An alle Eltern, Schulkinder und Benützer/-
innen der Turnhalle Hämisgarten:
Erfreulich wenige Fundgegenstände ha-
ben sich im vergangenen Schuljahr ange-
sammelt. Ein eigentlicher «Abholtag» 
lohnt sich deshalb nicht. Sollten Sie aber 
doch etwas vermissen, dann rufen Sie den 
Hauswart, Herrn G. Sferra, unter folgen-
der Nummer an: Tel. 061 426 91 04.
Nicht abgeholte Ware bis zu den Sommer-
ferien wird danach der Kleidersammlung 
zugeführt.

Eine Stunde Herzschmerz 
und Lebensfreude in der 
Bibliothek
Dies bescherten Anselm König und 
Beat Riggenbach allen Besuchern des 
Lyrischen Konzerts, das die Bibliothek als 
besonderen Leckerbissen organisiert hat. 
Liebesgedichte von Else Lasker-Schü-
ler, komponiert, gesungen und auf der 
Gitarre begleitet von Anselm König und 
untermalt auf dem Saxofon von Beat  
Riggenbach. Ein Duo, das es versteht, Ly-
rik auf populäre Art unter die Leute zu 
bringen und die Herzen der Zuhörer be-
rührt mit seinem beseelten Musizieren 
und mit der Begeisterung für die wunder-
baren Texte von Else Lasker-Schüler, der 
«grössten deutschen Lyrikerin des 20. 
Jahrhunderts», deren Todestag sich die-
ses Jahr das 70. Mal jährte. Gesang und 
Saxofon ergänzten sich in wunderbarer 
Weise und liessen alle BesucherInnen ein-
tauchen in eine besonders schöne und tief 
berührende Welt. Wir danken den beiden 
Künstlern für dieses ganz spezielle Erleb-
nis, welches eine Zuhörerin folgender-
massen beschrieb:
«Es war ein Hochgenuss, dieses Prälu-
dium zum heutigen Sonntag in der 
Bibliothek. Eine Stunde voller Freude, 
Wehmut und Tiefe.»

Du, ich liebe dich grenzenlos!
Über alles Lieben, über alles Hassen!
Möchte Dich wie einen Edelstein
In die Strahlen meiner Seele fassen.
 (E. Lasker-Schüler)

 Das Bibliotheksteam

Baugesuch
BG-Nr. 0981/2015
Sebesta Anton und Alexandra, Astershag-
strasse 4, 4103 Bottmingen.
Schwimmbad und Sitzplatz, Parz. 1295, 
Astershagstrasse 4, Bottmingen.

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 

Der Schiessverein  
Bottmingen ist flexibel
Nachdem der Bring- und Holtag aus Platz-
gründen nicht in der üblichen Art beim 
Werkhof stattfinden konnte, hat getreu 
dem von Marcel Pflüger kreierten Mas-
kottchen «Mit Für und Flamme fürs Bopmi-
ger Dörfläbe» der Arbeiterschiessverein 
Bottmingen flugs auf der anderen Stras-
senseite eine Festbeiz eingerichtet. Das 
Steak schmeckte dort genau so vorzüglich. 

Die Marienkäfer sind los
Anlehnend an unser Fasnachtsthema, ha-
ben wir im Kindergarten Talholz 1 Marien-
käfer «gezüchtet». Dank biogarten.ch 
konnten die Kinder die ganze Entwicklung 
1:1 miterleben. Die Marienkäfereier sind 
per Post gekommen und von diesem Mo-
ment an konnten die Kinder beobachten, 
wie aus dem Ei eine Larve und schliesslich 
ein Marienkäfer schlüpft. Die geschlüpf-
ten Marienkäfer haben in unserem Kin-
dergarten-Garten nun ein neues Zuhause 
gefunden. Für die Kinder war es eine tolle 
Erfahrung, diese Metamorphose mitzuer-
leben.
 Sabine Hänggi, Kindergarten Talholz 1

Geschäftsprüfungs- 
kommission
Bericht 2014
An der Gemeindeversammlung vom 17. 
Juni 2015 hat die GPK ihren Bericht zum 
Geschäftsjahr 2014 präsentiert. Die GPK 
hat folgende Themen untersucht, Fest-
stellungen gemacht und Empfehlungen 
ausgesprochen:

1. Mitarbeiterbeurteilungen
2. Personalfluktuation
3. InterGGA
4. Externe Berater
5. Liegenschaftsbewirtschaftung
6. Sozialhilfe und KESB
7. Burggartenschulhaus
8.  (Durch-)Führung der Gemeindever-

sammlung
Offene Pendenzen aus den Prüfungen 
2012 und 2013

Der vollständige Bericht kann auf der Ge-
meindeverwaltung oder im Internet unter 
www.bottmingen.ch/ Startseite > Politik 
> Behörden/Kommissionen > Gremien > 
––> Geschäftsprüfungskommission ein-
gesehen werden.

Für die Geschäftsprüfungskommission
 Hanspeter Weibel, Präsident

27. Juni Pflege der Hochstaudenflur, Treffpunkt Hinter- 
13.30–16.30 Uhr anschliessend gemeinsames Zvieri bergweg, Oberwil 
 Natur- und Vogelschutzverein Oberwil (NVO)

Abstimmungsresultate 
vom 14. Juni 2015
Eidgenössische Volksabstimmung
vom 14. Juni 2015
1.  der Bundesbeschluss vom 12. Dezem-

ber 2014 über die Änderung der Verfas-
sungsbestimmung zur Fortpflanzungs-
medizin und Gentechnologie im 
Humanbereich
Es stimmten mit JA: 1614
Es stimmten mit NEIN:   613
Stimmbeteiligung betrug  54,85%

2.  die Volksinitiative vom 20. Januar 2012 
«Stipendieninitiative»
Es stimmten mit JA:   484
Es stimmten mit NEIN: 1748
Stimmbeteiligung betrug  54,62%

3.  die Volksinitiative vom 15. Februar 
2013 «Millionen-Erbschaften besteuern 
für unsere AHV (Erbschaftssteuerre-
form)»
Es stimmten mit JA:   520
Es stimmten mit NEIN: 1762
Stimmbeteiligung betrug  55,40%

4.  die Änderung vom 26. September 2014 
des Bundesgesetzes über Radio und 
Fernsehen
Es stimmten mit JA: 1031
Es stimmten mit NEIN: 1223
Stimmbeteiligung betrug  55,13%

Kantonale Volksabstimmung 
vom 14. Juni 2015
5.  die formulierte Verfassungsinitiative 

vom 9. August 2012 «Für eine wir-
kungsvolle Kooperation in der Region 
(Regio-Kooperationsinitiative)»
Es stimmten mit JA: 1681
Es stimmten mit NEIN:   378
Stimmbeteiligung betrug  51,71%

6.  die Änderung vom 5. März 2015 des 
Gesetzes über die politischen Rechte
Es stimmten mit JA: 1417
Es stimmten mit NEIN:   614
Stimmbeteiligung betrug  51,62%

Allfällige Beschwerden gegen die Gültig-
keit dieser Abstimmung sind gemäss Arti-
kel 77 des Bundesgesetzes über die poli-
tischen Rechte vom 17.12.1976 innert 3 
Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten 
Tag nach Veröffentlichung der Ergebnisse 
im kantonalen Amtsblatt dem Regie-
rungsrat eingeschrieben einzureichen.

Vereine

Sirenen-Fehlalarm  
vom 5.6.2015
In Bottmingen BL heulte am Freitagmit-
tag, 5.6.2015, gegen 13 Uhr, irrtümlich 
eine Sirene. Es handelte sich um einen 
Fehlalarm der Sirene auf dem Schulhaus 
Burggarten. Es bestand zu keinem Zeit-
punkt Grund zur Beunruhigung. Grund für 
den Fehlalarm waren Bauarbeiten, bei 
welchen ein Kabel durchtrennt wurde. Im 
Einsatz waren die Polizei Basel-Land-
schaft und die Feuerwehr Bottmingen. 
 Gemeindeverwaltung

Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 29. Juni 2015 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das kantonale Bauinspekto-
rat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.

Von der Salhöhe  
nach Schönenbuch
Die Klasse 5a aus Bottmingen wanderte 
während der vergangenen Woche durch 
den Kanton Baselland. Gut ausgerüstet 
mit Wanderschuhen und Wanderrucksä-
cken, startete das Abenteuer am 7. Juni 
2015 auf der Salhöhe, im Osten des Kan-

tons. Die gesamte Strecke wurde in sechs 
Wanderungen unterteilt. Die Etappen 
führten über den Kettenjura, an vielen 
Burgruinen vorbei, über den Tafeljura bis 
hin ins Sundgauer Hügelland. Mitte der 
Woche gab es einen Pausentag, wo alle 
neue Energie für die nächsten Wanderun-
gen tanken konnten. Diverse Elternteams 
organisierten den Gepäcktransport von 
Unterkunft zu Unterkunft und verköstig-
ten die Klasse ausgezeichnet. Ohne diese 
Einsätze wäre ein solches Projekt nicht 
umsetzbar gewesen. An dieser Stelle so-
mit ein grosses Dankeschön an alle Mit-
wirkenden.
Am Samstag gegen 16.00 Uhr erreichten 
alle mit müden Beinen, jedoch sichtlich 
stolz das Ziel. Nach getaner Arbeit gab es 
ein Eis für alle, bevor es mit dem Bus zu-
rück nach Bottmingen ging.
Das war eine beachtliche Leistung von al-
len und hoffentlich ein Erlebnis, an wel-
ches sich die Kinder noch lange zurücker-
innern werden.

Die Gemeindehomepage

www.bottmingen.ch

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1 
Telefon 061 426 10 10 
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch 
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr 
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr 
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni 
Besprechungstermine 
nach Voranmeldung,   
Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat) 
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt 
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37
Ambulante Sprechstunde:
Dienstag, 15–16 Uhr

Werkhof:
Therwilerstrasse 15 
werktags 11–12 Uhr 
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Leserbriefe

Dies und Das

Sammler Alphonse Wyss aus Bottmingen 
sind hier in Reih’ und Glied versammelt. 
Diese Kollektion gilt als eine Augenweide 
für Kenner der Materie, die auch immer 
wieder Besucher von weiter her nach 
Bottmingen anlockt. Die grosse Arbeit, 
die die Leute vom Dorfmuseum Bottmin-
gen jahraus, jahrein leisten, wird von der 
Gemeinde Bottmingen übrigens mit ei-
nem jährlichen Beitrag von 10 000 Fran-
ken unterstützt. Der Eintritt ins Museum 
ist kostenlos. Wer will, kann einen freiwil-
ligen Austritt ins Kässeli legen. 

Felix Wiesner bietet in regelmässigen Ab-
ständen Dorfrundgänge an. Der Besuch 
der noch bestehenden Gebäude im alten 
Dorfteil von Bottmingen ist für Jung und 
Alt immer wieder ein Erlebnis. Im Weite-
ren werden ab und zu auch Schlossfüh-
rungen organisiert. Nebenbei bemerkt: 
Die Mitgliedschaft im Verein Dorfmuseum 
Bottmingen kostet lediglich 20 Franken 
(Ehepaare 30 Franken) im Jahr. Alle ech-
ten Bottminger und Bottmingerinnen sind 
hier selbstverständlich mit dabei. Auch 
Auswärtige sind natürlich ebenfalls herz-
lich willkommen. Wer sich im Internet 
genauer über dieses mit viel Liebe zum 
Detail eingerichtete Dorfmuseum infor-
mieren möchte, kann die Homepage 
www.dorfmuseumbottmingen.ch anwäh-
len.
 Lukas Müller

Bei Eugen A. Meier «Rund um den 
Baselstab«, Band 1, steht unter dem Titel 
«Schloss und Dorf Bottmingen 1738» Fol-
gendes zu lesen: «Dises Dorf, welches der 
Landvogtey Münchenstein einverleibet 
worden, ist in einer anmuthigen Gegend 
des Laimenthals, eine kleine Stunde weit 
von Basel angebauet. Es ligt vollkom-
men, in Ansehung des darbey zur Seiten 
fliessenden Birsigs, gegen Morgen, und, 
in Ansehung der Lage von Basel, gegen 
Südwesten. Die Einwohner sind zahl-
reich, und ihre Wohnungen wohl ge-
bauet. Ein schöner lauffender Brunn zie-
ret ohngefehr die Mitte des Dorfs, und 
neben denen fetten Wisen und frucht-
baren Feldern haben sie einen wohl-
gelegenen Weinberg, welcher mehr 
Getränke abwirft, als sie jährlich gebrau-
chen.» Soweit die stilvolle Beschreibung 
des Dorfs Bottmingen anno dazumal. 

Um die Vergangenheit von Bottmingen 
geht es auch im Dorfmuseum Bottmin-
gen. Der 110 Mitglieder starke Verein 
Dorfmuseum Bottmingen unter der Lei-
tung von Präsident Ernst Bringold unter-
stützt die Stiftung Dorfmuseum Bottmin-
gen (Präsident Felix Wiesner), welche 
dafür sorgt, dass die kostbaren, kulturhis-
torisch wichtigen Schätze aus alter Zeit 
auch für die kommenden Generationen 
bewahrt werden können. Das Dorfmuse-
um Bottmingen verfügt über einen statt-

lichen Fundus an landwirtschaftlichen 
Gegenständen, Werkzeugen zur Holzver-
arbeitung und aus Objekten, die dem da-
maligen Kleingewerbe zugeordnet wer-
den können. Wenn man die gesamte 
Sammlung anschaut, dann wird die span-

nende Geschichte dieses Dorfes lebendig 
und greifbar. 
Ein spezieller Raum ist den verschiedenen 
Dorfvereinen gewidmet. Hier kommen sie 
alle in Wort und Bild vor, der Turnverein, 
der Musikverein, der heute nicht mehr 

existierende Schützenverein und die ver-
schiedenen Chöre. Abgerundet wird die 
schöne Präsentation durch eine wunder-
bare Glassammlung. Mundgeblasene 
Gläser, aber auch Becher, Vasen, Pokale, 
Gefässe aller Art sowie Flaschen vom 

Präsentieren einen Streifzug durch die Vergangenheit von Bottmingen: Felix Wiesner (links) und Ernst Bringold vom Dorfmuseum 
Bottmingen. Foto: Müller

Dorfmuseum: Landwirtschaft, Holzverarbeitung, Dorfvereine

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Tomatensaucen/Bücherflohmärt
Wie einige von Ihnen vergangenen Diens-
tag schon auf dem Wuchemärt erfahren 
haben, wird Herr Potempa seine hausge-
machten Tomatensaucen nicht mehr sel-
ber auf dem Märt anbieten. Sie können 
diese aber am Käsestand von Frau Schär 
weiterhin kaufen.
Nächste Woche findet wieder der jährli-
che Bücherflohmärt der Bibliothek Bott-
mingen statt, damit Sie sich für die Som-
merferien günstig mit Lesestoff eindecken 
können.
Das Bibliotheksteam und auch alle ande-
ren Anbieter freuen sich auf Ihren Besuch.
 Märtgruppe Bottmige

Volg. Im Dorf daheim. 
        In Fläsch zuhause. 

Lokaler Wein ist fein!  
Winzer Hanspeter Kunz ist einer von 
vielen lokalen Produzenten, die für Volg 
« Feins vom Dorf  » - Produkte herstellen. 
Seine Weine sind im Volg Fläsch (GR) 
erhältlich. Entdecken Sie in jedem Volg 
andere « Feins vom Dorf » - Spezialitäten. 
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Mittagstisch
für Seniorinnen
und Senioren

Es ist wieder so 
weit. Am Donners-
tag, 25. Juni, fin-

det der nächste Mittagstisch wie immer in 
der Gemeindestube statt. Wir freuen uns 
darauf, Ihnen ein weiteres, feines Menü 
mit und ohne Fleisch anzubieten und Sie 
zu unseren Gästen zählen zu dürfen.

Menü
Salat
Pangasiusfilet mit Salzkartoffeln 
und Blattspinat
Schoggischnitte

Vegi
Salat
Salzkartoffeln und Blattspinat
Schoggischnitte

Das Mittagessen kostet 12 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen in 
der Gemeindestube bestellt werden.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung aus-
nahmsweise bis Dienstag, 23. Juni, 21 
Uhr, Telefon 061 421 62 43 (am besten 
abends, Frau Jasna Brenner) oder per 
E-Mail an: ja.brenner@bluewin.ch

BWH «Am Birsig»  Löchlimattweg 6  Bottmingen

 

 

 

 

 

 

Einen aufgeblasenen Pinguin duschen, 
bis er umfällt? Eine Bade-Ente flugsicher 
landen lassen? Am 20. Juni 2015 steht 
der Dorfplatz in Binningen ganz im Zei-
chen der Wasserspiele: Die Ludothek 
Binningen ladet zum Spieltag ein.

Wasser erfrischt und belebt, Wasser eig-
net sich aber auch wunderbar zum Spie-
len. Dass «Wässerlen» Spass macht, egal 
in welchem Lebensalter, stellt das Binnin-
ger Ludoteam am 20. Juni von 11 bis 16 
Uhr bei den Dorfschulhäusern unter Be-
weis. Ein Parcours mit vielen Stationen 
ermuntert zum Kennenlernen unter-
schiedlichster Spiele mit, am, auf und un-
ter Wasser. Das Schiff so schnell wie mög-
lich in den sicheren Hafen lotsen? Nach 
unbekannten Päckli angeln? Das kostbare 
Nass über Hindernisse tragen? Seerosen 

und Schiffli falten? Neben Spritzfreude 
und einer ruhigen Hand braucht es für 
manche Spiele Geschicklichkeit, Schnel-
ligkeit oder einfach etwas Ausdauer.
Das Spielangebot ist kostenlos, für die 
Verpflegung (Zuckerwatte, Popcorn, Ku-
chen, Getränke) gelten moderate Preise.
Die Ludothek ist an diesem Samstag 
ebenfalls wie gewohnt von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet. 
Für weitere Infos lohnt sich ein Blick auf 
unsere Homepage:
www.ludothek-binningen.ch.
 Das Ludoteam

 

EBM bleibt eine 
Elektra Bank Monopoly!
130 000 Stromkunden hat die Genossen-
schaft Elektra Birseck Müchenstein (EBM). 
Davon sind rund 50 000 privilegierte Mit-
glieder der Genossenschaft, weil sie über 
Wohneigentum verfügen. 80 000 Strom-
kunden sind «nur» Mieter und haben so-
mit bei der EBM nichts zu sagen. Von den 
50 000 Genossenschaftern werden 300 
Delegierte gewählt. Diese Delegierten ha-
ben vor Kurzem getagt und haben man-
gels eigener Kompetenzen beschlossen, 
dass der EBM-Verwaltungsratspräsident 
mit 230 000 Franken entschädigt wird, 
der CEO mit 530 000 Franken und die 
acht Geschäftsleitungsmitglieder mit je 
230 000 Franken. Weiter hat die Ver-
sammlung meinen Antrag, dass die bis-
herige Regelung der Gewinnverwendung 

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Um die Mittagszeit waren alle Stühle be-
setzt, ja es musste noch erweitert werden. 
Eine gemütliche Stimmung kam auf. Es 
war schön, wieder Leute, die schon länger 
in Bottmingen wohnen, kennenzulernen. 
Marcel und den vielen fleissigen Helfern 
sei hier gedankt. Ja, das Bopmiger Dorflä-
be lebt. Darum fühlen wir uns hier sehr 
wohl. Paul Hager, Bottmingen

Vereine Wir bitten Sie, das gewünschte Menü 
(Fleisch oder Vegi) sowie Namen, Telefon-
nummer und Anzahl Personen anzuge-
ben.

Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr. Der Vorstand

«alles bleibt in der EBM-Kasse» aufgeho-
ben werden soll und neu die Delegierten-
versammlung zum Beispiel beschliessen 
kann, einen Teil des Gewinns den Strom-
kunden zurückzuerstatten, behandelt. 
Der EBM-Verwaltungsrat hat erklärt, dass 
eine Gewinnausschüttung an die Strom-
kunden den Untergang der EBM bedeuten 
würde, weil er die Delegierten für unfähig 
hält, darüber zu entscheiden, ob es nun 
Sinn macht, in halb Europa bestehende 
Kleinkraftwerke mit EBM-Gewinnen zu-
sammenzukaufen, den CEO mit einer hal-
ben Million zu entschädigen oder gar ei-
nen Teil des Gewinns an die Stromkunden 
auszuzahlen. Die EBM Delegierten sind 
wie die Lämmer dem Verwaltungsrat ge-
folgt und haben den Antrag für «Mehr 
Kompetenzen für die Delegiertenver-
sammlung» abgelehnt. Und somit ver-
bleibt auch zukünftig der gesamte Ge-
winn in der Elektra Bank Monopoly (EBM). 
Weitere Infos zum Thema unter www.
ebringold.ch/ebm 

Ernst Bringold, Gemeinderat 
und EBM Delegierter, Bottmingen

Anzeigen:
bibo@wochenblatt.ch
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Liegenschaften / Wohnungen

Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage:  22 489 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote, Missionsstrasse 36
 Postfach 393, 4012 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 Telefax 061 264 64 33
 E-Mail: redaktion@bibo.ch, www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4012 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Lukas Müller (lm)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4012 Basel, 
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.88 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.26 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und  
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2013):
75 544 Ex. (Birs-Kombi), 202 012 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 

Immobilien

Besuchen Sie uns im neuen «Shop 66»
an der Hauptstrasse 66 in Reinach 

www.remax-properties.ch

Diana & Laurent Facqueur, Tina Senn
Ihre dipl. Immobilienmakler in und aus der Region 

Tel. 061 717 30 00
 Shop: Hauptstrasse 66, 4153 Reinach
 Back-Office: Erlenstrasse 21, 4106 Therwil
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Zu vermieten in Gempen per sofort
eine gemütliche 
6-Zimmer-Wohnung mit Balkon
an sonniger Lage. Alle Zimmer renoviert, 
neue Küche mit GWM. Miete: Fr. 1450.– 
exkl. NK, Autoabstellplatz Fr. 40.–
Auskunft: Treuhandgesellschaft Bont & Co, 
Reinach, Telefon 061 711 22 43
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In Ettingen an ruhiger Seitenstrasse
in kleinem MFH, 6 Parteien, per 1. Juni
oder nach Übereinkunft, renovierte

3½-Zi.-Wohnung mit Balkon
1. OG, 71 m², Küche, Böden Platten,
Parkett und Laminat, Bad, sep. WC

Miete Fr. 1400.– + NK Fr. 200.–

Garage kann dazugemietet werden
à Fr. 120.–

Auskunft und Besichtigung
Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
h.halter@halter-partner.ch
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4½-Zimmer-Maisonette-Wohnung
in Biel-Benken zu verkaufen. Gross-
zügiger Grundriss, hochwertiger Ausbau, 
Wohn�äche 162 m2, Bad/WC + Dusche/
WC, eigener Garten 260 m2, 1 AEHP + 
Carport für 2 Autos, wohnungsinterner 
Lift, 2 separate Wohnungseingänge, 
auch geeignet für Wohnen/Praxis.
VP 1,2 Mio. Einzug nach Vereinbarung. 
Auskunft 077 441 54 47 10
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Zu vermieten in Allschwil in gep�egter 
Liegenschaft an der Spitzwaldstrasse 
per 1. August 2015

3½ Zimmer-Wohnung, 66 m2

Miete Fr. 1360.–, NK Fr. 150.–
Einzelbox-Garage Fr. 135.–  
kann dazugemietet werden
Auskunft: 076 488 88 00
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Zu vermieten in Allschwil in gep�egter 
Liegenschaft an der Spitzwaldstrasse 
per sofort oder nach Vereinbarung

4½ Zimmer-Wohnung, 78 m2

Miete Fr. 1488.–, NK Fr. 150.–
Einzelbox-Garage Fr. 135.–
kann dazugemietet werden
Auskunft: 076 488 88 00
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Reiheneinfamilienhaus i. 
o n ein  Bottmingen,

 

raumobb   ,immerzchlafS 3 ,erdäB2 
 7 m

 

remax.ch 
Immobilien 

 
 

Philipp  86 46 880 078 Reinauer 

Verkaufspreis   999'000.-- CHF 
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Zu vermieten in Therwil, 
Känelmattweg 44, ruhige Lage, 

2-Zimmer-Wohnung
mit Gartensitzplatz, Miete Fr. 1500.–

Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer, Tel. 061 931 31 31 10
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Zu vermieten im Zentrum Ettingen 
 

4,5-Zimmer-Wohnung 
 
105 m2 im 2. Stock, alles neu 
renoviert, grosse Dachterrasse  
mit eigener WM und Tumbler 
separates WC 
Kellerabteil 
Fr. 1860.-- + NK 
 
 
 
Auskunft: Richard Kolb,  
Tel. 061 726 80 80 10
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Himmelried
Zu vermieten per sofort komfortable
und moderne

3½-Zimmer-Wohnung
ca. 100 m², Cheminéeofen, Balkon mit
tollem Ausblick
Mietzins Fr. 1250.– + NK Fr. 220.–

Infos:
LVW Marve, Tel. 061 751 25 80

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch
Zu vermieten nach Vereinbarung

Weitere Informationen unter www.witroimmo.ch

Ihr Vertrauenspartner für
Liegenschaftsbewirtschaftung mit 

Unterhalts Management

Ein Vergleich lohnt sich! 

4106 Therwil, Vogesenstrasse 2

3.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
118m2
Maisonettewohnung an unmittelbarer nähe von 
Reinach Autobahn J18. Grüne Umgebung mit viel
Platz.  
EHP und AAP kann dazu gemietet werden.

Mietpreis inkl. NK Fr. 2‘400.-
4104 Oberwil, Mühlemattstrasse 9

Räumlichkeiten/ Ladenlokal, 120m2
An sehr gut frequentierter Einkaufsstrasse. ( Migros,
Coop Mega-Store, Aldi, Baumark, Mister Wong, ect)
Kundenparkplätze stehen zur freien Verfügung

Mietpreis inkl. NK Fr. 2‘560.-
4104 Oberwil, Mühlemattstrasse 9

Räumlichkeiten/ Ladenlokal, 180m2
An sehr gut frequentierter Einkaufsstrasse. ( Migros,
Coop Mega-Store, Aldi, Baumark, Mister Wong, ect)
Kundenparkplätze stehen zur freien Verfügung

Mietpreis inkl. NK Fr. 3‘500.-
4244 Röschenz, Oberdorfstr. 43

5.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
110 m2
Ruhige Lage mit grossen Garten und viel Platz.
EHP/ AAP kann dazu gemietet werden

Mietpreis inkl. NK Fr. 2‘235.-
4244 Röschenz, Oberdorfstr. 43

4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
110 m2
Ruhige Lage mit grossen Garten und viel Platz.
EHP/ AAP kann dazu gemietet werden

Mietpreis inkl. NK Fr. 1‘975.-
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In ruhigem 3-Familien-Haus in  
Binningen, Paradiesstrasse vermieten 
wir per 1.8.15 oder nach Vereinbarung 
an Mieter (NR) gemütliche, helle
3½-Zimmer-Dachwohnung, 82 m2

2. OG mit Dachschräge, textilen  
Bodenbelägen, Dusche/WC, moderner 
Küche mit GK und GWM, ohne Lift und 
Balkon, jedoch mit Gartensitzplatz-
benutzung. Miete inkl. Autoabstellplatz 
Fr. 1400.– + Fr. 160.– akonto NK.
Tel. 061 421 70 06 ab 13–18 Uhr
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Schöne Wohnung mitten in Oberwil
Gemütliche 3½-Zimmer-Wohnung 85 m2 mit 
Balkon, Holzbalken, Schwedenofen, WM, 
GSP zu vermieten.
Wurde erst mit neuem Boden, Badzimmer, 
Küche ausgestattet. Garten hinter dem Haus. 
Parkplatz inkl. Hauptstrasse 43. 
Einzug ab 1. Oktober 2015 möglich.
Fr. 1950.–  + Fr. 150.– NK. 
Auskunft: 076 376 78 62
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An zentraler Geschäftslage, 
Hauptstr. 26, 4107 Ettingen, ist auf 
1. Juli 2015 eine grosse, neu renovierte
3-Zimmer-Wohnung
im 2. Stock mit Terrasse zu vermieten.
Mietzins Fr. 1500.– plus Fr. 100.–  
à conto Nebenkosten
Tel. 061 721 18 14 abends, R. Thüring, 
Hofstettenstr. 11, 4107 Ettingen
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Der Senioren-Wohnpark AURORA
Friedensgasse 16, Arlesheim
vermietet ruhig gelegene, moderne
Wohnungen mit Lift, inkl. Service
«Begleitetes Wohnen», 1 Fussminute
von Bahnhof Dornach-Arlesheim:
2 Zimmer mit Wintergarten, Balkon
Miete Fr. 1450.– + Fr. 250.– NK
EG, 52 m²
3 Zimmer mit Balkon, 2. OG, 62 m²
Miete Fr. 1850.– + Fr. 300.– NK
3 Zimmer, IV-taugliche Sonderaus-
stattung, EG, 62 m², inkl. Sitzplatz,
Miete Fr. 1850.– + Fr. 300.– NK
Info/Besichtigung Tel. 061 911 17 91
www.aurora-arlesheim.ch
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Luxuriöses Wohnen

In Oberwil, Bertschenackerstr. 13, 
vermieten wir nach Vereinbarung 
eine originelle, moderne

3-Zimmer-Maisonettewhg
ca. 153 m2, im 1. OG (ohne Lift)

– Küche 14 m² GK/GWM/Mikrowelle 
– Wohnzimmer 39 m²
– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Luxuriöses Wohnen
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– Zimmer zw. 16 und 17,5 m²
– 2 Eingangshallen ca. 20 m²
– Bad/WC 12 m² mit Waschturm
– sep. Gäste-WC
– Parkettboden (Bodenheizung)
– beheizter Wintergarten 12 m²
– Aussenterrasse 17,5 m²
– div. Réduit und Einbauschränke
– Estrich, Keller und Weinkeller

Nettomiete CHF 2581.00 
Einstellhallenplätze sind vorhanden

Familienfreundliches Quartier
In Therwil vermieten wir an der 
Brunnmattstrasse 6 per sofort 
eine

4.5-Zimmerwohnung 76 m2
im 1. OG (ohne Lift)

– Parkettboden
– Einbauschrank im Gang
– Küche mit GWM
– Bad/Doppellavabo und sep. WC
– Einbauschränke in 2 Zimmern
– Balkon

Miete CHF 1590.– inkl. NK
Autoabstellplatz CHF 40.–
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Zu vermieten in Biel-Benken BL 
an sonniger lage mit schöner Aussicht in 
2-Familien-Haus am Ochsenmattweg 
 

5 Zimmer-Maisonette-Wohnung  
1. OG/DG 
 

Wohnfläche ca. 120 m2, grosser Balkon, 
moderner Ausbaustandard mit Boden-
heizung, Fr. 2150.– exkl. NK, NK 330.– 
 061 721 70 80 /  079 565 54 30 10
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Im Dorfkern Biel-Benken zu vermieten
per 1. September 2015
3½-Zi.-Maisonettewohnung
100 m², DU/WC und Bad/WC,
3 Terrassen, Bastelraum, Lift, Einstell-
hallenplatz (Fr. 125.–), Miete Fr. 1780.–,
NK Fr. 220.–.
Auskunft: Sanitdesign AG
P. Schweizer, Tel. 061 721 33 55
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Wir vermieten an der Kirchgasse 4
in Bättwil sonnige

4½-Zi.-Wohnung, 115 m²
Fr. 1870.– + NK Fr. 180.–, mit neuster Kü-
che, Bad/WC, Dusche/WC und grossem
Balkon. Nähe Tram (20 Min SBB-Bahnhof).
Termin: per 1.7.15 oder nach Vereinbarung.
Info: Muchenberger AG
Tel. 061 425 93 23/25

Zu vermieten in Arlesheim
per 1. Juli 2015 oder nach Vereinbarung

5-Zimmer-Wohnung 94 m²
mit Garage, Cheminée, Balkon 28 m²,
Parkettböden. Miete Fr. 2000.– inkl. NK.

Tel. 061 701 15 34

P e r s o fo r t  o d e r n a c h  Üb e re in ku n ft  
im  In d u s t r ie g e b ie t  in  Gre llin g e n  
le t z t e  Ha lle  zu  ve rm ie t e n : 

Gre llin ge n  
Im Neubau: 
Halle 425 m2 Mietzins /J ahr  Fr. 46 750.– 
plus  NK/J ahr Fr.   3 825.–

Inte res s enten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Base ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnle r

Inserieren: Tel. 061 706 20 23, bibo@wochenblatt.ch

Werbung sorgt
dafür, dass Ihnen
nichts entgeht.

Inserieren
bringt Erfolg!



Liegenschaften / Wohnungen

Info Treff - Immobilienverkauf geplant?  
 
Sie sind herzlich eingeladen zu Kaffee und Kuchen bei mir im RE/MAX Immobilien-
Shop! Lernen Sie mich persönlich kennen, ich nehme mir gerne Zeit für Sie. 
Profitieren Sie von meinen Marktkenntnissen und lassen Sie sich überraschen wel-
chen Mehrwert Sie bei mir geniessen. 
 
Ich bewerte Ihre Immobilie kostenlos und unverbindlich! 
 
Besuchen Sie mich am Info-Treff: 
Freitag, 19. Juni 2015 von 09:00 bis 12:00 Uhr oder von 14:00 bis 19:00 Uhr 
RE/MAX Oberwil, Passage 6 - Direkt an der Haltestelle "Oberwil" (Tramlinie 10) 

Christian Steuber - Dipl. Selbständiger Immobilienfachmakler nims* 
Mobil: 079 174 79 02, Tel. 061 405 10 90 www.remax-oberwil.ch 

 

remax.ch 
Immobilien 
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Zu vermieten ab 1. September 2015
oder nach Vereinbarung

4½-Zi.-Wohnung (102 m²)
mit Balkon, 1. OG Ost, rollstuhlgängig
Neumattstr. 12, AESCH
neben Einkaufszentrum, Tram, Post,
Bank, ruhige Nebenstrasse.
Sonnige, komfortable Wohnung
in 6-Fam.-Haus mit Lift, AEH,
Bad/WC, sep. Dusche/WC, WM/TU.
Nasszellen/Küche Keramik,
Zimmer Parkett. Kellerabteil.
Miete Fr. 2100.– + NK ca. Fr. 220.– mtl.
AEH Fr. 130.–
Evtl. mit Abwartstelle

Auskunft/Besichtigung:
Telefon 061 751 71 06

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



Sport & Beauty SHI-HAN
Sylvia Steiner
Hohestrasse 120, 4104 Oberwil
061 401 16 60

RAUM ZU VERMIETEN
200 m2, 2 Garderoben mit Duschen, Parkplätze etc.
vor- und nachmittags oder abends zu vermieten
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OPEN HOUSE  
 
Allschwil urzelängeweg 27 

r, 19.06.2015 11:00 - 1 :00 Uhr 
Sa, 27.06.2015 10:00 - 12:00 Uhr 
 
3½ Zi.- ohnung 1.  ohne Lift 
Baujahr 19 5, Wohnfläche ca. 

 m², edeckter Balkon. Im Bau-
recht. Inkl. 1 Einstellhallenplatz 
Verkaufspreis: CHF 4 5'000.-- 
 

E  inningen Brigitte egen 

Tel. 061 4 5 46 50 , www.rema -binningen.ch 

 

remax.ch 
Immobilien 
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Muttenz, 16. Juni 2015 - ha/FS BIBO:E_Mail_Inserate:BiBo:1068512_Bau- und Umweltschutzdirektion:Inserat_BiBo_Phase 4a_150618.doc

IInnssttaannddsseettzzuunngg ddeerr SScchhlloossssggaassssee iinn BBoottttmmiinnggeenn
TTeeiillssppeerrrruunngg BBaauupphhaassee 44aa

Die aktuelle Bauphase 3b wird in den nächsten Tagen abgeschlossen. Am 26. Juni 2016 wird die 
Baustelle umgestellt und die Bauphase 4a in Betrieb genommen. In dieser Phase wird der südseitige 
Strassenbau zwischen der Rittergasse und dem Tramübergang entlang der Schlossmauer ausgeführt.

• Das Einbahnsystem auf der Schlossgasse zwischen Anschluss Rittergasse und Kreisel Mitteldorf 
bleibt bestehen.

• Das Einfahren in die Rittergasse ist möglich. Das Ausfahren ist nur über die Wurhrmattstrasse 
möglich.

• Die Fussgänger werden über das nördliche Trottoir und durch den Schlosspark geführt.
• Der Zugang zum Schloss wird bestmöglichst gewährleistet. Mit Behinderungen ist jedoch zu 

rechnen.

Achtung: Die Lichtsignalanlage beim Bahnübergang ist in dieser und in den folgenden 
Bauphasen für den gleisquerenden Verkehr weiter in Betrieb. Es ist sowohl von den 
Fahrzeuglenkerinnen und Fahrzeuglenker wie auch von den Tram- und Buschauffeuren erhöhte 
Aufmerksamkeit gefordert. Zudem werden alle Verkehrsteilnehmer gebeten, bei Rückstau vor 
dem Kreisel Mitteldorf den Bahnübergang freizuhalten.
Diese Phase 4a wird voraussichtlich bis Mitte Juli 2015 dauern.
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Zu vermieten im Dorfzentrum von 
Gre llin g e n  per 1. September 2015 
oder nach Vere inbarung

Dorfga ra ge  m it Büro
Mietzins  pro Monat Fr. 2000.– exkl. NK

Ge we rbe ra um
Mietzins  Fr. 500.– exkl. NK

Inte res senten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Bas e ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnle r

Wo h n e n  a n  d e r Bir s  u n d  Nä h e  
Do r fze n t ru m . 

In  Ne u b a u  in  4 -Fa m ilie n -Ha u s ,
Er s t ve rm ie t u n g

Gre llin ge n
2½ -Zim m e r-Wohnung
Mietzins  Fr. 1300.– exkl. NK
3½ -Zim m e r-Wohnung
Mietzins  Fr. 1650.– exkl. NK
Carport Fr. 110.–
Inte res senten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Bas e ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnle r

In Grellingen verkaufen wir an sonniger,
ruhiger und zentraler Lage

3½-Zi.-STWE-Wohnung, 
87,4 m²
mit 2 Einstellhallenplätzen
Wohn-Esszimmer 32,8 m², grosser 
Südwestbalkon 10,8 m², Top-Zustand
Verkaufspreis Fr. 525 000.–
mtl. Belastung inkl. NK Fr. 1200.–
Leimgrubenweg 8  4153 Reinach
Natel 079 628 49 04  Tel. 061 711 64 87
niggi.ky.immob@intergga.ch

Gü n s t ig e  Wo h n u n g e n  zu  ve rm ie t e n  
im  La u fe n t a l: 

Gre llin ge n
6-Zim m e r-Wo hnung
Mietzins  Fr. 1500.– exkl. NK
4½ -Zim m e r-Wo hnung
Mietzins  Fr. 1250.– exkl. NK
4½ -Zim m e r-Wo hnung
Neuwohnung mit S taus ees icht
und Balkon
Mietzins  Fr. 1850.– exkl. NK
4-Zim m e r-Wo hnung e n
Mietzins  Fr. 1400.–/Fr. 1300.– exkl. NK
3-Zim m e r-Wo hnung p lus  zus ä tzlic h
3 M a ns a rd e nzim m e r to ta l 6 Zim m e r
Mietzins  Fr. 1100.– exkl. NK
d iv. 3-Zim m e r-Wo hnung e n
Mietzins e Fr. 900.–/Fr. 950.–/Fr. 1000.–
exkl. NK
2½ -Zim m e r-Wo hnung
Mietzins  Fr. 750.– exkl. NK
Im Indus triea rea l Büttenen
Lufts c hu tzke lle r
Mietzins  Fr. 2000.– pro J ahr
La d e n lo ka l im Dorfzentrum
Mietzins  Fr. 1000.– exkl. NK, pro Monat

Rös c h e n z BL
4½ -Zim m e r-Wo hnung
Mietzins  Fr. 1450.–/Fr. 1550.– exkl. NK
Hobbyraum Mietzins  Fr. 150.– pro Monat

Du g g in ge n
4½ -Zim m e r-Wo hnung
Mietzins  Fr. 1500.– exkl. NK

2½ -Zim m e r-Wo hnung
Mietzins  Fr. 1200.– exkl. NK

Inte res senten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Bas e ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnle r

Schöne
6-Zimmer-Dachwohnung

in Aesch BL
• Wohnfläche ca. 138 m²
• moderne Einbauküche mit GWM

und Kombisteamer
• grosszügiges Bad/WC

mit Badewanne/Dusche
• Gäste-WC
• Reduit mit Waschturm

und Tiefkühlschrank
• grosser Balkon mit 19 m²
• per sofort oder nach Vereinbarung
• Nettomietzins Fr. 2120.–

NK Fr. 270.–

Kontakt:
Tel. 077 442 80 83 oder 078 644 57 52

Arlesheim BL

Attraktives 
Einfami lienhaus 
an bevorzugter 
Wohnlage
 Grundstücksfläche 581 m²
 bevorzugte Wohnlage oberhalb des 
Dorfkerns von Arlesheim
 3½-Zimmer mit ca. 98 m² Wohnfläche
 Moderne Einbauküche
 Grosszügiger und offener Wohn-/ 
Essbereich mit Cheminée
 Klimatisierter Weinkeller und Sauna im UG
 Baujahr 1964, zwischenzeitliche 
 Sanierungen
 Gepflegte Gartenanlage mit gedecktem 
Sitzplatz
 Freistehender Carport
 Verkaufspreis CHF 1’240’000.–

Einladung zur freien Besichtigung:
Freitag, 19. Juni 2015, 17 – 19 Uhr
Amselweg 9, 4144 Arlesheim

Auskunft:
Futuro Immobilien AG, 4144 Arlesheim/Laufen
www.futuro-immobilien.ch

 Tel. 061 702 01 10

OPEN HOUSE  
 
Bottmingen, Ruchholzstrasse 19 
Sa, 20.06.2015, 10:00 - 12:00 Uhr 
 
3½ Zi.-Eigentumswohnung 
Im 1. Obergeschoss mit Lift. 
Baujahr 2007, Minergiestandard, 
Wärmepumpe/Erdsonde, Boden-
heizung, Holz-Metallfenster, hoch-
wertiger Ausbau, Wohnfläche ca. 
101 m², Einbauschränke, 2 Schlaf-
zimmer, 1 Bad, Wintergarten 
(beheizt), ged. Balkon. Inkl. Carport 
Verkaufspreis: CHF 885'000.-- 
 
Team Lindenberger 
RE/MAX Oberwil & Binningen 

Tel. 061 405 10 90, www.team-lindenberger.ch 
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Liegenschaften / Wohnungen

Zeitungs-
leser
sind

immer
gut

orientiert

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Deutliche,
saubere Manuskripte verhindern

unnötige Druckfehler



Das 99er-Dorf blickt mit seinen Fanion-
teams auf eine geglückte Saison 2014/15 
zurück. Und der absolute Höhepunkt folg-
te am letzten Sonntag, als sowohl das 
Männerteam (3. Liga) wie auch die Frau-
enequipe (1. Liga) zu ihren letzten Heim-
spielen auf dem heimischen Känelboden 
antraten. Beide hatten die Promotion in 
eigenen Füs sen. 

Man mus ste dabei «nur» gewinnen. Bei 
der Elf von Trainer Davide Fellino war die 
Sache heikel, denn nach einer superben 
Vorrunde harzte es in der Rückrunde, 
sodas s der FC Münchenstein punktgleich 
mit den Therwilern die Gruppe 3 der 3. Li-
ga anführte. Weil aber die Therwiler weni-
ger Strafpunkte als Münchenstein hatten, 
würden bei Punktgleichheit die Gelb-
Schwarzen aufsteigen. Früher entschied 
die gleiche Punktzahl – und da hätte 
Münchenstein die Nase vorne gehabt. 
Nun, mit dem 1:0-Heimsieg gegen die 
2. Mannschaft des FC Aesch (Torschütze 
war Jonas Vögtli) wurde der Aufstieg in 
die regionale 2. Liga geschafft. Gros ser 
Jubel, Freudentänze und das Heranschlep-
pen von «Chlöpfmoscht» sowie Gersten-
saft waren um 12.50 Uhr die Folge dieses 
Triumphes. Therwil spielt in der obersten 

regionalen Amateurklas se – und wir glau-
ben, das s dies die richtige Liga für den 
FCT ist.

Triumphal in die Nationalliga B
Die Mis sion «Aufstieg» war schon im letz-
ten Sommer herausgegeben worden. Mit 
einer neuen Trainerin (Tanja Imhof), mit 
einem guten Mix aus sehr jungen, ent-
wicklungsfähigen Akteurinnen und (zu-
rückgekehrten) Routiniers wie Captain 
Maja Hügin machte der FFC Therwil nie 
einen Hehl aus seinen Ambitionen. Wenn 
wir heute Bilanz ziehen, so verneigen wir 
uns vor den «Mädels»: 22 Spiele ergaben 
20 Siege, ein Remis und eine Niederlage. 
Die Therwilerinnen erzielten sagenhafte 
122 (!) Tore ) und erhielten nur 16 Gegen-
treffer. Und dennoch mus ste die Imhof-Elf 
bis zur letzten Runde um den Aufstieg 
bangen, denn mit dem FC Aïre-le-Lignon 
war es eine zweite Mannschaft, die fast 
so gut war. Die Genferinnen wiesen zu-
letzt nur zwei Zähler zurück. Die letzte 
Partie gegen Absteiger FCFF Givisiez mus-
ste damit gewonnen werden. Sicher, auf 
dem Papier eine leichte Aufgabe. Aber im 
Fus sball … und Partien werden noch im-
mer auf dem Rasen entschieden gewon-
nen. Nun, der FFC Therwil tat dies über-

zeugend. Nach neun Minuten stand es 2:0 
(Tore durch Maureen Studer und Hügin), 
zur Pause bereits 7:0. Es kam nie Nervosi-
tät auf und alle, Spielerinnen, Trainer- und 
Technikerstab wie auch die vielen Zu-
schauer, konnten die 90 Minuten vollauf 
genies sen. Am Ende stand ein kokettes 
14:0 – und um 16.46 Uhr herrschte auf 
dem Känelboden der «Ausnahmezu-
stand». Im positiven Sinne. Der FFC Ther-
wil wird ab August in der zweithöchsten 
Liga spielen. Eine hohe Herausforderung, 
die es zu meistern gilt. Die Voraus-
setzungen, um auch in der «Nati B» zu 
bestehen, sind gegeben. In jeder Hinsicht. 
Wir wagen sogar die Behauptung, das s 
diese wunderbare Frauenschaft schon 
jetzt Nationalliga-B-Niveau hat. 

BiBo gratuliert allen, die zu diesen beiden 
Aufstiegen beigetragen haben, herzlichst. 
Es war ein gros sartiger Fus sballsonntag. 
Wir werden in der nächsten Ausgabe ein 
ausführliches Interview mit Cheftrainerin 
Tanja Imhof bringen. Denn der Frauenfuss-
ball ist längst kein «Mauerblümchen» 
mehr, sondern genies st auch in der männ-
lichen Fus sballwelt viel Respekt und 
Wertschätzung. Der FFC Therwil hat es 
bewiesen – und bekanntlich gibt es viele 
Fus sballfreunde, welche in diesen Tagen, 
die Partien der Frauen-Fus sball-WM aus 
Kanada ansehen.  Georges Küng

(ps) Der LC Therwil war mit gegen 70 
Athletinnen und Athleten an den Meis-
terschaften beider Basel vom letzten 
Wochenende vertreten. In einigen Diszi-
plinen waren die LCTler äus serst erfolg-
reich und holten sich damit insgesamt 

sieben Meistertitel, sieben Silbermedail-
len und vier Mal einen 3. Platz. Xenia 
Schneider wurde über 100 und 200 m je-
weils Vizemeisterin und über 400  m 
Meisterin beider Basel. Wobei sie in letz-
teren beiden Disziplinen den Vereinsre-

kord jeweils um bis zu einer halben Se-
kunde verbes sern konnte. Matina Amrein 
holte sich in einem packenden Duell den 
Sieg über 80 m, Muriel Fabich mit neuer 
Bestleistung den Vize-Meistertitel über 
60 m bei den U14W und bei den Herren 
schaffte es Stefan Weber mit einem sehr 
guten Start ebenfalls auf den zweiten 
Platz über 100  m bei den Herren. Luca 
Cerquone war für eine weitere Männer-
Medaille verantwortlich, er lief bei den 
U12M über 60 m auf den dritten Platz.

Nisrin Bollhalder überzeugte über 60 m 
Hürden und lief mit neuer PB der Kon-
kurrenz davon. Ella Revitt sicherte sich 
über 800 und 3000 m das Double. Silya 
Lüscher und Elizabeth Elwell komplet-
tierten über 3000  m das Podest und si-
cherten sich beide mit ihren Leistungen 
die Qualifikation für die Schweizer 
Meisterschaften der Nachwuchskatego-
rien. Selina Amsler sicherte sich über 

2000 Meter mit einen Start-Ziel-Sieg 
den Titel, die SM-Limite und die Limite 
für den Nachwuchskader Nordwest-
schweiz. Elena Reimer verbes serte ihre 
persönliche Bestleistung und lief auf 
den zweiten Rang, so wie auch Lisa Ma-
ria Oser ihre Bestleistung verbes serte 
und auf den dritten Platz lief – mit die-
ser Zeit ist sie derzeit eine der schnells-
ten Athletinnen mit Jahrgang 2005 in 
der Schweiz. Gleich zu Beginn der Meis-
terschaften sicherte sich Léanne Los sin 
vor ihrer Vereinskollegin Muriel Fabich 
im Kugelstos sen bei den U14W den Ti-
tel. Amé Voirol warf den Ball so weit, 
das s er sich damit die Bronzemedaille 
bei den U12M sicherte.

Finalplatzierungen (Top 8) erzielten:
4.  Marina Zanoni (U14W Hoch), Cédric 

Bloch (M 100  m), Rudolf Siegmund 
(U16M 2000  m) und Alys sa Savioz 
(Z12W 60 m)

5.  Manuel Lanz (U12M Ball), Hanna Bro-
man (U18W Kugel), Tabea Saner (U16W 
Kugel), Sanne Stijlen (U12W 1000  m), 
Alys sa Savioz (U12W Weit) und Elisa 
von Flüe (U12W Ball)

6.  Janosch Adler (U18M 800  m), Timo 
Lipps (U16M 600 m), Florin Rosenthaler 
(U12M Ball), Hanna Broman (U18W 
Weit), Hanna Broman (U18W Diskus), 
Lara Lächele (U16W 600  m), Isabelle 
Clough (U16W 2000 m) und Ales sandra 
Manzari (U12W Weit)

7.  Timo Lipps (U16M Speer), Marvin Ger-
ber (U12M 1000 m), Amé Voirol (U12M 
Weit), Livia Stingelin (U16W 2000  m), 
Muriel Fabich (U14W 60 Hü), 

8.  Sophie Thüring (U18W 200  m), Julie 
Schaub (U18W Weit), Muriel Fabich 
(U14W Weit), Noemie Hegi (U14W 
Speer) und Alys sa Savioz (U12W 
1000 m)

Fus sball-Therwil feiert 
einen Doppelaufstieg

Freude herrscht bei Silvia Jegge, Tanja Imhof und Sandra Pieragostino über den Aufstieg Nationalliga B (Frauen). Foto: Küng

Erfolgreicher LCT an den Meisterschaften beider Basel

Nach etlichen Jahren hat sich der Männer-
chor Biel-Benken wieder an ein Eidgenös-
sisches Gesangfest gewagt. Wir haben 
die letzten Monate intensiv geübt und 
durften nun vor Experten, vielen Besu-
chern und «Schlachtenbummlern» (Ehe-
frauen der Sänger) das Gelernte vortra-
gen. Mit dem Prädikat «gut» haben wir 
dann abgeschnitten und sind stolz auf un-
sere Leistung. Den grossen Applaus der 
Besucher haben wir dankbar entgegenge-
nommen.

Das OK in Meiringen hat ebenfalls tolle 
Arbeit geleistet, ein grosses Kompliment 
geht auch ins wunderschöne Haslital. Und 
wenn Engel reisen … Ja, das Wetter spiel-

te entgegen den Meteo-Vorhersagen 
auch mit. Am Vortag besuchten wir noch 
den «Klangort Giessbachfälle» mit dem 
imposanten Wasserfall und dem majestä-
tischen Grandhotel Giessbachfälle. Auch 
hier gaben wir einige Lieder zum Besten. 

Einen tollen Abschluss durften wir am 
Sonntagabend in Biel-Benken erleben. 
Die IG Dorfvereine und Gemeindepräsi-
dent Peter Burch haben uns mit einem tol-
len Apéro und viel Applaus empfangen. 
Vielen Dank.

 Paul Gschwind

Weitere Fotos unter: 
www.maennerchor-bielbenken.ch 

Fus sball
FC Ettingen
Samstag, 20. Juni
FINAL Grosspeter Cups Junioren B:
10.30 Uhr: Rankhof in Basel
Jun. B – Black Stars (CC Junior Leag.)

Sportagenda

Männerchor Biel-Benken 
erhielt ein «Gut»

Kompakte SUV liegen voll im Trend und 
der brandneue Mazda CX-3 setzt das be-
sonders vorbildlich um. Nach dem Best-
seller CX-5 präsentiert der japanische 
Hersteller nun den schönen, kleineren 
Bruder. Die stilvollen Linien mit dem 
hauseigenen KODO – Soul of Motion De-
sign, verleihen dem 4,28 m kurzen CX-3 
einen attraktiven und eigenständigen 
Charakter. Neben den kompakten Ab-
messungen und der Leichtbauweise 
punktet er nicht nur im urbanen Gebiet 

mit fortschrittlichen i-ACTIVSENSE Si-
cherheitssystemen und verbrauchsarmer 
SKYACTIV-Technologie. Die vielfältigen 
Ausstattungsmöglichkeiten wie 4x4-An-
trieb, 6-Gang-Automatikgebtriebe, Full-
LED-Scheinwerfer, MZD-Connect und In-
ternetapplikationen sind genau auf den 
modernen Markt zugeschnitten und ver-
sprechen ein herausragendes Fahrerleb-
nis. Der neue Mazda CX-3 hat also alle 
Voraussetzungen, um Bester seiner Klas-
se zu werden.

Nr. 25
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Premiere neuer Mazda CX-3 an 
den Mazda Days 2015

Probefahren kann man den neuen Mazda CX-3 und viele weitere Neuheiten an 
den Mazda Days vom 15.–20. Juni im Autohaus Wederich, Donà AG in Muttenz. 

RegioSport

Assistenztrainer Giovanni Pollaci, Klubpräsident Beat Hess, Cheftrainer Davide Fellino 
und Torhüter Christoph Hess (von links nach rechts) haben gut lachen. Foto: Küng



Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 401 21 61
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37 
Ambulante Sprechstunde: 
Dienstag, 15–16 Uhr

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2015

Datum Anlass / Wer Ort

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

6.–28. Juni Nackt – Tabu oder Kunst? Sprützehüsli, Kunst 
 Sprützehüsli, Kunst und Kultur und Kultur
18. Juni Gemeindeversammlung Wehrlinhalle 
20 Uhr vom 18. Juni 2015, Gemeinde

19.–20. Juni Leimentaler OpenAir 2015, LeiKus Beim Bruderholzhof

20. Juni Töff-Haie-BLT – Töfftour zur Büffelfarm Coop Tankstelle
 Motorradclub Töff-Haie-BLT Zwingen

21. Juni Modellierworkshop mit Cerstin  Sprützehüsli, Kunst 
11.30–13 Uhr Thiemann anlässlich der Ausstellung  und Kultur
 «Nackt – Tabu oder Kunst?» 
 Sprützehüsli, Kunst und Kultur

19. Juni Flagstaff and the Horn Connection Restaurant Alte Post 
19.30–23 Uhr (Rock’n’Roll), Jazz-Rock-Boogie z’Oberwil

25. Juni Gschichteträmli Gemeindebibliothek 
10 Uhr Gemeindebibliothek Oberwil Oberwil

30. Juni Leimentaler Jassmeisterschaft 2015 Coop Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger Megastore
2. Juli Töff-Haie-BLT-Hock im Smugglers Pub Smuggler Pub Oberwil
19.30 Uhr Motorradclub Töff-Haie-BLT 

19.–20. Juni Schulhausfest 45 Jahre Hüslimatt Schulhaus Hüslimatt 
Fr, 16–22 Uhr Sekundarschule Oberwil/Biel-Benken
Sa, 10–16 Uhr 

6.–18. Juli SOLA-Sommerlager 2015 Walchwilerhuus 
 Blauring Oberwil

25. Juni Naturrundgang Verschiedene Orte/ 
 EUKO Treffpunkt wird im
  nächsten BiBo bekannt

28. Juni Jubiläumsfest St. Peter und Paul Kath. Kirche 
11 Uhr Kath. Kirchgemeinde

27. Juni Ausflug, Samariter Help Jugend Bahnhof BLT

4. Juli Grillplausch Klublokal FC auf dem 
16–23 Uhr Männerchor Sängerbund Oberwil Eisweiher

7. Juli Leimentaler Jassmeisterschaft 2015 Coop Restaurant 
14 Uhr Für das OK Friedrich Jeger Megastore

17. Juli Töff-Haie-BLT-Elsasstour mit Motorrad  Smuggler Pub Oberwil
19.30 Uhr Museum Besichtigung 
 Motorradclub Töff-Haie-BLT

Weniger Misstöne in der 
Friedhofskapelle
Seit bereits über 30 Jahren leistet die Or-
gel in der Friedhofskapelle Rüti während 
der Abdankungsfeiern ihren Dienst. Mitt-
lerweile haben sich in den ehrwürdigen 
Registern verschiedene Misstöne einge-
schlichen. Dies ist auch nicht verwunder-
lich, sind doch an den Pfeifen durch den 
Zahn der Zeit kleinere Risse entstanden. 
Auch die Windladen müssen abgedichtet 
werden, da das Schwellwerk Luft verliert.
Der Gemeinderat hat nun die Firma Armin 
Hauser Orgelbau aus Kleindöttingen mit 
der Revision der Orgel in der Kapelle be-
auftragt. Diese Gelegenheit wird auch da-
zu genutzt, um ein für Abdankungen 
kaum brauchbares Register auszutau-
schen. Die Revision soll im Oktober 2015 
durchgeführt werden. Sie wird etwa vier 
Wochen dauern. Während der Revision 
wird alternativ das Hauptwerk oder das 
Schwellwerk spielbar bleiben.

Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 8. Juni 2015 unter anderem:
– zum Fahrplan 2016 Stellung genom-

men.
– die Stellungnahme zur Änderung der 

Verordnung über die Prämienverbilli-
gung in der Krankenversicherung ver-
abschiedet.

– die Arbeiten zur Erstellung eines neuen 
Archivplans an die Firma Docuteam, 
Baden-Dättwil, vergeben.

– den Bericht der Rechnungsprüfungs-
kommission zur Jahresrechnung 2014 
zur Kenntnis genommen.

Gemeinderat

Parkplatz für Polizei-
auto gesucht
Ab Oktober hat Oberwil eine eigene 
Polizei. Für das neue Polizeiauto sucht 
die Gemeinde nun eine Garage oder 
einen Platz in einer Tiefgarage im 
Dorfkern von Oberwil. Angebote kön-
nen Sie unter Telefon 061 405 44 44 
oder hugo.haller@oberwil.bl.ch depo-
nieren. Gemeindeverwaltung

Anordnung einer Urnenwahl für die Ersatzwahl 
Schulrat der Sekundarschule Oberwil/Biel-Benken
Simone Huber Mühlemann hat dem Gemeinderat ihren Rücktritt per Ende Oktober 
2015 aus dem Schulrat der Sekundarschule Oberwil/Biel-Benken mitgeteilt. Sie en-
gagierte sich über zehn Jahre lang in diesem Gremium und zieht sich nun aufgrund 
ihrer Berufung in die Gemeindekommission vom Amt als Schulrätin zurück. Die Ge-
meinde dankt Simone Huber Mühlemann für ihre Arbeit zum Wohle der örtlichen 
Sekundarschule und freut sich natürlich, weiterhin im öffentlichen Dienst auf sie 
zählen zu können.
Um den frei werdenden Sitz neu zu besetzen, ordnet der Gemeinderat hiermit auf 
den 18. Oktober 2015 eine Urnenwahl an. Die Wahl erfolgt im Majorzwahlverfahren 
mit der Möglichkeit zur Stillen Wahl.
Wahlvorschläge für den frei werdenden Sitz im Schulrat der Sekundarschule Ober-
wil/Biel-Benken können bis zum 17. August 2015 um 17 Uhr auf der Gemeinde-
verwaltung abgegeben werden. Entsprechende Formulare sind auf der Homepage 
(Verwaltung/Online-Schalter / Stichwort Wahlen) abrufbar oder können am Schalter 
der Einwohnerdienste verlangt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Evelyne Iten, Assistenz Politik und Kommu-
nikation (evelyne.iten@oberwil.bl.ch oder Telefon 061 405 43 20).

Mit dem Ruftaxi sicher und schnell nach Hause

Wenn die Nächte wieder länger werden und das Freizeitangebot in der Stadt lockt, 
bietet sich für die Rückkehr nach Hause das Ruftaxi an. Dieses fährt Sie für wenige 
Franken vom Bahnhöfli direkt nach Hause. Im Sommer steht der Dienst ab 22 Uhr 
bis zum letzten regulären Tramkurs zur Verfügung.

E-Mobilität
Elektrische Fahrzeuge werden immer beliebter. Doch wie kom-
fortabel ist das Reisen mit E-Autos, E-Bikes & Co. eigentlich? 
Welche Lösungen eignen sich für welche Bedürfnisse? Und 
welche Entwicklungen sind für die Zukunft zu erwarten?

Hohe Mobilität bedeutet, Verkehrsmittel überall, immer und uneingeschränkt zur 
Verfügung zu haben. Obschon Netz und Fahrplan des ÖV sehr dicht sind, besitzen 
über 80 Prozent der Schweizerinnen und Schweizer ein Auto. Da auch Treibstoffe 
immer verfügbar sind, gibt es für den individuellen Verkehr kaum Grenzen. Wie 
sieht es mit der E-Mobilität aus? Reisen mit dem Elektroauto sind über lange Stre-
cken rein elektrisch kaum zu bewältigen. Denn in Europa gibt es noch kein Netz von 
Schnellladestationen.
Weiter verbreitet sind öffentliche Ladestationen für Normalladen. Allerdings muss 
man am entsprechenden Etappenort die Zeit fürs langsame Laden aufbringen kön-
nen. Für längere Strecken ist ein Plug-in-Hybridfahrzeug die bessere Wahl. Nach ei-
ner gewissen rein elektrisch gefahrenen Strecke kommt bei diesen Autos ein Ver-
brennungsmotor zum Einsatz. Trotzdem: Elektroautos sind deutlich effizienter als 
benzinbetriebene Fahrzeuge. Wandelt man ein Fass Rohöl in Strom um, fährt ein 
Auto doppelt so weit wie mit Benzin, das aus der gleichen Menge Rohöl gewonnen 
wurde. Immer mehr Autolenker entscheiden sich deshalb für einen Elektromotor.
Die im Alltag gefahrenen Strecken liegen in den allermeisten Fällen innerhalb der 
Reichweite elektrischer Fahrzeuge. Für einen kurzen Arbeitsweg reichen elektrische 
Bikes, Mofas oder Roller. Will man weiter, mit Passagieren, Nutzlast oder wetterge-
schützt fahren, sind elektrische Autos ideal. Die Fahrzeuge lärmen, stinken und rau-
chen nicht. Zudem verfügen elektrische Fahrzeuge über ein hohes Motormoment. 
Sie beschleunigen zügig, was den Fahrspass erhöht. Auch das Laden ist einfach: 
Statt Tankstopps machen zu müssen, verbindet man die Batterie-Ladegeräte via 
Kabel mit dem elektrischen Netz.
Das Laden kleiner E-Fahrzeuge ist besonders bequem. Die Akkupacks lassen sich 
entfernen und mit einem externen Ladegerät im Innern von Gebäuden aufladen. 
Fahrzeuge mit grösseren Akkus verfügen meistens über eingebaute Ladegeräte. 
Fürs Laden dieser Fahrzeuge ist ein Parkplatz mit Steckdose nötig. Für Hauseigentü-
mer ist dies meist kein Problem – ist keine Steckdose vorhanden, lässt sie sich relativ 
einfach nachträglich einbauen. In manchen Fällen ist es allerdings möglich, das 
Fahrzeug am Arbeitsplatz zu laden. Lösungen fürs Laden in Tiefgaragen sind mach- 
und zahlbar. Es ist daher zu erwarten, dass Ladestationen an solchen Orten mittel-
fristig immer häufiger werden.
Die öffentlich zugänglichen Ladesäulen verfügen über den standardisierten Stecker 
Typ 2 und sind damit kompatibel mit allen gängigen Elektrofahrzeugen. Sie sind 
Bestandteil des Move-Netzes, das schweizweit bereits über 70 Ladestationen zählt 
und somit das grösste Ladenetz der Schweiz darstellt. Die Säulen können via Move-
Karte oder per SMS freigeschaltet werden.
Die derzeit im Baselbiet rund 150 eingelösten Elektrofahrzeuge können aktuell an 
fünf Ladestationen in der Region Basel aufgeladen werden. In der gesamten 
Schweiz sind rund 4500 elektrisch angetriebene Automobile unterwegs. Experten 
rechnen bis 2020 mit einer Verzehnfachung der Fahrzeuge oder mehr. Deswegen 
planen die Industriellen Werke Basel, bis Ende 2016 weitere 16 Ladesäulen auf dem 
Gebiet des Kantons Basel-Stadt zu errichten. 
Und wann steigen Sie auf E-Mobilität um? Haben wir Interesse geweckt? Zögern Sie 
nicht, Ihre Energieversorger danach zu fragen – die Experten stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung. Energie- und Umweltkommission

Zu komplexe Vorlagen, Politikverdrossen-
heit oder schlicht kein Interesse an demo-
kratischen Prozessen – der Ursprung für 
die oft monierte zu niedrige Stimm- und 
Wahlbeteiligung in der Schweiz kennt vie-
le Gründe. Die Jugendkommission Ober-
wil will nun bei den Jungwählerinnen und 
Jungwählern ansetzen und sie vermehrt 
zum Gang zur Urne motivieren. Dazu initi-
ierte sie den Vorschlag, junge Einwohne-
rinnen und Einwohner mittels der Abstim-
mungshilfe Easyvote zu erreichen.
Gemäss Homepage www.easyvote.ch will 
diese Abstimmungshilfe einfach, verständ-
lich und politisch neutral über kantonale 
und nationale Abstimmungsvorlagen so-
wie Wahlen informieren. Das Motto ist  
dabei immer «Von Jugendlichen für 
 Jugendliche». Ein besonderer Schwerpunkt 
wird auf Jugendliche gelegt, welche an der 
Politik grundsätzlich interessiert sind, sich 
aber noch nicht engagieren, da die offiziel-
len Informationen und die Mobilisierung 
nicht auf sie zugeschnitten sind.
Die Jugendkommission lässt die Abstim-
mungshilfe Easyvote ab sofort und sicher 
bis Ende 2016 allen stimmberechtigten 
Oberwilerinnen und Oberwilern zwischen 
18 und 25 Jahren zuschicken. Die Kosten für 
den Versand bezahlt die Jugendkommission 
in dieser Pilotphase über den Jugendfran-
ken. Dieser Geldtopf dient der Jugendkom-
mission zur Unterstützung von jugendlichen 
Projekten. Sie wird das Projekt begleiten 
und aufgrund der gemachten Erfahrungen 
in Hinblick auf das Budget 2017 dem Ge-
meinderat eine Empfehlung über die defini-
tive Einführung aussprechen.
Der Gemeinderat hat dem Projekt der Ju-
gendkommission seine Unterstützung 
ausgesprochen. Gemeinderat

Jungwähler erhalten neu die 
Abstimmungshilfe  EasyvoteDie Gemeindehomepage

www.oberwil.ch
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den Bereichen Eventmanagement und 
Bühnentechnik (Stefan Toth), bildneri-
sches Gestalten (Judith Eckert und 
 Judith Sauter) und Musik (Yves Neu-
haus) mit.
Nach einem guten Jahr Arbeit wird das 
Stück unter der Regie von Hannes Vera-
guth (Deutschlehrer und Regisseur) ab 
Mittwoch, 24. Juni, unter den Birken-, 
Apfel- und Nussbäumen die Première 
 feiern. 

Der Veranstalter hofft, an den vier Aben-
den insgesamt 1000 Besucherinnen und 
Besucher begrüssen zu dürfen. Wir sind 
sicher, dass es viel mehr Interessierte – 
und nicht nur aus dem «BiBo-Land» – sein 
werden, welche sich «Ich will sehen!» 
 ansehen werden und somit der Schüler-
schaft und den Lehrkräften die verdiente 
Reverenz für ihren immensen Aufwand 
(notabene in der Freizeit; geprobt wurde 
nicht in den Schulstunden!) erweisen 
 werden. Georges Küng

Die Theatergruppe des Gymnasiums 
Oberwil zeigt ein Freilichttheater 
nach den Stücken von Shakespeare 
(«Romeo und Julia») und Buero 
 Vallejo («In der brennenden Finster-
nis»). Die Aufführungen finden vom 
kommenden Mittwoch, 24. Juni, bis 
zum Samstag, 27. Juni, jeweils um 
20.30 Uhr statt. Bei nassem Wetter 
würde/n die  Aufführung/en mit einer 
Bühnen variation in die Aula verlegt.

Viele Leute glauben, man müsse in 
Schweizer Grossstädte fahren, um gutes 
Theater zu sehen. Einige sind sogar der 
Meinung respektive Überzeugung, dass 
man ins Ausland reisen/fliegen muss, um 
renommierte Werke von Weltruf zu ge-
niessen. Nichts gegen die grossen Häuser 
im In- und Ausland. Wir haben für unsere 
Leserschaft eine Alternative, die Sie nicht 
bereuen werden.

Wir erklären uns: Die jahrzehntealte The-
atertradition des Gymnasiums Oberwil 
findet im Sommermonat Juni ihre Fort-
setzung. Ganz im Stil eines «Education 
Projects» erarbeiten die Jugendlichen 
gemeinsam mit professionellen Künst-
lern eine Freilichtaufführung, deren 
Grundidee die Begegnung zweier Dra-
men ist. «Romeo und Julia», der Büh-
nenklassiker schlechthin, wird als zwei-
ter Erzählstrang eingeflochten in «In der 
brennenden Finsternis» (1944), einem 
wichtigen Stück des spanischen Theater-
erneuerers Buero Vallejo, das passend 
zur Lebenswelt der jugendlichen Spiele-
rinnen und Spieler in einem Gymnasium 
für blinde Schüler spielt.

Sehnsucht als Gefahr?
Was ist Sehnsucht? Wo sind ihre Grenzen 
und wo beginnt Fanatismus? Die Sehn-
süchte nach Liebe, Freiheit und Entgren-
zung bestimmen diesen Theaterabend 
und werden immer wieder auf einen 

grossen Nenner kondensiert: «Ich will se-
hen», sagt der «blinde» Ignazio und 
spricht von seinem Sehsinn und gleich-
zeitig von so viel mehr. Die Zeilen könn-
ten ebenso seinem Gegenspieler Carlos 
oder auch Julia oder Romeo leicht über 
die Lippen gehen, denn sie alle sehnen 
sich nach etwas, was so oft in unerreich-
barer Ferne zu schweben scheint. Je tie-
fer der Zuschauer in die Theaterwelt ein-
taucht und in die Abgründe der 
Charaktere schaut, desto mehr wird das 
weite Land beim Gymnasium Oberwil 
von der Dunkelheit verschlungen.
«Ich will sehen!» spielt im leicht hügeli-
gen Gelände hinter dem Schulhaus. Der 
bestehende Raum mit seinem alten 
Baumbestand, dem Beerengarten und 
dem Musikpavillon dient als Kulisse 
und Spielraum. Mit wenigen gezielten 
Interventionen entsteht eine stimmungs-
volle Rauminstallation, die unterschied-
lichste Bewegungs- und Spielmöglichkei-
ten bietet.

Ein dramaturgisches Experiment
Die Theaterwelt von «Ich will sehen!» ist 
dramaturgisch auf zwei Ebenen angesie-
delt: Auf der einen leben die Schülerin-
nen und Schüler des Blindeninternats aus 
Buero Vallejos Stück, deren Schule einem 
Elfenbeinturm gleich und vom Erschei-
nen des Träumers Ignazio in seinen tiefs-
ten Grundfesten und Lebenslügen er-
schüttert wird. Obwohl Vallejo das Stück 
im Kontext der Franco-Diktatur verfasst 
hatte, funktioniert es als Parabel auch in 
unserer Zeit und lässt uns zuweilen Paral-
lelen erkennen, wo wir sie nicht erwartet 
hätten. 
Kontrastiert wird die graue und oft 
schmerzhaft verlogene Welt von einer 
zweiten Ebene, der farbigen Märchen-
welt aus «Romeo und Julia». Shakes-
peares Stück ist zu einem Mythos der 
 Liebe auf den ersten Blick geworden 
und huldigt so nicht auch dem Sehsinn, 
womit der Tragödie der blinden Schüler 
 eine verspielte Leichtigkeit gegenüber-

gestellt wird. So entstehen durch die 
Verquickung der beiden Textvorlagen, 
in denen es um jugendliche Identitätssu-
che zwischen Abgrenzung und Liebe 
geht, reizvolle Überkreuzungen von 
Freud und Leid, Ekstase und Resigna-
tion, zeitgenössischem Realismus und 
märchenhafter Theatralität.

Schüler- und Lehrerschaft gemeinsam
Für das Projekt «Ich will sehen!» haben 
gegen 30 Jugendliche des Gymnasiums 
Oberwil auf und hinter der Freilicht-
bühne mit professioneller Unterstüt-
zung gearbeitet und viel Wertvolles 
 erfahren und gelernt. Das Coaching-
team, das durch seine Arbeit Einblick 
in die pro fessionelle Theaterarbeit er-
möglicht, besteht aus den Schauspielern 
Marie-Louise Hauser und Martin Hahne-
mann, der Kostümbildnerin Eva Butzkies 
und dem Lichtdesigner Jens Seiler. 
 Zusätzlich arbeiten neben der Regie 
weitere Lehrkräfte des Gym Oberwil in 

«Ich will sehen!» – ein MUSS für alle Theaterfreunde

Fotos: zVg

Rücktritt aus der 
 Feuerwehrkommission

Die Gemeinde hat vom Rücktritt von Al-
bert Seitz aus der Feuerwehrkommission 
auf Ende Jahr Kenntnis genommen. Albert 
Seitz vertritt in diesem Gremium die An-
liegen der Bevölkerung, und zwar bereits 
seit Anfang 2001. Damals wurde die Feu-
erwehrkommission gerade in Sicherheits-
kommission umbenannt. Nach zehn Jah-
ren erhielt das Gremium wieder seinen 
ursprünglichen Namen. Albert Seitz zeich-
nete sich in den 15 Jahren seiner Tätigkeit 
unter anderem durch seine Verlässlichkeit 
aus. Die Gemeinde dankt Albert Seitz für 
sein langjähriges Engagement im Dienste 
des Gemeinwohls und wünscht ihm für 
die Zukunft alles Gute.

Neues Mitglied in 
der Geschäftsprüfungs-
kommission
Die Gemeindekommission hat den frei 
werdenden Sitz in der Geschäftsprüfungs-
kommission (GPK) neu besetzt. Die Mit-
glieder der Gemeindekommission spra-
chen sich für Yves Krebs von der 
grünliberalen Partei aus. Er wird ab 1. Juli 
2015 Einsitz in die GPK nehmen. Zurück-
getreten war Christian Friedli, der zuletzt 
der GPK vorstand.
Die Geschäftsprüfungskommission (GPK) 
ist ein Kontrollorgan der Gemeindever-
sammlung. Sie prüft die Tätigkeit der Ge-
meindebehörden und der Verwaltung. Sie 
prüft, ob die gesetzlichen Vorschriften 
und die Reglemente der Gemeinde richtig 
angewendet werden und die Gemeinde-
versammlungsbeschlüsse ordnungsge-
mäss vollzogen worden sind.

Ergebnis der Abstimmungen vom 14. Juni 2015
Anzahl Stimmberechtigte: 7324
Abgegebene Stimmrechtsausweise: 3575
Hievon briefliche: 3348
Stimmbeteiligung: 48,81%

Vorlage Ja Nein Leer/
Ungültig

Eidgenössische Abstimmungen

Änderung der Verfassungsbestimmung zur Fortpflan-
zungsmedizin und Gentechnologie im Humanbereich

2331 1038  95

Stipendieninitiative  806 2562  94

Erbschaftssteuerreform  827 2656  21

Änderung des Bundesgesetzes über Radio und 
 Fernsehen

1620 1822  48

Kantonale Abstimmung

Regio-Kooperationsinitiative 2472  621 135

Änderung des Gesetzes über die politischen Rechte 2261  818 142

Allfällige Beschwerden wegen Verletzung 
des Stimmrechts oder wegen Unregel-
mässigkeiten bei der Vorbereitung und 
Durchführung von Abstimmungen oder 
Wahlen sind innert 3 Tagen seit der Ent-
deckung des Beschwerdegrundes, spätes-
tens jedoch am 3. Tag nach der Veröffent-

lichung der Ergebnisse im Amtsblatt, dem 
Regierungsrat einzureichen. In der Be-
schwerdebegründung ist glaubhaft zu 
machen, dass die geltend gemachten Un-
regelmässigkeiten nach Art und Umfang 
geeignet waren, das Ergebnis wesentlich 
zu beeinflussen.

Zeit: Donnerstag, 25. Juni 2015, 18 Uhr
Treffpunkt: beim Kamin der Ziegelei
Dauer: zirka eine Stunde
Führung: Roland Steiner

Kommen Sie mit, auf einen frühsommer-
lichen Abendspaziergang. Vom oberen 
Dorfrand bis zur katholischen Kirche gibt 
es eindrückliche Ausblicke auf unsere 
schöne Juralandschaft. Wir werden ver-
schiedene Garten- und Umgebungsgestal-
tungen anschauen und diskutieren. Natur-
nahes Gärtnern ist nicht einfach und häufig 
auch arbeitsintensiv. Immer gilt es abzu-
wägen, wie weit man der Natur freien Lauf 
lassen kann oder soll. Geben Sie Ihre Er-
fahrungen weiter und sammeln Sie neue 
Ideen. Danach offerieren wir Ihnen einen 
Apéro im grossen Sitzungszimmer der Ge-
meindeverwaltung mit kleinem Imbiss.
Die Energie- und Umweltkommission 
 (EUKO) freut sich auf Ihre Teilnahme.

Energie- und Umweltkommission

Naturrundgang mit der Gemeinde

Schlafmohn wurde früher auch bei uns kul-
tiviert. Aus den Samen wurde Öl gewon-
nen. «Roter von Witterswil», eine Sorte von 
Pro Specie Rara.

Baugesuche

BG-Nr. 0940/2015, Imhof Daniel, Hohle-
gasse 36, 4104 Oberwil, gedeckter Sitz-
platz, Parz. 582, Hohlegasse 36, 4104 
Oberwil. Planung durch Aerni Fenster AG, 
Hauptstrasse 173, 4422 Arisdorf.
Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 29. Juni 2015 schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das Bauins-
pektorat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 
29, 4410 Liestal, zu richten.

SEITE ZIEGELEI:

Papier und Karton
Mittwoch, 24. Juni

Abfuhr-Kalender Oberwil

Zivilstandsnachrichten
Trauungen
30. Mai 2015: Cordula Petter und Daniel 
Imhof. 
2. Juni 2015: Sabine Schmid und Terrence 
Schultz.
5. Juni 2015: Simona Fäh und Christoph 
Hartmann. 

Geburten
15. März 2015: Robin Devrim Öztunç, 
Sohn der Pinar Öztunç geborene Kaba 
und des Ahmet Öztunç.
21. April 2015: Ilena Gehriger, Tochter der 
Anja Gehriger.
27. April 2015: Aleyna Sunna, Tochter der 
Seyhan Sunna geborene Parlak und des 
Oktay Sunna.

2. Mai 2015: Ava Aurea Regenass, Tochter 
der Mariana Regenass geborene Sacchetti 
und des Noah Elias Regenass.
27. Mai 2015: Jaron Lenny Brugger, Sohn 
der Ariane Robine Brugger geborene 
Duttli und des Philipp Brugger.
27. Mai 2015: Valentin Joseph André Jean-
neret, Sohn der Raphaelle Jeanneret und 
des Guillaume René Pierre-Charles Car-
bonneau.
29. Mai 2015: Emilie Luzia Hofmeier, Toch-
ter der Monika Sandra Hofmeier und des 
Andreas Uihlein.

Todesfälle
5. Juni 2015: Martin Schneider-Rudin, ge-
boren am 10. April 1931, Passage 4.
6. Juni 2015: Roland Weber-Fratschöl, ge-
boren am 16. März 1930, Langegasse 61.
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Dies und Das

Parteien

VereineSchule

Spielwerkstatt 
Schnäggehüsli

Auf Basis der 
 Montessori-
Pädagogik

Wir haben freie Plätze
Suchen Sie eine besondere Spielgruppe 
für Ihr Kind? Unsere Spielgruppe baut auf 
der Basis der Montessori-Pädagogik auf.

«Hilf mir, es selbst zu tun.» «Das Kind 
reift durch sein eigenes Tun.» «Nur 
aus dem Miteinander erwächst die 
Stärke des Einzelnen.»

Der Eintritt in die Spielgruppe ist bei uns 
jederzeit möglich. 

Haben wir Sie neugierig gemacht? Gerne 
beraten wir Sie auch während den Som-
merferien.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Schmiedengässlein 3, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 01 62, www.swso.ch

Ihr Schnäggehüsli-Team

Gschichteträmli
Donnerstag, 25. Juni, 10–10.45 Uhr
Für Kinder ab circa drei bis fünf Jahren 
und ihre  Begleitpersonen. Anmeldung bis 
am Vorabend erwünscht.

Sommerferien 2015
Schon bald ist es wieder so weit: Ab Mon-
tag, 22. Juni, können Sie wie jedes Jahr 
für die Sommerferien die doppelte Menge 
Medien ausleihen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Bibliotheksteam

Vereinsausflug
Unser diesjäh-
riger Vereins-
ausflug mit 
Familienange-
hörigen führte 

uns am letzten Samstag in den Kaiser-
stuhl rund um Breisach. Bei Sonnenschein 
und allseits guter Laune konnten wir dank 
unserem Reiseleiter Werner Hoffmann 
viel Interessantes über die Gegend – auch 
vom geschichtlichen und politischen 
Blickfeld her betrachtet – erfahren. 
Auf dem Rückweg stand noch ein Stopp 
bei der Schleuse Marckolsheim auf dem 
Programm, wo wir das Passagierschiff 
«William Shakespeare» beim Schleusen-
vorgang mitverfolgen konnten. Es war 
wiederum ein von der Reiseleitung her 
äusserst gut organisierter und vorbereite-
ter Anlass. Vielen Dank an Werner für die 
Vorbereitung und die Leitung sowie an 
unsere Chauffeure Felix und Luciano für 
den Fahrdienst. Philipp Willimann

Altersverein Oberwil 
und Umgebung
Wanderung Freitag, 26. Juni, 13 Uhr

Besammlung Bushaltestelle Oberwil 13 
Uhr, Abfahrt 13.19 Uhr bis Reinach Dorf,  
dann mit dem 11er bis Reinach-Süd. Wan-
derung auf dem Skulpturenweg, dann 
weiter via Therwil nach Oberwil ins Res-
taurant Schwanen. Die Wanderzeit ist ca. 
1¾ Stunden (bin es vorgelaufen).

Auskunft bei Ruth Christen unter
Telefon 061 401 49 10

WildHeuClub Oberwil
Vielleicht haben Sie es bemerkt. Am 15. 
Juni ist der Tag des «Heu-Federal». Innert 
weniger Tage wird erledigt, was vor eini-
gen Jahrzehnten über den ganzen Som-
mer verteilt war. Die Bauern erhalten 
Direktzahlungen für den Ertragsausfall 
durch den späten Schnittzeitpunkt ihrer 
Wiesen. So soll die Artenvielfalt erhalten 
werden.
Unser neu gegründeter Club möchte das 
kleinräumige Heuen nach alter Tradition 
wieder aufleben lassen. Damals waren 
solche Arbeiten meist ein Gemeinschafts-
werk und somit ein geselliger Anlass. Heis-
se Heutage, an denen ein gewöhnliches 
Glas Wasser durch nichts übertroffen wer-
den kann, den Geruch des antrocknenden 
Grases und die Erholung danach beim ge-
mütlichen Zusammensitzen sollen wieder 
erlebt werden.
Der Club beschäftigt sich mit Fragen zur 
sinnvollen Pflege und Verwertung des 
Heus von Kleiflächen. Herbei steht die 
Verbesserung des ökologischen Wertes 
im Zentrum. Der Umgang mit Sichel und 
Sense soll geübt werden. Maschinelle Me-
thoden sind aber nicht ausgeschlossen.
Da wir uns nicht mit formalen Problemen 
auseinandersetzen möchten, haben wir 
die Gesellschaftsform des Clubs gewählt. 
Wir stellen uns eine lockere Interessen-
gemeinschaft vor, in der jedes Mitglied 
möglichst unabhängig handeln kann.
Falls Sie mitmachen wollen, melden Sie 
sich bei:
Roland Steiner 
Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil
roland.steiner@nvoberwil.ch

Brainolympics
Kürzlich fanden im Wehrlinschulhaus die 
Brainolympics mit den vier Mittelstufen-
klassen statt.
Wie es der Name schon andeutet, handelt 
es sich um eine Olympiade für Körper 
UND Geist und wurde von fit4future ent-
wickelt.
Die Kinder wurden dafür kräftig durch-
mischt und in sechs neue Grossgruppen A 
(für «die Allerbesten») bis F (für «die Fan-
tastischen») eingeteilt. Jede Grossgruppe 
wurde wiederum in vier Kleingruppen un-
terteilt. Als Grossgruppe absolvierte man 
einen Morgen lang sechs Posten, an wel-
chen man jeweils 20 Minuten lang eine 
Aufgabe erledigen musste. An diesen Pos-
ten kämpften dann die vier Kleingruppen 
immer gegeneinander.

Hier die Erlebnisberichte der Klasse 5a:
Aufwärmen: Finger-Tutting
Bevor wir mit den Aufgaben der Brain-
olympics anfingen, machten wir noch ein 
Finger-Tutting, um unser Gehirn aufzuwe-
cken. Dazu muss man die Hände vor sich 
halten und nacheinander 14 Figuren mit 
den Fingern in die Luft formen. Damit 
man sich den Ablauf der 14 Figuren besser 
merken konnte, gab es eine Geschichte 
dazu.

Merkparcours
Im ganzen Schulhaus wurden 32 Blätter 
verteilt. Auf den Blättern standen Zahlen 
und auf der Rückseite stand zum Beispiel: 
«Dritter Buchstabe» und darüber das Bild 
eines Elefanten. Dann mussten wir uns die 
Zahl und den Buchstaben merken, zurück 
ins Zimmer rennen und es auf ein Blatt 
schreiben. So entstand ein Lösungssatz.

Videoquiz 
Ein Posten bei den Brainolympics war das 
Videoquiz. Als Erstes mussten wir eine 
Szene aus dem Film «Findet Nemo» an-
schauen. Danach bekamen wir ein Blatt 
mit acht Quizfragen, die wir in der Gruppe 
lösten. Es waren knifflige Fragen. Nach-
her schauten wir den Film nochmal an und 
achteten auf die Sachen, die in den Fragen 
vorkamen. Als wir ihn fertig geschaut hat-
ten, teilte uns die Lehrerin die Punktzahl 
mit und wir gingen zum nächsten Posten.

Memory-Stafette 
Als wir zum Posten kamen, erklärte uns 
die Lehrerin das Spiel. Wir mussten wür-
feln, dann mussten wir mit einem Ball in 
der Hand zu den Memorykarten auf der 
anderen Seite rennen. Je nach Anzahl der 
gewürfelten Zahl durften wir so viele Me-
morykarten aufdecken. Danach mussten 
wir mit dem Pärchen und dem Ball auf 
dem Kopf zurückrennen.

Brainfitness-Quiz 
Die Lehrerin hat eine Geschichte vorgele-
sen über zwei Aliens. Sie wussten nicht, 
wie man gesund isst, was auf dem Pult 
liegen soll oder wieso man schläft. Also 
mussten wir ihnen helfen, indem wir Fra-
gen beantworteten.

Stacking 
Beim Stacking haben wir gelernt, wie man 
mit Bechern eine Pyramide auf- und 
 wieder abbaut. Dazu muss man abwech-
selnd mit der rechten und der linken Hand 
Becher aufnehmen oder abstellen. Es
war schwer, aber auch lustig. Am Schluss 
haben wir noch eine Stafette gemacht.
Im Schulhaus haben wir einen Schüler,
der wurde schon mal Europameister im 
Stacking.

Tabu 
Als Erstes mussten wir mit der Gruppe an 
einen Tisch. Dann erklärte uns die Lehre-
rin, wie das Spiel geht. Das Spiel geht so: 
Man bekommt eine Karte, auf der ein Be-
griff steht, zum Beispiel «malen». Unten 
dran hat es zwei Wörter, die man nicht be-
nutzen darf, wenn man seiner Gruppe 
nachher den Begriff erklärt. Die Lehrerin 

Blüten erfreuen unsere Augen. Manche 
nutzen wir für unsere Gesundheit (Kamil-
lentee), andere kann man sogar essen 
(Kapuzinerblüten). Für sehr viele Insekten 
sind ganz bestimmte Blüten die einzige 
Nahrungsgrundlage. Unser neues Wild-
bienenhotel sollte also von einem mög-
lichst grossen Reichtum an Blütenangebo-
ten begleitet sein. Deswegen pflegen wir 
seit vielen Jahren unsere Hochstauden-
flur. Was das genau ist und was dort alles 
wächst, kannst du fragen, wenn du an 
obigem Datum zu unserer Hochstauden-
flur spazierst: Sie befindet sich am Hinter-
bergweg, westlich des Einkaufszentrums 
Mühlematt, jenseits des Birsigs und ge-
nau hinter den Therwiler Tennisplätzen. 
Wenn du interessiert bist, in deiner Frei-
zeit an der frischen Luft mal etwas ganz 
anderes zu machen, bist du auch herzlich 
zum Mithelfen eingeladen. Vorkenntnisse 
brauchst du keine. Du wirst viel Neues ler-
nen, alt sollten nur deine Kleider sein. Sta-
bile Schuhe und Arbeitshandschuhe an-
ziehen erhöht den Spass eindeutig. Wer 
Werkzeuge hat, kann sie gerne mitneh-
men, es sind aber auch ein paar vorhan-
den. Den Helfern offeriert der NVO an-
schliessend ein herzhaftes Zvieri. 

Auskunft: Tel. 061 401 09 57
roland.steiner@nvoberwil.ch

Für den Vorstand, M. Fiechter
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil
www.nvoberwil.ch

Praktischer 
Einsatz in 
der Hoch-
staudenflur 

Samstag, 27. Juni, 13.30–16.30 Uhr
anschliessend Zvieri

Eine begehrte Blüte. Foto: M. Fiechter

Neues aus dem Zauberwald
Waldtage in den Sommerferien
Für Kinder ab 4 bis 9 Jahren

Auch dieses Jahr ist die Detektei Spürnase 
im Oberwilerwald unterwegs und erlebt 
spannende Abenteuer bei der Auflösung 
rätselhafter Fälle.
Datum: 11.–13. August 2015
Zeit: 11 bis ca. 16.30 Uhr 
Treffpunkt: Güggelchrüz
Kleidung: wettergerechte Ausrüstung
Verpflegung: inbegriffen
Kosten: Fr. 100.– pro Kind, Verpflegung 
und Bastelmaterialien sind im Preis inbe-
griffen. Es können auch einzelne Tage 
zum Preis von jeweils Fr. 35.– gebucht 
werden.

Weitere Infos und Anmeldungen:
Sonja Lehmann-Zingg
Telefon 061 421 80 14 
oder E-Mail: 
info@waldspielgruppe-oberwil.ch
www.waldspielgruppe-oberwil.ch

Aerobic-Leiterin gesucht!

Die Damenriege 
Oberwil sucht per 
sofort eine zweite 
Aerobic-Leiterin.

Bist du eine ausgebil-
dete Aerobic-Leiterin 
und hättest Lust, bei 

uns im Verein, bei motivierten Frauen die 
Aerobic-Stunde im Wechsel mit deiner Kol-
legin zu leiten? Die Stunden finden jeweils 
am Mittwoch von 20.15 bis 21.15 Uhr 
in der Hüslimattturnhalle in Oberwil statt. 
Melde dich doch entweder bei Susanne 
Degen, Tel. 061 401 22 88, oder Marie-
Thérèse Oser, Tel. 061 731 23 37.

SP Oberwil

Für wenige statt für alle wenige

Ja, auf diese Gedanken könnte man kom-
men nach diesem Abstimmungssonntag. 
Doch es gibt auch noch andere Themen. 
So ist am 4. Juni das neue kantonale 
 Kulturfördergesetz im Landrat mit 70 zu
2 Stimmen verabschiedet worden. Welche 
Hindernisse und Umwege dabei überwun-
den werden mussten und wie es in der 
gegenwärtigen Politlandschaft präsen-
tiert, erfahren Sie vom SP-Landrat Chris-
toph Hänggi, Mitglied der Bildungs-, Kul-
tur- und Sportkommission und National-
ratskandidat. Seinen Bericht finden Sie 
auf den Ettinger Parteiseiten dieses BiBo.

SP Oberwil – für alle statt für wenige
www.sp-oberwil.ch

Vereine

Jan Eitel: 
«Highlights 
 waren für 
mich die 
 Pausen und 
der Sport»

Die Schüler vom 
 Hüslimattschulhaus in 

Oberwil durften im Vorfeld des grossen 
Hüslimatt-Schulfests vom Freitag, 19. 
Juni, 16–22 Uhr, und Samstag, 20. Ju-
ni, 10–16 Uhr, verschiedene prominente 
Persönlichkeiten, die früher in eben dieses 
Schulhaus zur Schule gegangen sind, zum 
Interviewtermin bitten. Heute wird diese 
kleine Serie abgerundet mit dem sympa-
thischen Wetterexperten Jan Eitel vom 
Schweizer Fernsehen SRF.

Schüler: Wie war Ihr erster Schultag 
am Hüslimatt?
Jan Eitel: Wenn ich mich recht erinnere, 
gab es in der Aula eine grosse Versamm-
lung und alle mussten in einem Kreis 
 stehen. Einige kannte ich schon aus
der Primar. Es war nichts Besonderes
für mich, da ich den Schulalltag schon 
aus der Primar kannte. Ich kann mich 
nicht gross an den Unterricht am ersten 
Schultag erinnern, aber ich kann mich 
noch erinnern, dass wir nach dem Schul-
tag in einer Gruppe zu einem Kiosk 
 gelaufen sind. Die Versammlung in der 
Aula war für mich der erste Eindruck 
 gewesen.

Was war Ihr Lieblingsfach?
Ich hatte Sport und Geographie sehr 
gerne. In Biologie war ich allerdings am 
besten. In den verschiedenen Sprachen 
war ich relativ schlecht.

Wo war Ihr Lieblingsort in der Schule?
In den Pausen habe ich mit meinen 
Freunden oft Runden um den hinteren 
Fussballplatz gedreht. Jetzt hört es sich 
sicher so an, dass ich die Pausen am bes-
ten fand. Die Runden habe ich wirklich 
toll gefunden, vor allem, wenn man sich 
in Gruppen gekreuzt hat, war es sehr 
 interessant. Sonst war ich sehr gerne im 
Klassenzimmer unseres Klassenlehrers 
Alex Bruggmann.Er hat es immer super 
gemacht. Aber im ganzen Schulgebäude 
ist es schwierig zu sagen, es ist natür-
lich fachabhängig. Sehr lustig war der 
Gesangsunterricht, da die Knaben im 
Stimmbruch waren und gar nicht richtig 
singen konnten. Englisch und Deutsch 
hatten wir bei Herrn Blunschi im Pavil-
lon. Highlights waren für mich die Pau-
sen und der Sport.

Was haben Sie an der Schule nicht 
gerne gehabt?
Ich hatte den Hauswart nicht sehr
gerne, weil er sehr streng war. Wir wa-
ren eine recht schlimme Klasse, kaum 
haben wir einen Streich gespielt oder 
 jemand anders, wurden wir sofort ver-
dächtigt, zum Teil wurden wir an den 
Ohren aus den Toiletten gezogen. Somit 
waren die Toiletten kein gutes Versteck. 
Das hatte ich nicht so gern gehabt und 
sonst war es auch vom Unterricht ab-
hängig. Es gab auch noch so eine Tief-
garage. Da mussten wir immer die Fahr-
räder abstellen. Die hatte ich auch nicht 
so gerne.

Haben Sie noch Kontakt mit Freunden 
aus Ihrer damaligen Schulzeit?
Ja. Eigentlich ist mein Freundeskreis im-
mer noch der Gleiche wie damals. Alle 
fünf Jahre gab es eine Klassenzusam-
menkunft. Die meisten von meiner Klas-
se sind in Oberwil geblieben, deswegen 
sehe ich ab und zu mal einige meiner 
ehemaligen Klassenkameraden beim 
Einkaufen oder bei der Fasnacht.

Das Interview wurde von Prya Chauhan 
und Andrea Goetschy (Schülerinnen
der Klasse 2Pc) organisiert, vorbereitet, 
durchgeführt und verschriftlicht.

sagte noch, dass wir zuerst die leichteren 
Karten nehmen und danach die schwieri-
geren.

Rangverkündigung 
Nach dem letzten Posten mussten wir in 
die obere Turnhalle. Der Preis war ein 
Holzjojo. Jede Grossgruppe hatte eine 
Gewinnergruppe.
Weitere Berichte zum Schulleben finden 
Sie auf unserer Homepage www.schule-
oberwil.ch.
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Treuhand für KMU

Hauptstr. 116,4102 Binningen 
Telefon 061 721 63 60 
info@delfin-treuhand.com 
www.delfin-treuhand.com
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Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

 
Noch keine Lehrstelle 2015? 

Drohender Lehrabbruch? 

Schweizer Stiftung für berufliche 
Jugendförderung 

Tel. 061 971 27 36        stiftung-fbj.ch 
 

Nachhilfe in den 
Sommerferien !

Befreit von Zeitdruck bietet sich während den Ferien die 
Möglichkeit, schulische Defizite aufzuarbeiten. Ermöglichen
Sie Ihrem Kind einen optimalen Neustart nach den Ferien mit
grossem Selbstvertrauen und fachlicher Sicherheit.
Informieren Sie sich auf  www.lernoase-bl.ch oder rufen Sie uns an

Hauptstrasse 130  4147 Aesch  Tel. 061 599 21 22LernOase
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NSH Bildungszentrum
Elisabethenanlage 9

CH-4051 Basel
Tel. +41 61 270 97 97■■ First, Advanced, Proficiency

■■ BEC Preliminary, Vantage, Higher

Englisch lernen
Vorbereitungskurse Cambridge Prüfungen

Jetzt einsteigen!

www.nsh.ch

NSH SPRACHSCHULE

10
6

3
6

5
4

CH-Frau mit sehr guten 
Referenzen sucht Stelle als 
Haushalthilfe ca. 3 Stunden pro 
Woche im Leimental, tierliebend
Tel. 077 429 22 16 (9–17h)
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Büglerin in Teilzeit
mit Erfahrung in Textilreinigung

Silca AG gesucht.
Telefon 061 421 67 54 10
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TERRALUK Tiefbau GmbH
Delsbergerstrasse 143
4242 Laufen

Sind Sie intressiert, in einem
modernen und zielstrebigen
Unternehmen zu arbeiten
und Verantwortung zu über-
nehmen?
Zur Ergänzung unseres
Teams suchen wir
nach Vereinbarung

Maschinist in
Vorarbeiter-Funktion
sowie

LKW-Chauffeur
Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbungsunterlagen
oder rufen Sie uns an:
061 761 17 17.

Gesamtschweizerisch führendes, privates Spitex-Unternehmen 
sucht per sofort oder nach Vereinbarung, für den Kanton BS 
und BL, mit Standort der Filiale in Basel Stadt, eine/n 
 

Dipl. Pflegefachfrau/-mann  
(auf Tertiärstufe, ca. 50%) 
 
 
 

Aufgabengebiet: 
 Begleitung und Überwachung der Mitarbeitenden bei 

Kundenaufträgen. 
 Mithilfe bei Anpassungen in der Pflegeplanung. 
 Einsätze in der Grund- und Behandlungspflege. 
 Sie sind die Bezugsperson bei Ihren Kunden. 
 

Anforderungsprofil: 
 Sie sind in der Region BS/BL wohnhaft. 
 In der spitalexternen Pflege konnten Sie bereits Berufs-

erfahrung sammeln. 
 Sie besitzen ein eigenes Auto. 
 

Wir bieten: 
 Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit. 
 Selbstständiges Arbeiten in einem motivierten Team. 
 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen. 
 
 

Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihr Bewerbungsdossier mit Foto an: 
Hausbetreuungsdienst für Stadt und Land AG,  
Frau C. Kühn, Pflegedienstleitung Basel, Spalenring 115,  
4055 Basel, Tel.: 061 272 81 81 (Mo-Fr, 9:00 - 11:30 Uhr) oder 
per E-Mail an hr@homecare.ch / www.homecare.ch 

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag
www.reinhardt.ch

Schweizer Berghilfe
Aide Suisse aux Montagnards
Aiuto Svizzero ai Montanari
Agid Svizzer per la MuntognaP
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Neue Chance – neues Glück. Bauen Sie an unserem Erfolg mit!

Sie – sind eine tatkräftige, kompetente und überzeugende Persönlich-
keit mit der Fähigkeit, andere Menschen zu überzeugen und zu be-
geistern, und lieben die Herausforderung.

Wir – sind auf dem Platz Basel das führende Unternehmen für alle
Neu- und Umbauten, Renovations- und Kundenarbeiten und haben in
unserer Maurerei eine Stelle für einen ambitionierten

Kalkulator Kundenarbeiten (m/w)

zu besetzen.

Sie haben eine fundierte Ausbildung als Bautechniker TS, Bauführer
SBA oder dipl. Baumeister und verfügen über einige Jahre Kalku-
lationserfahrung auf dem schweizerischen Baumarkt.

Es fällt Ihnen leicht, sich durchzusetzen und mit den unterschiedlichs-
ten Anspruchsgruppen gewandt zu kommunizieren und zu verhandeln.
Sie besitzen ein ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein und sind
ein Teamplayer. Sie denken unternehmerisch und sind motiviert, in ei-
nem erfolgreichen Unternehmen engagiert zu arbeiten. Sie verfügen
über ein ausgeprägtes Informatik-Verständnis.

Es wartet eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen
Team, ein leistungsgerechtes Gehalt und gute Sozialleistungen auf
Sie. Ihre Aus- und Weiterbildungswünsche treffen bei uns auf offene
Ohren.

Sie fühlen sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige, vollständige Bewerbung.

Stamm Bau AG
Frau J. A. Tanner
Aliothstrasse 63, 4144 Arlesheim BL
www.stamm-bau.ch



Regionale Vereine
 

Ärzteverein Leimental
Kontaktadresse: c / o Dr. med. Erich Planta, Dorneckweg 19, 
4108 Witterswil, Telefon 061 722 02 42

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind herzlich 
willkommen. Jeden zweiten Samstag von 14 bis 17 Uhr 
treffen wir uns bei den Blauringräumen neben der katho-
lischen Kirche in Binningen. Kontaktperson: Svenia Ruch, 
Horburgstrasse 35, 4057 Basel, Telefon 061 222 24 67 /  
079 630 74 71.

Chor-Gemeinschaft der reformierten
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontaktpersonen: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49, und 
Hans Peter Vontobel, Tel. 061 421 40 90. Proben: Mo 20 –
21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus zum Güggel, Hinterkirch-
weg 23 in Therwil.

Elternbildung Leimental
Kursangebote für Eltern von Kleinkindern, Schulkindern  
und Heranwachsenden. Auskunft: Frau Bettina Zosso,  
Tel. 061 402 06 74.

Fasnachtsclique «Gässlirenner» (syt 1995)
Tambouren- und Pfeiffergruppe im Birsigtal / Leimental 
mit eigenem Übungskeller am Mittwochabend in Ober-
wil. Kontakt: Valerie, Sarah oder Chris Frei, Tel. 061 401 
04 82, E-Mail: antiaging.oberwil@intergga.ch, oder für 
die jungen Fasnächtler E-Mail: valery@intergga.ch.

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, vis-à-vis Coop Megastore, zwi-
schen Oberwil und Therwil. Aktuelles Programm  siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch. Pfarrer 
Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 721 24 61, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. Jugend-
gruppe: www.ljghthouse.ch.

Joggen mit Spass in Therwil und Bottmingen
Der Verein Laufbewegung Regio Basel bietet Lauftrainings 
für Einsteiger und Fortgeschrittene an. Durch gezielte und 
begleitete Vorbereitung wird das Ausdauertraining indivi-
duell gefördert. Auskunft: www.laufbewegung.com oder 
E-Mail an therwil@laufbewegung.com oder bottmingen@
laufbewegung.com.

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, Ski fahren,  
Velo fahren. Tages-, Wochenend- und Ferienangebote. 
www.naturfreunde-nw.ch

Studienchor Leimental
Proben donnerstags 19.45–21.45 Uhr in der Aula des 
Schulhauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41.

Schwimmclub Bottmingen-Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und Trainings 
für WettkampfschwimmerInnen. Postfach 442, 4103 
Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, Homepage: www.sbo-
online.ch, E-Mail: club@sbo-online.ch.

Tagesfamilien / Tagesbetreuung
Hinteres Leimental
Vermittlung von Tageskindern in Tagesfamilien oder  
Kindertagesstätte Vogelnest, Stationsgebäude Bahnhof 
Flüh. Kontaktstelle: Elke de Bruyn,Tel. 061 721 60 88, 
E-Mail: Kontakt@tagesfamilienHL.ch, www.tagesfami- 
lienHL.ch.

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. Ge-
schäftsführer: R. Altermatt, gs@unihockeybaselregio.ch, 
Internet: www.unihockeybaselregio.ch, Facebook: face 
book.com/UnihockeyBaselRegio, Kontakt für Trainings: 
sport@unihockeybaselregio.ch.

Verein Freizeitwerkstatt HOLZ, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils Dienstag 
19–22 Uhr, im Wintersem. auch Samstag, 14–17 Uhr. Mit-
glieder profitieren von günstigeren Benutzungsgebühren. 
Weitere Auskunft erteilt der Kassier Peter Stalder, Telefon 
061 421 83 21.

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/Zeich-
nen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw. Geschäftsstelle: 
Frau C. Muckenhirn-Dietrich, Tel. 077 449 16 94, Websei-
te: vkw-binningen.ch, E-Mail: info@vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt dörf-
liche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen;  Präsident: 
Andreas Haussener, Postfach 252, 4107 Ettingen, an- 
dreas.haussener@leimental.ch, Tel. 061 721 59 61; Vize-
präsident: Paul Gschwind, Rüttigrabenweg 16, 4105 Biel-
Benken, paul.gschwind@leimental.ch, Tel. 061 721 28 89, 
www.leimental.ch.

VOM
Vereinigung der Oberwiler Musikfreunde, Konzertveran-
stalter. Sekretariat: Bettina Eberhard, Bruderholzstrasse 
55, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 51 31, E-Mail: info@ober-
wilermusikfreunde.ch, www.oberwilermusikfreunde.ch.

Werkstatt für Kinder in Wald und Natur
Auf Entdeckungsreise im Freien: sammeln und verarbei-
ten wir Kräuter, gestalten wir individuell mit Lehm, Holz, 
Stein, Farbe und anderem. Mittwochs 14–17 Uhr in Biel-
Benken/Infos und Anmeldung ab 18 Uhr, 061 722 10 33

Binningen

Hauseigentümerverein
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Beratungsstelle: Felix Iseli, Telefon 061 421 46 47
www.hev-binningen.ch

Judo- und Ju-Jitsu-Club Bushido Binningen
Ju-Jitsu (Selbstverteidigung) und Schwertkampf für Ju-
gendliche und Erwachsene im Meiriacker-Schulhaus Bin-
ningen. Auskunft:  www.bushido-binningen.ch.
Judo für Kinder ab 5 Jahren in Kooperation mit der Judo-
Schule Nippon Basel. Auskunft: www.nipponbasel.ch

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, monat-
liche Veranstaltungen. Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 
061 423 14 60, kontakt@kunstvereinbinningen.ch, www.
kunstvereinbinningen.ch.

LAR Binningen Leichtathletik-Riege
Kat. D: Kindergartenalter 5–6-Jäh., Mi, 14.30–15.30 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. C: 7–9-Jäh., Mi, 16–17.30 Uhr, 
Mühlematt unten. Kat. B: 10–11-Jäh., Mi, 17–19 Uhr, 
Mühlematt oben. Kat. A: 12–13-Jäh., Mo und Fr, 18–20 
Uhr, Spiegelfeld. Kat. Jugend: 14-Jäh. und älter: Mo  
und Fr, 18–20 Uhr, Spiegelfeld. Auskunft: Ch. Marti,  
Tel. 061 421 74 84, www.lar-binningen.ch.

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 4103 Bott-
mingen, Tel. 061 421 65 06, info@margarethen-kantorei.
ch. Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der ref. Kirche Bott-
mingen, www.margarethen-kantorei.ch.

Orchester Binningen
Probeabend Mittwoch, 19.30–21.30 Uhr in der Aula Mühle-
matt. www.orchester-binningen.ch.

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und Jassnachmittag, 
im Kronenmattsaal sowie diverse Anlässe und Ausflüge. 
Auskunft: P. Fankhauser, Präsident, Tel. 061 421 56 61.

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstrasse 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und Bio-/
Regio-Laden, Tel. 061 421 17 60, info@tatkraft-bl.ch, 
www.tatkraft-bl.ch. Öffnungszeiten: Mo–Fr, 9.00–18.30 
Uhr

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17. Training: Do, 
19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 20–22 Uhr (Akt.). 
Neusatz-Turnhalle. Homepage www.ttcbinningen.ch.

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Str. 21, Binningen, 
Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten: Montag, 16 –18 Uhr; 
Mittwoch, 14 –16 Uhr; Samstag, 10 –12 Uhr. Sommer-
ferien, jeweils am Montag, 17–19 Uhr. Übrige Ferien 
 geschlossen. Auskunft bei: Chr. Hürner, Tel. 061 421 92 37, 
www.ludothek-binningen.ch.

Verein Offener Treffpunkt
Im Familienzentrum Binningen, Curt Goetz-Str. 21, Begeg-
nungsort für Gross und Klein. Öffnungszeiten: Mo+Mi  
15–17 Uhr, Fr 9.30–11 Uhr. Mi 9–11 Uhr, Treffpunkt nur 
für Erwachsene. Infos: www.offener-treffpunkt.ch, oder 
bei E. Stöcklin, Tel. 061 421 10 77.

Bottmingen

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstr. 11, Bottmingen. Offener Treffpunkt: Freitag, 
9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Dienstag, 9–11 Uhr, 
Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@bottmingerzentrum.ch, 
Homepage: www.bottmingerzentrum.ch. Während der 
Schulferien und an Feiertagen ist das BOZ geschlossen.

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: Dr. Werner 
Ettlin (Präsident), Nussbaumweg 10, Tel. 061 421 65 85. 
E-Mail: wernerettlin@gmail.com. Zuständig für die Ver-
mietung ist: Evelyn Zeller, Im Bertschenacker 9, 4103 
Bottmingen, Tel. 061 421 68 26 
E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsidentin: Nicole Schweighauser, Probsteiholzweg 2, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@
schweighauser.ch.

Hauseigentümerverein
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Beratungsstelle: Felix Iseli, Telefon 061 421 46 47
www.hev-binningen.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis 13 
 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontaktperson neu: 
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90.

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. Dienstags, 
8.30–11.30 Uhr, Therwilerstr. 16. Kontaktperson: Jacqueli-
ne Ankli, Tel. 061 401 13 61, Annegret Wiesner, Tel. 061 
421 54 52, 079 295 70 52.

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 4118 Roders-
dorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: Mi 19.45–21.30 
Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: Mi 16.00–19.30 Uhr.  
Musikprobe sowie Ausbildung in der Zivilschutzanlage 
Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus).

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Liliane Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Mün-
chenstein, Tel. 078 882 17 33, E-Mail: kurse@samariter-
oberwil.ch. Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 
4104 Oberwil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@
samariter-oberwil.ch..

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde in der 
Gemeindestube jeden Mittwoch, 9–11 Uhr. Telefon wäh-
rend der Öffnungszeit: 061 421 65 00, im Notfall Telefon 
061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser).

Ski-Club Badus
Kontaktadresse: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Ober-
wil, Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Donnerstags; Winterse-
mester: 19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Ho ckey. Aus-
kunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15.

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum  Schärme»
Therwilerstrasse 11, Bottmingen. Waldspielgruppe Wur-
zelzwärg, Auskünfte: Conny Ohler, Tel. 076 524 86 80.

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness. Turnstunden Di und 
Fr 20–22 Uhr Turnhalle Burggarten. Präsident: Andreas 
Schwarz, Pfirtergasse 2, Basel, Tel. 079 277 32 04, praesi-
dent@tvbottmingen.ch; Oberturner: Silvio Dürring, Bru-
derholzstrasse 11, 4103 Bottmingen, Tel. 076 508 51 67, 
silvio.duerring@gmail.com.

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstr. 11, Bottmingen, Tel. 061 421 
23 71. Büro-Öffnungszeiten: Montag 9–10 Uhr, Donners-
tag 10–11 Uhr.

Oberwil

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit zu Zeit 
auf der Seite Oberwil. Sie sind freund lich eingeladen. Aus-
kunft bei: Ruth Christen, Präsidentin, Tel. 061 401 49 10.

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Postfach, 4104 Oberwil. Kontaktadresse: Ralph Zillig,  
Allschwilerstr. 32, Tel. 061 403 90 68, E-Mail: info@awo 
4104.ch, www.awo4104.ch. Unser Aktionsfeld: Sach-
politik (Natur und Umwelt, Jugend, Bauzone, Verkehr)  
für  eine wohn liche und lebenswerte Zukunft unserer 
 Gemeinde.

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Rotbergerstr. 18, 4054 Basel, 
Tel. P 061 382 06 57, G 061 328 63 08, E-Mail: ckalberer@-
bluewin.ch; Erwachsenentraining: Mo + Do, 20–22 Uhr 
(Gymnasium Oberwil). JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr 
(Hüslimatt-Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen.

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; Leite-
rin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. Gymnastik/Spiele: 
Mi 20.15–21.45 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi 
20.15–21.15 Uhr, Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. Für Interessierte 
aller Altersstufen, jederzeit.

Frauen-Turnverein (Seniorinnen)
Präsidentin: Frau Sonja Hofer, Rebgartenweg 33, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401  19  16; Leiterin: Beatrice Speck, 
 Birsigstr. 20. 4104 Oberwil, Tel. 061 401 45 57; Turn-
stunden: Do 20.15–21.30 Uhr, Hüslimatt-Schulhaus.

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil – Kontakt: Giangreco Alles-
sandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, Telefon 079 320 
83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstr. 33, 4104 
Oberwil. Sekretariat: Reto Forrer, Tel. G 061 401 34 24.

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr im 
Thomasgarten, Altherren am Di im Wehrlin-Schulhaus.  
Für weitere Infos bitte Francesco Monteleone kontak- 
tieren. Präsident: Roland Schläpfer, Tel. 061 401 34 50,  

KMU Ettingen, Verein der kleinen  
und mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen, Telefon  
079 218 61 35.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: Tel. 061 
927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.hev-
therwil.ch.

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder und Jugendliche.
Mo 17.00–18.30 Uhr Polysport basic ab 1. Klasse
Mo 18.30–20.00 Uhr Gymnastik basic ab 3. Klasse
Di 18.00–19.30 Uhr Leichtathletik ab 1. Klasse
Do 18.00–19.30 Uhr Teamsport für Jungs ab 5. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Polysport Advanced ab 5. Klasse
Fr 18.30–20.00 Uhr Korbball ab 5. Klasse
Fr 20.00–21.00 Uhr Volleyball ab 6. Klasse zusammen 
  mit der Aktivriege vom TV Ettingen
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00. Weitere Infos auch auf www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Frau Annelies Zoller, Guntengarten 42, 4107 
Ettingen, Tel. 061 721 71 76. Gesangprobe: Do, 20–21.45 
Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4.

Männerchor Ettingen
Gesangprobe: Mi, 20.00–21.35 Uhr, Schulhaus 4, Aula. 
Präsident: Niklaus Weber, Nonnenmattstr. 43, 4107 Ettin-
gen, Tel. 061 721 78 80, www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch.

Musikverein Ettingen
Präsident: Stefan Rohrbach, Kirchgasse 4, 4112 Bättwil. 
Tel. 061 731 16 95, E-Mail: stefanrohrbach@bluewin.ch. 
Probetag: Di, 20–22 Uhr, Schulhaus Hintere Matten, Aula. 
Trakt 4. www.mvettingen.ch.

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, Präsident, Tel. P 061  721 
69 95, oder Peter Brodmann Gross, Kassier, Tel. P 061 721 
36 38.

Tagesfamilien Ettingen
Kontaktstelle: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07.

Turnerinnen Ettingen
Mo, 19–20 Uhr Aerobic / Mix, 20.15–21.45 Uhr Hot Iron™ 
(Langhantel-Krafttraining), 20.15–21.45 Uhr Gym-Fit, Do, 
8–9 Uhr und 9–10 Uhr Fitness für den Rücken. Auskunft 
erteilt: Brigitt Sifrig, Tel. 061 599 21 63, www.turnerin-
nen-ettingen.ch.

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Donnerstag,  
20 Uhr. Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89.

Turnverein Ettingen
Fitness, Aerobic, Leichtathletik, Korbball, Volleyball, 
Laufgruppe und Gymnastik für Männer und Frauen. Akti-
ve: Di/Fr, 20–21.45 Uhr, Korbball: Do, 19.30–21.30 Uhr. 
Kontaktadresse: Gerrit Künzel, Hauptstrasse 1, 4102  
Binningen, Tel. 079 601 13 24, E-Mail: gerrit.kuenzel@
outlook.com, www.tvettingen.ch.

Veloclub Ettingen
Präsident: Martin Saunier, Baselstr. 20, 4107 Ettingen,  
Tel. 061 721 17 30; Senioren- und Damengruppe: René 
 Heinze und Heidy Birrer, Stutzring 23, 4107 Ettingen,  
Tel. 061 721 49 70.

Bibliotheken

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo 16–19 Uhr; Di 9–11 und 16–19 Uhr; 
Mi 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr 16–19 Uhr; Sa 10–12 
Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@intergga.ch.
www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Hauptstr. 71. Öffnungszeiten: Mo 14–20 Uhr; Di 14–18 
Uhr; Mi 14–18 Uhr; Donnerstag geschlossen; Fr 14–18 
Uhr; Sa 10–14 Uhr. www.bibliothek-binningen.ch.

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungs zeiten: Mo 
14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa 9.30–11.30 Uhr; Mi, Do 
14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, Tel. 061 
401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, www. 
bibliothek-oberwil.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. Öffnungs-
zeiten: Mo 14.30–18 Uhr; Di 9–11 Uhr; Mi 9–11 und 
16.30–20 Uhr; Do 9–11 und 14.30–18 Uhr; Sa 10–12 Uhr. 
E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch.

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. Öffnungs-
zeiten: Mo 15–20 Uhr; Di 8.30–11.30 Uhr; Mi und Fr 15–
18.30 Uhr; Sa 9.30–12 Uhr. E-Mail: bibliothek.therwil- 
@intergga.ch, www.bibliothek-therwil.ch.

E-Mail: roland.schlaepfer@hsg-leimental.ch; Kontakt- 
adresse: Frances co Monteleone, Aeschstrasse 1, 4107  
Ettingen, Tel. 079 632 71 70, E-Mail: francesco.monteleo-
ne@hsg-leimental.ch, Internet: www.hsg-leimental.ch.

Hauseigentümerverein
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Beratungsstelle: Felix Iseli, Telefon 061 421 46 47
www.hev-binningen.ch

Jodlerklub
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter Kamerad-
schaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: Arnold  
Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 22 83, Natel 079 439 63 58. Proben: 
Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottmingerstr. 75, Oberwil.

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Telefon 061 403 01 40. 
Mo und Do 14–16.30 Uhr; Sa 9.30–11.30 Uhr.

Kinderkrippe Bingolino
Für Kleinkinder ab drei Monaten bis zum Kindergartenein-
tritt, Mühlemattstr. 7, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 24 71,  
E-Mail: bingolino.oberwil@kvbl.ch, www.bingolino.ch. 
Trägerorganisation: Kaufmännischer Verband Baselland.

Kynologischer Verein
Oberwil und Umgebung
Peter Kunz, Im Zielacker 6, 4112 Bättwil, Telefon 061 731 
28 13, E-Mail: kvoberwil@bluewin.ch, Homepage: www.
kv-oberwil.ch.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstr. 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 (Combox).  
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr, Do, 14.30–16.30 
Uhr, Sa, 10–12 Uhr. Kontakt: Frau Yasmin Weber, Tel.  
061 401 10 81.

Männerchor Sängerbund
Kontaktadresse: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 4105 
Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: Dienstag, 19.30–
21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Männerriege
Kontaktadresse: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fit ness, Gymnastik, 
Ballspiele u.a. Faustball als Mannschaftssport. Männer 
jeglichen Alters willkommen. Turnstunde: Montag, 20 Uhr, 
Turnhalle Hüslimatt.

Musikverein
Kontaktadresse: Jürg Gentsch (Präsident), Hafenrainstr. 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 48 34. Probetag: Montag, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstr. 75.

Mutter- und Kind-Turnen
Täglich von Montag- bis Freitagmorgen in der Thomas-
garten-Turnhalle. Für Kinder ab 2 ½ Jahren mit einer 
 Begleitperson. Auskunft / Anmeldung: Christine Gürber,  
Tel. 061 401 52 13, E-Mail: cgu@sunrise.ch.

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Postfach, 4104 Oberwil, www.probirsigthalbahn.ch. Prä-
sident: Paul Gschwind, Vizepräsident: Hans Tschopp,  
info@probirsigthalbahn.ch. Setzt sich für den Erhalt der 
alten BTB-Wagen ein.

Samariter-Verein
Präsident: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 4104 Oberwil,  
Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@samariter-ober-
wil.ch. Kurswesen: Liliane Pflugi, Baselstr. 71, 4142 Mün-
chenstein, Tel. 078 882 17 33, E-Mail: kurse@samariter-
oberwil.ch. Postendienst: Albert Seitz, Hohestrasse 207, 
4104 Oberwil, Tel. 079 229 16 02, E-Mail: albert.seitz@
samariter-oberwil.ch.

Schützengesellschaft (300 m)
Kontaktadresse: Paul Breitenmoser, Vorderbergstr. 17, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April–September: Mi 
18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg.

Schwingklub Oberwil
Kontaktadresse: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 4104 
Oberwil, Tel. 061 401 52 04, 079 757 66 10. Training jeweils 
Donnerstag ab 18.30 Uhr in der Wehrlinturnhalle.
E-Mail: christian.zimmerli@bluewin.ch.

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, Postfach, Oberwil. 
Präsident: Th. Bachofner, Tel. 061 422 05 60; Training:  
Mo, Junioren 17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad.

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Kinderspielgruppe
Auf der Basis der Montessori-Pädagogik  
Schmiedengässli  8, Oberwil, Tel. 061 401 01 62.

Spitex Verein Oberwil
Präsidentin: Brigitte Zehnder, Vorderbergrain 13, Oberwil, 
Tel. 061 401 46 76. Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch,  
Spitex Zentrum, Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 
85 16.

Sportschützen
Präsident: Karl Schenk, Am Chatzebach 22, Oberwil, 
Tel. 061 403 09 10. Kleinkaliber- und Luftgewehrschiessen. 
Trainings- und Wettkämpfe gemäss Terminkalender.

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontaktstelle: Bahnhofstr. 6, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 00 
70, E-Mail: info@tagesfamilien-oberwil.ch, Büroöffnungs-
zeiten: Montag, 8.30–11.30 Uhr.

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstr. 5, Tel. 061 401 
22 32. Training: Mi+Fr, Jugend: 18–19.30 Uhr; Aktive: 
19.30–22 Uhr. Wehrlinhalle.

Turnverein
Kontaktadresse: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr. Sektion 
Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48. Unsere  
Internet-Adresse: www.tvoberwil.ch.

Waldspielgruppe Im Zauberwald
Sonja Lehmann-Zingg, Tel. 061 421 80 14,
www.waldspielgruppe-oberwil.ch, 
info@waldspielgruppe-oberwil.ch.

Therwil

AgriCo Genossenschaft für biologischen Landbau 
Jede Woche frisches Bio-Gemüse vom eigenen Hof, ebenso 
Obst, Eier, Fleisch und Quark. Entweder im Abo, in einer 
von 28 Depotstellen, in Ihrer Nähe, am Markt oder direkt 
vom Birsmattehof: Di und Do, 15.30–17.30 Uhr, Therwil, 
Tel. / Fax 061 723 90 58 oder www.birsmattehof.ch.

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 4153 
Reinach, Telefon 061 711 23 42, E-Mail: fsg-therwil@ 
intergga.ch.

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch / Natel 079 672 68 24. Training: Mo–Sa 
für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen (ab 5 Jah-
ren). www.therwil-flyers.ch.

Frauenchor
Kontaktadresse: Hildegard Gschwind, Grossmatthof, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: grossmatthof@
bluewin.ch. Proben: Mo 20–22 Uhr, Aula, Mehrzweck-
halle Bahnhofstrasse.

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Natel 079 817 72 75; Senioren / Ve-
teranen: Roger Jegge, Natel 079 654 97 44; Junioren: 
Martin Feller, Natel 079 303 62 52; Kinderfussball: Tho-
mas Matzinger, Natel 079 775 55 18; FFC-Präsidentin: 
Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@ffctherwil.ch, Tel. 
P 061 421 43 80, Natel 079 415 12 17.

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. www.gewerbe-
therwil.ch. Kontaktadresse: Roman Heggendorn, Tel. 061 
721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontaktadresse: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39, 
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80, Homepage: www.99er-
notestrupfer.ch.

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17, 4106 Ther-
wil, Tel. 076 388 99 46, E-Mail: matthias.hubeli@hsg- 
leimental.ch. Alle Altersgruppen, Training jeweils Mo und 
Do von 18 bis 22 Uhr.

Hauseigentümer-Verein
Therwil – Ettingen – Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Druck sachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, Homepage: www.
hev-therwil.ch.

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstr. 65, 4055 Basel,  
Tel. 061 302 96 20. Proben: Mo 19.45 Uhr, Känelmatt 1.

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Thomas Kamber, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch.

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil. Präsident: Roman Heggen-
dorn, Tel. 061 721 77 22, E-Mail: roman@heggendorn.ch. 
Alle Infos unter www.lctherwil.ch.

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli, Postfach, 4106 
Therwil, Tel. 061 721 49 29. Proben: Mi 19.45–21.30 Uhr, 
Probenlokal: 1. Stockwerk Mehrzweckhalle. 
www.maennerchor-therwil.ch.

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontaktadresse: Katharina Gutzwiller, Postfach 339,  
Tel. 079 277 40 17.; Probe: Di 20–22 Uhr, Aula 99er-Sport-
halle.

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 4118 Ro-
dersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail: konrad.knuesel@
sunrise.ch. Nist kastenverkauf: Josef Zimmermann, Hoch-
feldweg 3, Tel. 061 721 18 97.

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Poro, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Fels plattenstr. 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69. 
www.samariter-therwil.ch.

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, Tel. 061 
721 43 21.

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacherstr. 5,  
Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80. 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schach-Club
Kontaktadresse: Peter Märki, Brunnmattstr. 5, Therwil, 
Tel. 061 721 21 15. Spielabend: U18: Do 18–19 Uhr; Ak- 
tive: Do 19.30–24 Uhr; U12: Fr 17.45–19 Uhr. Spielort: 
«Treff 99», Benkenstr. 18, Therwil; Apéro-Schach: Sonn-
tag, ab 10.30 Uhr. Seniorentreff: Montag ab 14 Uhr; je-
weils im Restaurant Bahnhöfli, Therwil, Homepage: www.
sctherwil.ch.

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger Tel. 061 721 47 01
Kinderturnen: A. Furrer Tel. 061 721 43 95
MuKi-Turnen: B. Greter Tel. 078 674 64 00
Volleyball: L. Gründel-Dittli Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Büro- und Tele-
fonzeiten: Di 9–10.30 Uhr, Fr 14–15.30 Uhr, ausserhalb 
dieser Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeant- 
worter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfamilien-
therwil@.ch, Internet www.tagesfamilien-therwil.ch.

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: Telefon  
061 721 80 33, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch.

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Peter Siegrist, Bruder-
holzstrasse 10, 4106 Therwil, Tel. 061 721 09 89; Verwal-
tung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungsgenossenschaft 
Basel, Tel. 061 284 96 66.

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Präsidentin: Dora Weissberg, 
Sundgauerstrasse 73, 4106 Therwil, Tel. Privat 061 361 
84 01, www.tcbirsmatt.ch.

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontaktadresse: Paul Breiten-
moser, Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch.

Turnerveteranen
Obmann Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch.

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45; Frauen: Sil-
via Hochreuter, Tel. 061 721 16 43; Männer: Urs Ott, Tel. 
061 721 58 40. Weitere Infos auf www.tvtherwil.ch.

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliederschaft: 
Herr Rolf Heinis, Präsident, Tel. 061 721 38 39, oder www.
dorfmuseum-therwil.ch.

Volleyball
Informationen zu allen Teams: www.volleyballtherwil.ch. 
Kontakt: Michael Bossart, Präsident, Eugen Wullschleger-
strasse 54,4058 Basel, Tel. 061 641 03 83 / 076 422 03 83,  
E-Mail: president@volleyballtherwil.ch.

Ettingen

Badminton-Club GUGGER
Postfach 137, 4107 Ettingen. Präsidentin: Marion Stoll, 
Tel. 061 721 50 46, E-Mail: anfrage@bcgugger.ch. Trai-
ningsmöglichkeiten sowie andere Kontaktadressen siehe 
auch www.bcgugger.ch.

Colibri
Individuelle Kinderbetreuung und -förderung, Lohweg 28, 
4107 Ettingen, Tel. 061 821 64 63, Fiorenza Bieri, Leiterin, 
fiorenza.bieri@vtxmail.ch und www.colibri-girls-and-
boys.ch.

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, ab-
wechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem Tempo. 
Montag, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche Fitgymnastik 
mit einfachen Schrittkombis. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie bei Renate Forlin unter Tel. 061 722 14 76.

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär (Kontaktadresse Spiel-
betrieb Aktive): Martin Saladin, Leymenstrasse 4, 4107  
Ettingen, Tel. 061 721 59 37; Junioren-Obmann (Kontakt-
adresse Spielbetrieb Junioren): René Hägeli, Lebernweg 
10, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 92 76.

Stand: 18. Juni 2015

Vereine im Birsigtal

Ein Eintrag mit  
zirka fünf 

Zeilen kostet  
pro Jahr Fr. 89.50  

+ 8% MwSt.
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Leben heisst atmen 

Leben heisst atmen.
Besten Dank für Ihre Spende.  
Spendenkonto 40-1120-0,   
IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0



Veranstaltungen

Herzliche Gratulation
zur bestandenen
Abschlussprüfung!

Liebi Naima

mir gratuliere dir zur bestan-
dene Abschlussprüefi g als

Kosmetikerin

und wünsche dir für
dini Zuekunft alles Gueti!

Faltenweg-Kosmetik
Strasse 23
4242 Laufen

ERSCHEINUNG

2. und 9. Juli 2015

Kosten: 1 Feld Fr. 195.– (exkl. MwSt.)

Format: 55 × 88 mm

AUSKUNFT

Edgar Herrmann

061 706 20 26

edgar.herrmann@azmedien.ch

Wegzoll:
Erwachsene Fr. 10.--

Kinder unter 16 Jahren
gratis

2. Mittelalterfest 2015
Schloss Gilgenberg, Zullwil
Samstag, 27. Juni 2015 ab 10.00 Uhr
Sonntag, 28. Juni 2015 ab 10.00 Uhr

leben wie zu „ritters“-zeiten
Attraktionen:
- Mittelaltermarkt
- Heerlager
- Showkämpfe
  und vieles mehr.....

Livemusik mit:
- Schelmerÿ
- Koenix

mittelalterfestlterfestl
gilgenberg  2015

Hauptsponsoren: Co-Sponsoren:

Christoph Hänggi
Generalagentur, Laufen

Metall- & Stahlbau
Wintergärten

4208 Nunningen

Gewandete  Fr. 5.--

www.mittelalter-gilgenberg.ch
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FG Basel  
seit 1889 Bildung nach Mass

FG Basel  
alles unter einem Dach 
Kindergarten, Primar, Sekundar, Progymnasium, Gymnasium

Das FG Basel bietet:

•	 wir	erkennen	und	fördern	indi
viduelle	Stärken

•		wir	ermöglichen	den	gezielten	Weg	zur	Matur

•		wir	bieten	strukturierte	Schulta
ge	zur	 

	 Unterstützung	der	Eltern

•	 wir	vermitteln	Werte	und	Traditionen	 

	 in	familiärem	Umfeld	

www.fg-basel.ch / 061 378 98 88 

 

English speakers welcome!

FG Basel  
seit 1889 Bildung nach Mass

FG Basel  
alles unter einem Dach Kindergarten, Primar, Sekundar, Progymnasium, Gymnasium

Das FG Basel bietet:
•	wir	erkennen	und	fördern	individuelle	Stärken•	wir	ermöglichen	den	gezielten	Weg	zur	Matur•	wir	bieten	strukturierte	Schultage	zur	Unterstützung	der	Eltern•	wir	vermitteln	Werte	und	Traditionen	in	familiärem	Umfeld	

www.fg-basel.ch / 061 378 98 88 
 

English speakers welcome!
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Spendenkonto: 30-882-0
www.lungenliga.ch

Mit einem langen Atem –
für saubere Luft

Wer sorgt 

Woche für 

Woche für 

einen ausge-

glichenen  

Adrenalin- 

Haushalt der  

Leimentaler? –  

Natürlich  

der BiBo

Der BiBo im Internet: 
www.bibo.ch

Ihre Anzeigetarife finden Sie auf unserer Webseite: www.bibo.ch

www.sporthilfe.ch



Änderungen vorbehalten | © Cinergy AGDo, 18. Juni bis Mi, 24. Juni 2015
KINOPROGRAMM

15:00, 18:00, 21:00 / Edf 12/10J. 
Jurassic World
Der vierte Teil der Dino-Franchise. Eine 
genmanipulierte Dinosaurier-Bestie bedroht 
den Park.

capitol 1
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

15:00, 18:00, 21:00 / Edf 14/12J. 
Spy
Schreibtisch-Agentin Susan Cooper auf der 
gefährlichsten Mission des CIA. Mit Melissa 
McCarthy.

capitol 2
Steinenvorstadt 36

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:15 (ausser So), 13:15 (nur So) / Od 12J. 
Victoria
17:00 (ausser So), 15:45 (nur So) / D 12/10J. 
Hedi Schneider steckt fest
18:50 (ausser So), 17:45 (nur So) / Fd 14/12J. 
Capitaine Thomas Sankara

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

20:45 (ausser So), 19:45 (nur So) / D 12J. 
Das ewige Leben
11:30 (nur So) / Od 6J. 
Kühe, Käse und 3 Kinder
Vom Alltag dreier Kinder auf einer Alp.

kult.kino 
camera 1
Rebgasse 1

061 272 87 81

14:30 (ausser So), 18:30 (ausser So), 13:30 (nur So), 
17:30 (nur So) / D 6J. 
Giovanni Segantini – Magie des Lichts
16:30 (nur Do-Sa, Mo+Di), 15:30 (nur So) / Fd 12/10J. 
Bouboule

kult.kino 
camera 2
Rebgasse 1

061 272 87 81

20:30 (ausser So), 19:30 (nur So) / Od 12J. 
Victoria
11:15 (nur So) mit Gespräch / Od 16J. 
Dawn
Ein psychologisches Kammerspiel.

kult.kino 
camera 2
Rebgasse 1

061 272 87 81

16:15, 21:00 / Odf 16J. 
Love Island
Ein Paar verbringt glücklich ihren Urlaub auf 
einer kroatischen Insel, bis eine schöne Frau 
auftaucht.

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

18:30 / Ed 14/12J. 
Learning to Drive
14:15 (nur So) / Odf 12J. 
Pepe Mujica: Lessons from the 
Flowerbed

kult.kino club
Marktplatz 34
061 272 87 81

21:00 (nur Do+Fr) / O 
Studies on How to View Landscape
21:05 (nur Do+Fr) / O 
To Taste the Ground
21:30 (nur Do+Fr) / Oe 
Green Dream

Neues Kino
Im Hinterhof, Klybeck-

strasse 247

13:00, 15:30, 20:30 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 18:00 (nur Fr, 
So, Di), 22:50 (nur Fr+Sa), 10:30 (nur Sa+So) / D 12J.  
18:00 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 20:30 (nur Fr, So, Di) / Ed  
Big Game
Junger Finne beschützt den US-Präsidenten 
vor Terroristen. 

Pathé Küchlin 1 
Ciné Deluxe

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr, Mo+Di), 15:30 (nur Do+Fr, Mo+Di), 
18:00, 20:30 / Edf 12J. 
Woman in Gold
Die über 80-jährige Maria Altman bricht nach 
Wien auf, um für die Rückgabe eines von den 
Nazis gestohlenen Gemäldes einzustehen.

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

22:50 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
The Age of Adaline
10:45 (nur Sa+So), 13:00 (nur Sa+So, Mi), 
15:30 (nur Sa+So, Mi) / D 6/8J. 
Ostwind 2

Pathé 
Küchlin 2

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:45, 15:15, 20:15 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 17:45 (nur Fr, 
So, Di), 23:40 (nur Fr), 10:00 (nur Sa+So) / D 14J.  
17:45 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 22:50 (nur Sa), 
20:15 (nur So, Di) / Edf  
Spy
Mit Melissa McCarthy.

Pathé 
Küchlin 3

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

21:00 (nur Fr) / E 12J. 
Take That Live 2015Pathé 

Küchlin 3
Steinenvorstadt 55

0900 00 40 40  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

14:00 (nur Do+Fr, Mo-Mi), 16:00 (nur Do+Fr, Mo-Mi), 
18:00, 11:30 (nur Sa+So), 13:30 (nur Sa+So) / D 12J. 
Miss Bodyguard
Sofia Vergara und Reese Witherspoon auf der 
Flucht.

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

20:00 (nur Do-Sa, Mo, Mi), 15:30 (nur Sa+So), 
22:30 (nur Sa) / D 14/16J. 3D 
22:30 (nur Fr), 20:00 (nur So, Di) / Edf  3D
Mad Max: Fury Road
Postapokalyptischer Action-Thriller mit Tom 
Hardy und Charlize Theron.

Pathé 
Küchlin 4

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:45, 15:30, 18:15, 20:50, 23:30 (nur Fr+Sa), 
10:00 (nur Sa+So) / D 12/14J. 3D
Jurassic World
Der vierte Teil der Dino-Franchise. Eine 
genmanipulierte Dinosaurier-Bestie bedroht 
den Park.

Pathé 
Küchlin 5

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr, Mo+Di), 15:30, 18:00, 20:40 (nur Do, 
Sa, Mo, Mi), 23:10 (nur Fr) / D 12/14J. 3D 
20:40 (nur Fr, So, Di), 23:10 (nur Sa) / Edf  3D
San Andreas
Als sich die San-Andreas-Verwerfung 
verschiebt, kommt es zu einem Erdbeben.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

10:45 (nur Sa+So), 13:00 (nur Sa+So, Mi) / D 6J. 
Rico, Oskar und das Herzgebreche
Rico und Oskar, die kleinen grossen Helden, 
sind wieder da, und sie erleben weitere 
spannende Abenteuer.

Pathé 
Küchlin 6

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

12:30, 15:15 (nur Sa+So, Mi) / D 12/14J.  
15:15 (nur Do+Fr, Mo+Di), 17:50, 20:30, 
23:10 (nur Fr+Sa), 09:50 (nur Sa+So) / Edf  3D
Jurassic World
Eine genmanipulierte Dinosaurier-Bestie 
bedroht den Park.

Pathé 
Küchlin 7

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00, 15:30, 20:30 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 18:00 (nur Fr, 
So, Di), 10:30 (nur Sa+So) / D 12J.  
18:00 (nur Do, Sa, Mo, Mi), 20:30 (nur Fr, So, Di) / Edf  
The Age of Adaline
Nach einem Unfall altert Adaline auf 
wundersame Weise nicht mehr. 

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

23:00 (nur Fr+Sa) / D 16J. 3D
Poltergeist
Remake des Horror-Klassikers.

Pathé 
Küchlin 8

Steinenvorstadt 55
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min.,  
Festnetztarif)

13:00 (nur Do+Fr, Mo+Di), 15:30, 18:00, 20:30 (nur Do, 
Sa, Mo, Mi) / D 10J.  
20:30 (nur Fr, So, Di) / Edf  
Pitch Perfect 2
Die Barden Bellas müssen an der A-Capella 
Weltmeisterschaft überzeugen.

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

13:30 (nur Sa+So, Mi) / D 6J. 3D
Home – Ein Smektakulärer Trip
Die Boovs machen die Erde zu ihrem neuen 
Heimatplaneten und beginnen damit, alles 
neu zu organisieren.

Pathé 
Plaza

Steinentorstrasse 8
0900 00 40 40  

(1.50/Anruf+1.50/Min,  
Festnetztarif)

14:30, 17:30, 20:30 / Edf 12/10J. 3D
Jurassic World
Der vierte Teil der Dino-Franchise. Eine 
genmanipulierte Dinosaurier-Bestie bedroht 
den Park.

rex 1
Steinenvorstadt 29

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

14:00, 17:00, 20:00 (ausser Di) / Edf 14/12J. 3D
Mad Max: Fury Road
20:00 (nur Di) Swisscom Männerabend, 
nur mit Carte Bleue / Edf 16/14J. 
Ted 2

rex 2
Steinenvorstadt 29

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min,  

Festnetztarif)

18:30 (nur Do) / Od 16J. 
A Girl Walks Home Alone at Night
20:30 (nur Do) / O 
ART BASEL: Filmprogramm: 
Food (in) Chains

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

17:30 (nur Fr), 13:00 (nur So) / Edf 16/14J. 
The Asphalt Jungle
20:00 (nur Fr) / O 
ART BASEL: Filmprogramm: 
An Evening With Duncan Campbell

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:15 (nur Sa) / Odf 16/14J. 
Underground (Podzemlje)
19:30 (nur Sa) / O 
ART BASEL: Peggy Guggenheim: 
Art Addict

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

15:15 (nur So) / Odf 12/10J. 
Chat noir, chat blanc (Crna macka, beli 
macor)
17:45 (nur So) / Ed 12/10J. 
The Misfits

Stadtkino 
Basel

Klostergasse 5
061 272 66 88

20:15 (nur So) / Od 16/14J. 
The Night of the IguanaStadtkino 

Basel
Klostergasse 5
061 272 66 88

17:15, 20:00, 14:30 (nur Sa+So) / Edf 12/10J. 
The Age of Adaline
Nach einem Unfall altert Adaline auf 
wundersame Weise nicht mehr. Ein Film über 
zeitlose Schönheit, Liebe und Unsterblichkeit.

studio central
Gerbergasse 16

0900 556 789  
(1.50/Anruf+1.50/Min.,  

Festnetztarif)

15:00, 17:45, 20:30 (ausser Mi), 23:15 (nur Fr+Sa), 
13:00 (nur Sa+So), 20:45 (nur Mi) / D 12J. 3D 
15:30, 18:10, 20:45 (ausser Mi) / D  
Jurassic World
Eine genmanipulierte Dinosaurier-Bestie 
bedroht den Park.

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:30, 18:00, 20:30, 23:00 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
Spy
Mit Melissa McCarthy.

15:45, 13:00 (nur Sa+So) / D 6J. 
Pitch Perfect 2

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

15:45, 17:45, 13:30 (nur Sa+So) / D 
Rico, Oskar und das Herzgebreche
18:15, 20:15 (ausser Mo) / D 12J. 
Miss Bodyguard
20:00, 22:30 (nur Fr+Sa) / D 12J. 
San Andreas

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

22:15 (nur Fr+Sa) / D 16J. 
Child 44
23:30 (nur Fr+Sa) / D 16J. 3D
Poltergeist
13:15 (nur Sa+So) / D 
Ostwind 2.

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

13:15 (nur Sa+So) / D 
Tinkerbell und die Legende vom 
Nimmerbiest
21:00 (nur Mo) / O 18J. 
Horror Sneak

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

20:30 (nur Mi) / D 
Ted 2
Der verrückte Bär ist zurück. Mit Mark 
Wahlberg.

Weil am Rhein
Kinopalast

Hauptstrasse 435
07621/986991

14:00, 11:30 (nur So) / D 6J. 
Ostwind 2
Fortsetzung des Pferdeabenteuers mit Hanna 
Binke verfilmt von Regisseurin Katja von 
Garnier.

Lörrach
Cineplex 1

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

16:15, 18:15 (ausser Mi) / D 12J.  
20:30 (nur Do), 20:45 (nur Mi) / D   
18:15 (nur Mi) / O  
Big Game
Junger Finne beschützt den US-Präsidenten 
vor Terroristen. 

Lörrach
Cineplex 1

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

22:45 (nur Do-Sa), 20:15 (nur Fr-Di) / D 12J. 3D
San Andreas
Als sich die berüchtigte San-Andreas-Verwer-
fung verschiebt, kommt es in Kalifornien zu 
einem Erdbeben der Stärke 9.

Lörrach
Cineplex 1

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 11:30 (nur So) / D 12J. 
Abschussfahrt
16:00, 20:30 / D 14J. 
Spy
18:30 / D 12J. 
Miss Bodyguard

Lörrach
Cineplex 2

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

23:00 (nur Do, Sa) / D 12J. 
Child 44
Mit Tom Hardy und Noomi Rapace.
23:00 (nur Fr) / O 
Sneakpreview

Lörrach
Cineplex 2

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:15 (ausser Mi), 17:00 (ausser Mi), 20:00 (ausser Mi), 
22:45 (nur Do-Sa), 14:00 (nur Mi) / D 12/10J. 3D 
16:45 (nur Mi) / O  3D
Jurassic World
Der vierte Teil der Dino-Franchise. 

Lörrach
Cineplex 3

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

11:30 (nur So) / D 10/6J. 
Der Kaufhaus Cop 2
Komödie mit Kevin James.

19:15 (nur Mi) / D 16J. 
Ted 1+2

Lörrach
Cineplex 3

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:15 (nur Do+Fr, Mo-Mi) / D 12J. 
A World Beyond
23:00 (nur Do-Sa), 20:15 (nur Mo+Di) / D 16J. 3D
Poltergeist
17:15 (nur Fr, Mo+Di) / D 10/6J. 
Chef

Lörrach
Cineplex 4

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

20:15 (nur Fr-So, Mi), 17:15 (nur Sa+So, Mi) / 
D 12/10J. 3D
Jurassic World
11:45 (nur So) / D 6J. 
Tinkerbell und die Legende vom 
Nimmerbiest.

Lörrach
Cineplex 4

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

14:00, 16:00, 11:45 (nur So) / D 8/6J. 
Rico, Oskar und die Tieferschatten
19:30 (nur Do) / Od 12J. 
Bollywood: Dil Dahdakne Do – 
Ozean der Träume

Lörrach
Cineplex 5

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

23:00 (nur Do-Sa), 20:45 (nur Fr-Di) / D 12/10J. 
Big Game
Junger Finne beschützt den US-Präsidenten.

18:00 (ausser Do) / D 10J. 
Pitch Perfect 2

Lörrach
Cineplex 5

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

15:00 (nur So) / D 
Die Kirche bleibt im Dorf 2
20:30 (nur Mi) / D 16J. 
Ted 2
Der verrückte Bär ist zurück. 

Lörrach
Cineplex 5

Am alten Markt 1-2
07621/ 93130

BASEL

Ihr Partner,
in der Region,
für die Region!
061 706 20 20

Schalten Sie Ihre Werbung 
auf unserer attraktiven und 
viel beachteten Kinoseite. 
Interessiert?
061 706 20 20
bibo@wochenblatt.ch

HIER LÄUFT 
DER FILM!

DEUTSCHLAND

NEU: Lange einkaufen bei Kaufmann: 
Jeden Donnerstag bis 20 Uhr

Jeden Samstag bis 17 Uhr
Rund um die Uhr: www.Baselweine.ch
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Im Kultur- und Sportzentrum (KUSPO) in 
Münchenstein ging die 117. ordentliche 
Delegiertenversammlung zum Geschäfts-
jahr 2014 der Elektra Birseck München-
stein (EBM) über die Bühne. Im Mittel-
punkt standen das Leitbild und die neue 
Strategie, nach welchen sich die EBM kon-
tinuierlich zu einem modernen, kunden-
orientierten und kosteneffizienten Versor-
gungsunternehmen weiterentwickeln will.
Wie gewohnt begrüsste Hugo Holm, Präsi-
dent des Büros der Delegiertenversamm-
lung EBM, pünktlich die anwesenden Dele-
gierten und Gäste. Nach der Wahl der 
Stimmenzähler und der Genehmigung des 
Protokolls des Vorjahres standen das Leit-
bild sowie die neue Strategie im Mittel-
punkt. Verwaltungsratspräsident Alex 
Kummer ging in seiner Präsidialadresse auf 
die Entwicklung der EBM ein. Im Rahmen 
der vier Themen «Führungswende», «Ener-
giewende», «Marktwende» und «Corpo-
rate Governance» verwies er auf die Her-
ausforderungen der Energiebranche und 
wie sich die EBM mit wegweisenden Mass-
nahmen den Veränderungen stellt. 
Auf die Strategie an sich, welche auf der 
Webseite der EBM (www.ebm.ch) veröf-
fentlicht ist, ging dann Dr. Conrad Am-
mann, CEO EBM, im Detail ein. Neben der 
Ausgangslage, den Strategien für die EBM-
Gruppe und den vier Kerngeschäftsfel- 
dern «Energiegeschäft», «Netz», «Wär-
me» und «Erneuerbare Energien», vertiefte 
 Ammann insbesondere die Stromversor-
gungs- und Strombeschaffungsstrategie. 
Im Rahmen der Eigenproduktion von 
«grünem»»Strom will die EBM längerfris-
tig ein eigenes Kraftwerkportefeuille mit 

erneuerbaren Energien in der Grösse von 
rund 50 Prozent der jährlich benötigten 
Versorgungsenergie aufbauen. Mit einem 
Eigenkapitalanteil von 72 Prozent und ei-
ner Verschuldungskennzahl von 1,6 Netto-
schuld zu Nettogeldfluss ist die EBM sehr 
solide finanziert. 
Die Energiewende stellt für die EBM auf al-
len Ebenen eine Herausforderung dar und 
fordert auch strukturelle Anpassungen. Ei-
ne zeitgemässe Corporate Governance ver-
langt schlanke Strukturen und Gremien, 
die auch kurzfristig entscheiden können. 
Diesbezüglich wurde, wie an der Delegier-
tenversammlung 2014 angekündigt, die 
Statutenänderung zur Verkleinerung des 
Verwaltungsrates (VR) vorgelegt. Geneh-
migt wurden ebenfalls der Jahresbericht 
sowie die Jahresrechnung 2014, die mit 
 einem Gewinn von 30 Millionen Franken 
abschloss. 
Die Delegiertenversammlung unterstütze 
zudem den Antrag des Verwaltungsrates 
und beschloss hinsichtlich Statutenände-
rung, die Grösse des VR-EBM in zwei 
Schritten bis zur DV 2018 auf maximal 
neun Mitglieder zu begrenzen. 
Im Hinblick auf die Verkleinerung des Ver-
waltungsrates verzichteten die bisherigen 
VR-Mitglieder Marlise Ehrenzeller, Martin 
Helfenstein, Rudolf Mohler (Oberwil) und 
Marc Weber auf ihr VR-Mandat. Patrick 
Gassmann war aufgrund der statutari-
schen Altersgrenze nicht mehr wählbar. 
Die bisherigen Verwaltungsräte Daniel 
Schenk (Therwil) und Andreas Dürr (Biel-
Benken) wurden einzeln für eine weitere 
Periode bis ins Jahr 2019 erfolgreich bestä-
tigt. (pd/kü)

EBM ist für die Zukunft bereit und gerüstet

23. JAP-Brunch mit JumpForJoy
Sonntag, 21. Juni, 10.30 Uhr 
Gasthof Mühle, Hauptstrasse 61, 4147 Aesch (Chesselisaal)

JumpForJoy ist eine kleine Bigband-Formation mit Musikern zweier Generationen. 
Gemeinsam haben sie alle die Leidenschaft für den Swing und den Groove. Ihr Pro-
gramm «From Dixie to Swing» präsentieren uns die sieben hochkarätigen Schweizer 
Musiker mit einer grossen Professionalität! Schön, dass uns diese «Modernisten» 
die Wurzeln des alten Jazz auf ihre Art näherbringen werden. «(…) zugleich sensi-
bel und furios (…) mit hinreissendem Feu Sacré» (Margie Schmidli).
Man darf sich auf ein ausserordentliches und spezielles Konzert freuen.
Dieser JAP-Brunch ist der letzte vor unserer Sommerpause. Die Fortsetzung folgt im 
September. Allen Lesern wünschen wir einen guten Sommer.
Reservationen unter Telefon 061 753 93 33 (Copyshop Aesch) oder www.jap.ch.

Die Bewusste Körperwahrnehmung 

      www.avyva.ch                   061 721 23 54 
 Philipp  Urs  Flury  ~  Praxis  der  Energiearbeit 

 Entwickeln Sie sich bitte!  

 Bewusst entscheiden: 
  Welche Zigi will ich rauchen? 

Und vor allem: Welche nicht? 

Haben Sie sich schon mal gefragt? 
 Warum rauche ich? 

       In diesem Seminar werden 
Ihnen die Augen geöffnet! 
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Aktuelle Bücher aus
dem Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Nr. 25
Seite 14RegioRegio Donnerstag, 18. Juni 2015



Vortragsabende

Klavier und elektronische 
Tasteninstrumente
Donnerstag, den 18. Juni, 19 Uhr, in 
der Aula Mühlematt, Binningen. Mit 
SchülerInnen der Klavier- und elektroni-
schen Tasteninstrumentenklas se von Tho-
mas Weber.

Violine
Montag, den 22. Juni, 19 Uhr, im Mu-
sikzimmer 9 (ehem. Bereitstellungsraum), 
Binningen. Mit SchülerInnen der Violin-
klas se von Ola Sendecki.

Gitarre
Dienstag, den 23. Juni, 18 Uhr, im Kro-
nenmattsaal, Binningen. Mit SchülerIn-
nen der Gitarrenklas se von Christian 
Lozano. 

Violine
Dienstag, den 23. Juni, 19 Uhr, im Mu-
sikzimmer 9 (ehem. Bereitstellungsraum), 
Binningen. Mit SchülerInnen der 
Violinklas se von Mareike Wormsbächer. 

Alle Eintritte bei den diversen Vortrags-
abenden sind frei. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch.

Wenn am Morgen die Kinder zum Kinder-
garten kommen, hat die Arbeit auf dem 
Hof schon längst begonnen. Mit dieser 
Stimmung tauchen wir in den Kindergar-
ten-Morgen ein. Es wird gemeinsam Brot-
teig geknetet, geformt, in den Ofen ge-
legt. Danach gehen die Kinder ins Spiel.

Fantasiereich werden Bretter und Tücher 
in Lokomotive und Zirkusmanege verwan-
delt. Später versammeln wir uns im Kreis. 
Ein Blick hinaus zum Traktor genügt, um 
zu bemerken, das s auf dem Hof «Znüni-
Zeit» angesagt ist; so versammeln wir uns 
auch, um hofeigenes Gemüse oder selbst 
gebackenes Brot zu genies sen. Anschlies-
send zieht es uns hinaus in den Garten 
zum gros sen Sandkasten oder zu einer 
Überraschung, wenn ein Kälbchen auf die 
Welt kommt. Gerne gehen die Kinder na-
türlich auch aufs Feld, um die von der Ern-
temaschine liegen gelas senen Karotten 
aufzulesen. Mit einer Geschichte, welche 
wir auch mal bei den Fröschen am Teich 
lauschen, neigt sich der Kindergartenmor-

gen seinem Ende zu … Der Hof  bietet ei-
nen wundervollen und äus serst geeigne-
ten Erfahrungsraum für die Kinder, wo 
grundlegende Tätigkeiten und Zusam-
menarbeit durch den Lebensalltag schon 
gegeben sind. Es ist ein Ort, wo sie sich, in 
geschützter Umgebung und doch schon in 
einer gös seren Gemeinschaft aufgenom-
men, entfalten können.

Im nächsten Sommer geht Angelika We-
ber, unsere Kindergärtnerin, in Pension. 
Ich selbst habe auf dem Birsmattehof ge-
arbeitet und freue mich, den Rudolf Stei-
ner Kindergarten übernehmen zu dürfen. 
Neu haben wir am Mittwoch eine Nach-
mittagsbetreuung, die bei Bedarf ausge-
baut werden kann.

Es gibt noch Plätze – Ich freue mich 
auf eine bunte Kinderschar!

violaine.sirdey@steinerschule-basel.ch
www.steinerschule-basel.ch

Violaine Sirdey

Podiumskonzert Talent-
förderung Baselland
Die Talentförderung der Musikschulen Ba-
selland ist ein von den kantonalen Musik-
schulen gemeinsam getragenes Förder-
programm. Sie unterstützt und fördert 
besonders begabte und geeignete Schüle-
rinnen und Schüler in ihrer musikalischen 
Entwicklung.

Podiumskonzert
Am Donnerstag, 18. Juni, findet um 
19.30 Uhr in der Aula Känelmatt I ein Po-
diumskonzert statt, bei welchem sich fol-
gende Instrumente präsentieren: E-Bas s, 
Saxofon, Klavier, Cello und Violine. Die 
Teilnehmenden kommen aus verschiede-
nen Musikschulen unseres Kantons. Wer 
dieses musikalische Highlight genies sen 
möchte, ist herzlich willkommen! Eintritt 
frei.

Musizierstunden
Am Montag, 22. Juni, um 20 Uhr ge-
staltet die Gitarrenklas se von Francesca 
Benetti in der Aula Känelmatt I in Therwil 
eine Musizierstunde. Eintritt frei, Kollekte.

Am Dienstag, 23. Juni, können Sie einer 
Musizierstunde der Klavierklas se von 
Philippe Hohl beiwohnen (19.00 Uhr in 
der Aula Känelmatt I in Therwil). Eintritt 
frei, Kollekte.

Am Freitag, 26. Juni, um 19 Uhr im 
Rekizet in Ettingen findet eine Musizier-

stunde der Harfenklas se von Carina 
Walter statt. Eintritt frei, Kollekte.

Ensemble-Mix
Am Montag, 29. Juni, findet um 19 Uhr 
in der Aula Hüslimatt in Oberwil ein Kon-
zert zum Schuljahresabschlus s statt.

Auftreten werden Schülerinnen und Schü-
ler solistisch, im Trio, im Quartett bis hin 
zum Kinderchor und dem Streichorches-
ter. Mit diesem Konzert bietet die Musik-
schule Leimental einen bunten Straus s an 
Instrumenten: So sind Streichinstrumente, 
Blechblasinstrumente, Zupfinstrumente, 
Tasteninstrumente und Gesang zu hören. 
Der Eintritt ist frei, Kollekte.

Neu: Der Singkreis für 
Kindergartenkinder
Singen ist Musizieren mit dem eigenen 
Körper. Singen ist die wichtigste Voraus-
setzung für gutes Instrumentalmusizieren 
und Singen macht einfach Spas s. Es ist nie 
zu früh, das Singen zu lernen und zu för-
dern. Im Singkreis steht die Freude an der 
Musik, an der eigenen Stimme und am ge-
meinsamen Singen im Mittelpunkt. Es 
wird zudem viel bewegt und gespielt. Die 
Kinder entdecken unter profes sioneller 
Leitung die eigene Stimme, lernen richtig 
mit ihr umzugehen und werden in ihrem 
Können gefördert.

Die Schnupperlektion findet am Don-
nerstag, 25. Juni, 16.15–16.55 Uhr, in 
der Aula Mehrzweckhalle Bahnhofschul-
haus, Therwil statt.

Auskünfte und Voranmeldung zur Schnup-
perlektion per Mail an:
annemarie.gutbub@msleimental.ch

Unter dem Motto «Zusammen:Klang!»  
trafen sich vom 5.–7. Juni SchülerInnen 
und Lehrpersonen der Talentförderung  
der 15 Musikschulen Basellands und der 
Musikschulen Basel zu einem gros sen 
Symposium.

30 Ensembles aus beiden Kantonen trafen 
auf 60 Lehrpersonen und Dozenten der 
Hochschule für Musik und erarbeiteten 
Kammermusikwerke vom Barock bis Jazz. 
Auf dem Programm standen auch 14  
Workshops, deren Thematik von Improvi-
sieren im Klezmer-Stil über Aufführungs-
praxis für Barockmusik oder Anleitungen 
zum bes seren Hörverständnis bis hin zu 
Tanz- und Bewegungspädagogik reichte. 
Sämtliche Workshops, Treffen, Kammer-
musikunterrichte, Referate, Konzerte und 

das gemeinsame Abschlus ses sen boten 
eine ideale Plattform für Vernetzung, Aus-
tausch, individuelle Weiterbildung, Bil-
dung neuer Musikgruppen und Zukunfts-
visionen. Befruchtend auch der Austausch 
der Lehrpersonen untereinander und das 
Schülerplenum, in dem die Meinung der 
SchülerInnen zu den verschiedensten As-
pekten der Talentförderung gefragt war 
und in dem auch Lob und Kritik ange-
bracht werden konnten. Die Stimmung 
während der 2½ Tage war durchwegs po-
sitiv, genährt durch Spielfreude, Konzent-
ration und hohe Lern- und Lehrbereit-
schaft. Die Konzertbeiträge zeugten von 
der hohen Qualität in den Talentförderklas-
sen beider Basel.

Ein riesiger Dank geht an Uli Dietsche, 
Christina Hes s und David Lauri aus Basel 
sowie Letizia Walser und Thomas Waldner 
aus Baselland für  die ausgezeichnete Or-
ganisation dieses Wochenendes! Fazit: 
Unbedingt wiederholen!

Mareike Wormsbächer, Musikschule 
Binningen-Bottmingen
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Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)
Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jeder-
zeit für Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:
Donnerstag 18. Juni Dr. med. M. Lang Therwil Tel. 061 721 89 89
Samstag 20. Juni Dr. med. L. Dettwiler Therwil Tel. 061 721 46 00
Sonntag 21. Juni Dr. med. S. Wiggli Ettingen Tel. 061 726 10 10
Donnerstag 25. Juni Mobile Ärzte Allschwil Tel. 061 485 90 00
An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie 
 kümmern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht er-
reichen,  bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.
Mit freundlichen Grüs sen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals

Einblick in den Kindergarten-
Alltag auf dem Birsmattehof

Einladung zur General-
versammlung der Grünen
Als Grüne Leimental sind die Grünen in 
Oberwil, Therwil, Ettingen und Biel-Ben-
ken präsent und stellen mit der Oberwiler 
Gemeindepräsidentin Lotti Stokar aktuell 
eine Landrätin. Nach den Verlusten bei 
den letzten Landratswahlen braucht es 
die Grünen umso mehr als treibende Kraft 
bei Umweltschutzanliegen, gesundheits-
politischen sowie gesellschaftspolitischen 
Fragestellungen. Am Dienstag, 23. Juni, 
findet um 19 Uhr im Duubeschlag in 
Oberwil (Hauptstr. 47) die diesjährige Ge-
neralversammlung der Grünen Leimental 
statt. Themen sind einerseits die diesjäh-
rigen Nationalratswahlen, da werden Na-
tionalrätin Maya Graf sowie die Kandidie-
renden Anna Ott und Klaus Kirchmayr 
anwesend sein und ihre Schwerpunkte 
vorstellen. Zudem wollen wir versuchen, 
uns im Leimental bes ser zu vernetzen. 
Ganz besonders willkommen sind deshalb 
Interes sierte aus Therwil, Ettingen sowie 
Biel-Benken. Die Veranstaltung ist öffent-
lich und bietet nach Abschlus s auch die 
Möglichkeit für ein gemütliches Beisam-
mensein. Wir freuen uns sowohl auf Mit-
glieder wie auch SympathisantInnen und 
Interes sierte.

Wiederholung Kurs  
«Depres sionen im Alter»

Wiederum fand der Kurs 
«Depres sionen im Al-
ter» mit Frau Prof. G. 
Stoppe gros sen An-
klang. Der Referentin 

gelang es erneut, dieses schwierige und 
auch belastende Thema in sehr interes-
santer und einfühlsamer Weise zu behan-
deln. Deutlich wurde, das s Depres sionen 
nicht nur die zweithäufigste Krankheit im 
Alter sind, sondern das s auch gute Hei-
lungschancen bestehen. Der Erfolg des 
Kurses veranlas st NAAL, diesen zu wie-
derholen. Die Daten des zweiteiligen Kur-
ses sind der 31. August und 2. Septem-
ber jeweils von 17 bis 19 Uhr. Der Ort 
ist das Dreilinden in Oberwil. Der Kosten-
beitrag für beide Kurstage beläuft sich auf 
CHF 40.–. Anmeldungen nimmt unsere 
Hotline 061 401 01 01 entgegen. Die An-
zahl Teilnehmender ist auf 15 beschränkt.

Mehr über NAAL erfahren Sie unter 
www.naal.ch

Ökumene

Pfarrei Heiliggeist  
Basel zu Gast in der  
Heiliggeistkirche Flüh
Zum Sommeranfang feiern wir zusammen 
mit der römisch-katholischen Pfarrei Hei-
liggeist Basel am Sonntag, 21. Juni, um 
10 Uhr in der ökumenischen Kirche Flüh 
Gottesdienst. Umrahmt von Taizégesän-
gen und unter Mitwirkung unseres Kir-
chenchores wird die Theologin und Seel-
sorgerin Anne Lauer gemeinsam  mit 
Pfarrer Armin Mettler eine Dialogpredigt 
zum Sturm auf dem See halten. Ein einfa-
ches Mittagessen mit kaltem Büffet und 
Getränken auf dem Kirchplatz und der Be-
such der Vesperhore um 15 Uhr in der Basi-
lika Mariastein beschliessen diese Begeg-
nung, zu der wir ganz herzlich einladen. 
Gottesdienst am Sonntag, den 21. Juni, 
10 Uhr, Ökumenische Kirche Flüh, Pfarrer 
Armin Mettler und Theologin Anne Lauer. 
Mit Sonntagsschule für Kinder.



Was einst als «intim»-familiärer Anlas s 
auf einer Wiese in Witterswil angefangen 
hatte (BiBo berichtete damals), ist heute 
ein Musik- und Kulturanlas s, der nicht nur 
das Birsig- und Leimental, sondern auch 
die Region Nordwestschweiz prägt. Die 
Rede ist vom Leimentaler OpenAir, wel-
ches morgen Freitag, den 19. Juni, und 
Samstag, den 20. Juni, in Oberwil (Bru-
derholz) stattfindet. 

Wir haben uns mit zwei Machern, die sich 
das Co-Präsidium teilen, unterhalten.

BiBo: Dürfen wir ein paar Angaben zu 
Ihren Personen haben?
Patrick Degen: Seit sechs Jahren bin ich 
nun aktiv im Organisationskomitee (OK) 
dabei. Neben dem OpenAir treibe ich 
begeistert Sport beim TV Ettingen und 
wirke beim LandFest 17 in Therwil mit. 
Beruflich arbeite ich für die Fachstelle 
Mes sen und Märkte vom Kanton Basel-
Stadt.
Cédric Hänggeli: Dieses Leimentaler 
OpenAir (LOA) bildet für mich quasi das 
10-Jahre-Jubiläum, welches ich als ak-
tives OK-Mitglied erleben darf. Neben 
dem OpenAir wirke ich zudem aktiv an 
der Basler Fasnacht mit und bin von Be-
ruf Elektro-Projektleiter.

Hatten Sie schon seit jeher eine Affi-
nität zur Musik? Und waren Sie selber 
Besucher von Open-Airs?
Cédric Hänggeli: Musikalisch habe ich es 
nur bis zur Blockflöte geschafft. Dies ha-
be ich dann aber schnell wieder aufge-
geben. Jedoch bin ich immer wieder an 
Open-Airs zu Besuch und las se mich von 
der Musik mitreis sen.
Patrick Degen: Gerne gehe ich regelmäs-
sig an andere Musik- und Kulturveran-
staltungen. Mit dem LOA bietet sich mir 
die einmalige Chance, wortwörtlich hin-
ter die Kulis sen blicken zu dürfen und ak-
tiv einen solchen Anlas s mitzugestalten.

Was dürfen wir heuer vom 12. Lei-
mentaler OpenAir erwarten?
Cédric Hänggeli: Ein hochstehendes und 
interes santes Musikprogramm, eine 
neue Geländegestaltung im Vergleich 
zu den vergangenen Jahren sowie eine 
tolle AfterShow-Party. Man kann also 
mit gutem Recht behaupten, das s es für 
jede/n was dabei hat – von Jung bis Alt!

Hat sich am «Grobkonzept» etwas 
verändert?
Patrick Degen: Das LOA ist und bleibt ein 
nicht gewinnorinetierter Event, welcher 
zu 100 Prozent ehrenamtlich organisiert 
wird. Wir führen nach dem Rücktritt von 
Daniel Jung das OK als Co-Präsidium mit 
dem bewährten Konzept weiter, möch-
ten aber auch auf neue Reizpunkte und 
Innovationen setzen. Seit 2010 verkau-
fen wir am Leimentaler OpenAir – wo 
immer möglich – nur noch BIO-Lebens-
mittel und unterstützen regionale Liefe-
ranten und Produzenten. Aus serdem 
versuchen wir, so wenig Abfall wie mög-
lich zu produzieren, indem wir wo im-
mer machbar recyclierbare Materialien 
verwenden. Neue Wege haben wir auch 
in der Kommunikation beschritten, in-
dem wir erstmals eine gros se APG-
Plakate kampagne gefahren haben. 
Ebenso konnte sich durch ein Online-
Voting eine Band einen Platz in unserem 
Line-up erkämpfen. 

Gibt es unter den vielen Gruppen und 
Musikern, die auftreten, so etwas wie 
einen «Superstar»? Oder vielleicht 
gar (regionalen) Lokalmatadoren?
Cédric Hänggeli: Klar sticht hier der Na-
me «Baschi» heraus, welcher sein neues 
Album exklusiv und zum ersten Mal bei 

uns performen wird. Am Freitag rocken 
live/wire, die europaweit beste AC/DC-
Tribute-Band, die Bühne. Zudem haben 
wir tolle Nachwuchsbands dabei und als 
Sieger des Bandvotings mit The Connais-
sirs, welche im Bruderholzquartier auf-
gewachsen sind, echte Lokalmatadoren 
am Start.

Wie erleben Sie den Support der Lei-
mentaler Gemeinden, welche diesen 
Anlas s mittragen?
Patrick Degen: Im Laufe der Jahre konn-
ten wir eine echt tolle Zusammenarbeit 
mit restlos allen Leimentaler- sowie auch 
anderen umliegenden Gemeinden auf 
die Beine stellen. Dies ist für uns ein star-
ker Vertrauensbeweis für die fundierte 
und nachhaltige Arbeit, welche das OK 
hier leistet. Wir sind hierfür sehr dank-
bar und möchten weiterhin ein Leucht-
turmprojekt für einen tollen Musik- und 
Kulturevent sein, welcher auch aus-
serhalb der Stadt Basel stattfinden kann. 
Zudem möchten wir betonen, das s wir 
auch viele lokale Firmen und Partner ha-
ben, wie beispielswise die Raiffeisen-
bank Birsig, welche sich schon lange und 
mit viel Herzblut bei uns engagieren.

Wird auf die Umwelt/Natur (Trans-
port, Abfall) weiterhin ein gros ses 
Augenmerk gerichtet?
Cédric Hänggeli: Es mus s! Und dies je 
länger, je mehr. Als Gros sveranstalter 
sind wir in der Pflicht, diesen Weg kon-
sequent zu bestreiten. Hierfür nehmen 
wir mit unserem Umweltschutz- und Ab-
fallkonzept eine Vorreiterrolle ein. Zu-
dem setzen wir uns mit neu geschaffe-
nen Veloparkplätzen dafür ein, das s die 
Leute mit dem öffentlichen Verkehr 
(ÖV) oder dem Fahrrad ans OpenAir 
kommen und putzen nach dem OpenAir 
das Gelände und die Infrastruktur dank 

der Zusammenarbeit mit Held-Clean ab-
solut nachhaltig. Auch sind wir ein zerti-
fizierter CO2-neutraler Event!

Wie viele ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer stehen eigentlich im Ein-
satz?
Cédric Hänggeli: Wir dürfen rund 100 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
vor, während und nach dem LOA bei uns 
auf dem Gelände begrüs sen, welche uns 
mit Rat und Tat unterstützen. Diese sind 
primär von Jungwacht und Blauring, der 
Pfadi oder sonstigen Sportvereinen. Oh-
ne dieses Engagement ist ein solcher 
Anlas s absolut nicht realisierbar. Sie sind 
quasi unsere eigentlichen Stars.

Warum sollte «tout Leimental» und 
die Regio Basiliensis das 12. Leimen-
taler OpenAir unbedingt besuchen?
Patrick Degen: Wir bieten ein abwechs-
lungsreiches Programm zu attraktiven 
Eintrittspreisen, umrahmt von einer ein-
maligen Naturkulis se. Man kann quasi 
vor der eigenen Haustüre einen tollen 
Musik- und Kulturevent, welcher ein Ge-
genpool zu den mittlerweile restlos 
kommerziell organisierten Musikevents 
bildet, erleben. Anschlies send kann man 
sagen: Ob für Junge oder Junggebliebe-
ne bei der anschlies senden Afterparty, 
ob für Feinschmecker mit unserem tol-
len Cateringangebot, ob für Musiklieb-
haber oder auch Familien – es hat für 
jede/n was dabei. Daher: Raus aus dem 
Haus und ab ans Leimentaler OpenAir!

Wir danken den Herren Degen und Häng-
geli für das Gespräch. Und sind sicher, 
das s heuer das LOA 2015 mit einem neuen 
Besucherrekord aufwarten kann. Denn 
die Affiche verspricht nicht nur viel, son-
dern sie wird noch viel mehr halten!

Text und Interview: Georges Küng
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JugendvereineDies und Das

In der ersten Sommerferienwoche noch 
nichts vor? Bist du ein Mädchen zwischen 
sechs und elf Jahren? Dann bist du bei uns 
genau richtig! Wir nehmen dich mit in ein 
unverges sliches Sommerlager. Zusammen 
mit gleichaltrigen Mädchen wirst du eine 
Woche in einem Lagerhaus in Nunnigen 
BL verbringen und dabei so einiges an 
Abenteuer erleben. Wir sind viel draus-
sen, spielen, treiben Sport, basteln und 
haben stets einen gros sen Spas s. Das 
ganze Programm ist eingepackt in eine 

spannende Geschichte. Geplant und 
durchgeführt wird das Lager von der Bien-
li Schnäggebärg, welche zu der Pfadi 
Schnäggebärg gehört. Wir sind junge, 
doch erfahrene und gut ausgebildete J&S 
Leiterinnen, und freuen uns sehr, dich 
kennenzulernen.

Infos und Anmeldung so bald als möglich 
bei: Laris sa Müller, larmu98@hotmail.ch, 
061 401 18 73

www.schnaeggebaerg.ch

Kinder-Sommerlager 4.–11. Juli«Raus aus dem Haus und ab 
ans Leimentaler OpenAir!»

Cédric Hänggeli (links) und Patrick Degen teilen sich das Präsidium des Leimentaler OpenAirs.

Foto: zVg 

Programm Leimentaler OpenAir 2015
FREITAG, 19. JUNI

19 Uhr Dick Laurent (Basel)

20.30 Uhr Posh (St. Gallen)

22 Uhr live/wire (Basel)
Sidestage Zlang Zlut (Basel), Afterparty mit DJ

SAMSTAG 20. JUNI
16 Uhr Sir Medes (Basel)

17.30 Uhr The Connais sirs (Sieger Voting)

19 Uhr Last Leaf Down (Thierstein)

20.30 Uhr Memory of an Elephant (Olten)

22 Uhr Baschi (Gelterkinden)
Sidestage Annika Strand (Bern), Afterparty mit DJ

www.leimentaler-openair.ch
ANMELDUNG UND INFORMATIONEN
www.summerschwumm.ch

Auch diesen Sommer finden wieder im beheizten Gartenbad Bottmingen die beliebten 
Kinderschwimmkurse in den ersten zwei und in den beiden letzten Wochen der Schul-
sommerferien statt. Die Schwimmkurse für Kinder von ca. 4 – 14 Jahren starten vom  
06. – 17. Juli 2015 sowie vom 03. – 14. August 2015.

KURSKOSTEN
Ein Schwimmkurs von 2 Wochen à 10 Lektionen kostet CHF 110.— exklusiv Eintritt 
ins Gartenbad.

KINDERSCHWIMMKURSE IM GARTENBAD BOTTMINGEN 2015



Rosen pflegen
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

1023231

R. Tanner
Maler/Tapezierer
Sauber und zuverlässig
Unverbindliche Offerte 

unter 079 781 30 50 10
3
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Seit 1978:

Ihr Küchenparadies 
in Oberwil!
• Grosse Küchenausstellung
• 700 m2 Ausstellfl äche
• Planung, Lieferung und Montage 
 durch eigenen Kundenservice

 U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Mühlemattstrasse   25 • 4104   Oberwil • Tel.  061  405  11  66 
info@baumannoberwil.ch • www.baumannoberwil.ch

Öffungszeiten:
Mo bis Fr: 9 – 12 / 13 – 18.15 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr

Renovation oder Umbau Ihrer 
Küche bringt neue Leidenschaft!
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BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5, im Kägen:  
Nuglarweg 2  THERWIL Mittlerer Kreis 51  www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

ch  hol s  bim  rellinger...

tradition  
seit 1906

...weil ich an heissen Sommertagen 
lieber eine ruhige Kugel schiebe.»

Buddy K., Bowlingspieler, 24
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L A M P E N S C H I R M - A T E L I E R
– Neuanfertigungen jeglicher Art
– alte Schirme neu überziehen
– Reparaturen, Hausberatungen

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10.00–13.00 Uhr
restliche Zeit nach tel. Vereinbarung

D. und H. Stähli, Hauptstrasse 103
4102 Binningen, Telefon 061 421 37 18 10
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SENIORENBETREUUNG

Rufen Sie jetzt an:

079 835 70 77
Sympathisch, seriös
und mit GARANTIE günstig.
www.buy-seniorenbetreuung.ch
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Volg Rezept:
Forellen-Sandwich
für 4 Personen: 

4 Forellenfilets, frisch
½ Lauchstange, in feine Streifen geschnitten
½ Zucchetti, in feine Streifen geschnitten
½ Peperoni, rot, klein gewürfelt
½ Zwiebel, gehackt
250 g Frischkäse
1 EL Schnittlauch, fein geschnitten
Salz, Pfeffer

Zubereitung:
1. Forellenfilets mit Küchenpapier trocken tupfen, mit Salz und Pfeffer würzen. 
2. Gemüse, Frischkäse und Schnittlauch gut vermischen, mit Salz und Pfeffer würzen. 
3. 2 Filets mit der Gemüse-Frischkäse-Masse bestreichen, mit den restlichen 2 Filets 

bedecken, in den Fischgriller klemmen und beidseitig grillieren. Zum Servieren 
halbieren.

Zubereitungszeit: ca. 45 Minuten

Meringues-Chriesi-Crumble
für 4 Personen:

500 g Kirschen, entsteint
100 g Butter
1 Zitrone, Saft
½ TL Zimt
2 TL Zucker, braun
100 g Mehl
50 g Zucker
4 Meringues, gross, zerbröselt

Zubereitung:
1. Kirschen in eine Gratinform geben. 20 g Butter schmelzen, zusammen mit dem 

Zitronensaft über den Kirschen verteilen. Braunen Zucker und Zimt mischen, über 
die Früchte streuen, grob durchrühren.

2. Restliche Butter, Mehl und Zucker zu einem Krümelteig verkneten. Krümelteig und 
Meringues-Brösel über die Kirschen streuen.

3. Grill auf 180–200°C aufheizen, Gratinform darauf ca. 25 Min. indirekt grillieren, 
bis die Streusel braun sind.

Zubereitungszeit: ca. 1 Stunde

Empfehlungen

ACHTUNG, ACHTUNG!
Suche versilbertes Besteck, Pelze,

Gold- und Bernsteinschmuck
und Korallenschmuck, Münzen,

Porzellan, Teppiche, Nähmaschinen

Frau Petermann, Tel. 076 738 14 15
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Hotel Jura Mariastein AG
Geschäftsübergabe

Liebe Gäste
Nach über 40 Jahren haben wir uns entschlossen,

das Hotel Jura in andere Hände zu geben.
Seit dem 1. Januar 2015 hat unsere

Tochter Sandra Camenzind die AG übernommen.
Sie wird den Hotel-Bereich selbstständig weiterführen.

Das Restaurant wird ab dem 1. Juli 2015 von einem
neuen Wirt, Herrn Devici, und seinem Team neu eröffnet.

Für Ihre jahrelange Treue möchten wir uns bei Ihnen,
liebe Gäste, sowie dem «Jura»-Team herzlich bedanken.

Wir wünschen unserer Tochter Sandra
und Herrn Devici viel Erfolg.

Daniel und Yvonne Camenzind
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 Dreifaldt Tennisschule

TENNIS-/SPORTCAMPS

für Kinder von 5 – 15 Jahren

im Leimental 

3., 4. und 5. Ferienwoche

info: 079 322 26 26
tshd@bluewin.ch
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!! NOTVERKAUF !! 

Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch wenige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN 

zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox). 

Wer will eine oder mehrere?

Info: MC-Garagen 

Tel: 0800 - 838 618 gebührenfrei (24 h)

!! TOTALER WAHNSINN !!
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Farbinserate sind eine gute Investition

www.bibo.ch

Jede
Woche
aktuelle

Angebote
unter
dieser
Rubrik



Wir trauern um 
Pfarrer Lorenz 
Baur

Am 29. Mai verstarb Lorenz Baur, ehema-
liger Pfarrer unserer Pfarrei in Muri AG. 
Am 3. Oktober 1928 in Edelstetten (D) ge-
boren, empfing der Verstorbene am 
29.  Juni 1964 in Solothurn die Priester-
weihe. Von 1969 bis 1983 wirkte er in un-
serer Pfarrei als Pfarrer und ist bei vielen 
Pfarreiangehörigen bis heute unverges-
sen. Bis zu seinem Lebensende lag ihm 
unsere Pfarrei immer noch sehr am Her-
zen, wie mir Sr. Zita Wildahaber schrieb, 
die ihn bis zum Schluss betreute. Seinen 
Lebensabend verbrachte Pfarrer Baur in 
Boswil AG und in Muri AG. Der Beerdi-
gungsgottesdienst fand am 6. Juni in der 
Pfarrkirche St. Goar Muri statt. In Dank-
barkeit für dieses Christen- und Priesterle-
ben bitten wir: Der gute Gott nehme ihn 
auf in sein ewiges Reich und schenke ihm 
die Vollendung seines Lebens.

Diakon Markus Wentink

Grillfest
Am Samstagabend, 20. Juni, findet un-
ser diesjähriges Grillfest statt. Organisiert 
wird es von Irene Huber, Franco Cairoli 
und Claudia Ulrich, denen jetzt schon ein 
grosses Dankeschön für ihre Zeit und Mü-
he gilt. Wir beginnen mit der Vorabend-
messe um 17.45 Uhr, nicht in Bottmingen, 
sondern in Binningen, sowie einem 
Kinder evangelium. Im Anschluss erwartet 
uns Grillplausch für die ganze Pfarrei, 
Spiel und Spass für Gross und Klein. Bei 
loderndem Johannisfeuer und Gesang ist 
viel Raum zum gemeinsamen Feiern, zur 
Begegnung und Gespräch. Speisen und 
Getränke werden zum Selbstkostenpreis 
abgegeben (Bon-Verkauf). Alle Ministran-
ten und Kinder erhalten einen Gratis-Gut-
schein. Niemand soll allerdings aus finan-
ziellen Gründen ausgeschlossen sein. Bei 
Bedarf können bei Claudia Ulrich oder 
Markus Wentink ganz diskret Gratis-Bons 
bezogen werden. Anruf genügt!

Das OK freut sich noch über Salat- und 
Dessert-Spenden. Bitte beim Sekretariat 
melden (061 425 9000; info@rkk-bibo.ch)
Wir freuen uns auf einen schönen Abend.

Das Seelsorgeteam

Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Für diesen Gottesdienst wird ein Fahrdienst an-

geboten – Anmeldung: Im Sekretariat der 
 Reformierten Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-
Ettingen, Telefon 061 401 13 56 bis spätestens 
am Freitag, 19. Juni, 12 Uhr. Ebenfalls wird 
 während des Gottesdienstes in den Jugend-
räumen eine Kinderbetreuung angeboten.

Kollekte: Sans Papiers

Veranstaltungen in Oberwil:
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
Heute, Do, 18. Juni, 14–16 Uhr, Duubeschlag
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
Mo, 22. Juni, 10–11 Uhr, Duubeschlag
Jugendtreff: 
Mi, 24. Juni, 18.30–21.30 Uhr, Duubeschlag
Pastatag: 
Do, 25. Juni, 12.15 Uhr, kath. Pfarreiheim
Kindernachmittag im Wald mit Simona Anders 
und Adrian Moor: 
Do, 25. Juni, 14–17 Uhr, Kirche (Wald) 

Veranstaltungen in Therwil:
Kindernachmittag Theater und Spiel  
mit Adrian Moor: 
Heute, Do, 18. Juni, 14–16 Uhr, Güggel
Chor-Gemeinschaft: 
Mo, 22. Juni, 20 Uhr, Güggel
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
Di, 23. Juni, 12.15 Uhr, Güggel
Streetdance «Roundabout»: 
Di, 23. Juni, 18.15–20 Uhr, Güggel 

Veranstaltungen in Ettingen:
Mittagstisch: 
Di, 23. Juni, 12.15 Uhr, Rekizet
Kindernachmittag im Wald mit Adrian Moor: 
Mi, 24. Juni, 14–17 Uhr, Rekizet (Wald)

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch

Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Mo–Do, 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 21. Juni
10.00  Gottesdienst Pfarrer Willy Müller

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 21. Juni
10.00  Gottesdienst, zu Gast an den Ökumeni-

schen Sonntagen: «Heiliggeist besucht 
 Heiliggeist» mit der Heiliggeistkirche Basel 
und Seelsorgerin Anne Lauer. Pfarrer Armin 
Mettler, anschliessend einfaches Mittag-
essen mit kaltem Buffet. 
Um 14 Uhr Aufbruch zum Kloster Maria-
stein zur Vesperhore um 15 Uhr mit den 
Mönchen in der Basilika. 
Mit Sonntagsschule für Kinder und 
 Krabbler, Martina Hausberger

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Freitag, 19. Juni 
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
18.30 Paradieskirche 
 Friedensgebet
19.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Cinema Paradiso – «La Strada»; Pfarrer 

Tom Myhre und Margarethen-Kantorei

Samstag, 20. Juni 
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche;  Manuel Kleger, Sozialdiakon 

i.A. und Team Kinderkirche

Amtswoche: 21.–27. Juni 
Pfarrer Tom Myhre, Telefon 061 421 21 28

Sonntag, 21. Juni 
  9.30 Kirche Bottmingen 
  Gottesdienst mit ...; Pfarrerin Stéph Zwicky 

Vicente
11.00 St. Margarethenkirche 
  Gottesdienst mit Taufen; 

Pfarrer Tom Myhre
17.00 Kirche Bottmingen 
 Serenade der Margarethenkantorei

Dienstag, 23. Juni 
  8.50 Paradieskirche 
 Morgengedanken
  9.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Offene Werk- und Kaffeestube – 

mit Kinderbetreuung
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Mittwoch, 24. Juni
Wochengottesdienste; Pfarrer Andreas Marti
14.00 APH Langmatten
15.00 APH Schlossacker

Donnerstag, 25. Juni
14.00 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Generationentreff

Freitag, 26. Juni
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
18.30 Paradieskirche 
 Friedensgebet
20.15 St. Margarethenkirche 
  Iona Andacht – liturgisches Abendgebet 

nach Iona-Liturgie; Pfarrerin Franziska Eich 
Gradwohl, Pfarrerin Tabitha Walther, 
 Sozialdiakon Tobias Dietrich

Samstag, 27. Juni 
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 19. Juni
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 20. Juni
10.30 DREILINDEN Oberwil
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 21. Juni (Kirchgemeindesonntag)
11.00 Kirche Therwil 
  Gottesdienst zur Amtseinsetzung von 

 Pfarrerin Nicole Häfeli mit Kirchenband 
Rock in church, Dekanin Elke Hofheinz und 
Pfarrerin Nicole Häfeli

Dienstag, 23. Juni
  9.00 Ökum. Bibelteilen, Kirche Witterswil

Mittwoch, 24. Juni
18.30 Streetdance, Isabel Reimer

Freitag, 26. Juni
  9.30 Kinderkirchenmorgen mit Znüni, 
 Martina Hausberger
10.30 Gottesdienst mit Eucharistie, 
 Pflegewohnheim Flühbach
19.30 Jugendtreff, Meli Müller

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 19. Juni
18.00 Fyrobigträff 
  Restaurant COOP Megastore, Mühlematt, 

Oberwil

Samstag, 20. Juni
  9.00 Taufkurs
  9.30  Unihockey-Training,  

Turnhalle Mühleboden, Therwil
14.00 Ameisli und Jungschar

Sonntag, 21. Juni
10.00  Gottesdienst
Dienstag, 23. Juni
19.30 Abenteuer Gebet
Mittwoch, 24. Juni
  9.30 Krabbelgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli, Jungschar und 
Teens-Group finden 14-täglich unter der Woche 
statt. Das Monats programm (TiP) und weitere Infor-
mationen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Seelsorge: Liza und Thomas Zellmeyer 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat: Barbara Blättler 
Telefon 061 481 22 22 
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 21. Juni
10.00 Regionaler Gottesdienst in der Prediger- 
 kirche Basel, anschliessend Mittagessen

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Rückblick auf die Kirch- 
gemeindeversammlung

Pfarrerin Kim Marie. Foto: zVg

Am 11. Juni fand sich die evangelisch-re-
formierte Kirchgemeinde im Kirchgemein-
dehaus Paradies zusammen, einerseits 
zur Nomination der neuen Pfarrerin Kim 
Marie und andererseits zur ordentlichen 
Versammlung.

Nach der Vorstellung der beiden neuen 
Kinder-, Jugend- und Familiendiakone Ju-
liana Dietze und Manuel Kleger führte 
Eveline Jakob, die Präsidentin der Pfarr-
wahlkommission, durch die Wahl der neu-
en Pfarrerin. Die 60 Stimmberechtigten 
beschlossen, Kim Marie, die in unserer 
Gemeinde schon bestens bekannt und be-
liebt ist, zu nominieren. Falls bis zum «Kri-
tischen Montag», dem 29. Juni, keine wei-
teren Vorschläge zum Kirchenrat 
gelangen, ist Pfarrerin Kim Marie in Stiller 
Wahl gewählt!

In der ordentlichen Versammlung waren 
der Jahresbericht und die Rechnung 2014 
der Schwerpunkt. Die sorgfältigen und in-
teressanten Erläuterungen des Kassiers 
Martin Bolleter haben die Anwesenden 
überzeugt und wurden mit grossem Kom-
pliment verdankt. Einstimmig wurde die 
Rechnung genehmigt.

Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente informier-
te: Die Kinder- und Jugendarbeit kann 
trotz des Weggangs von Pfarrerin Franzis-
ka Eich durch das Seelsorgeteam im bis-
herigen Umfang weitergeführt werden. 
Die Gottesdienstzeiten bleiben vorläufig 
wie gewohnt bestehen. Pfarrer Tom Myh-
re wird nach zwölf Amtsjahren ein 
dreimonatiges Sabbatical – eine Weiter-
bildungszeit – gewährt.

Bereits nach 1½ Stunden konnte die Ver-
sammlung beendet und die Anwesenden 
zum Erfrischungstrunk an diesem warmen 
Sommerabend eingeladen werden.

Für die Kirchenpflege, Ester Pauli

La Strada
Am Freitag, 19. Juni, 19.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Paradies, Langegasse 60, 
Binningen,  zeigen wir den Film «La Stra-
da». Das Lied der Strasse ist ein märchen-
haft-poetischer Film von Federico Fellini, 
der gleichzeitig Höhepunkt und Überwin-
dung des italienischen Neorealismus dar-
stellt. Statt explizit mit sozialen Proble-
men beschäftigt sich das Werk mit 
menschlichen Emotionen wie Freude, 
Leid, Liebe oder Trauer und wird dadurch 
offen für Deutungen aus humanen, sozia-
len und christlichen Gesichtspunkten. Ei-
nen grossen Teil seiner ungeheuren Kraft 
schöpft der Film, in dem die Landschaft 
einen kongenialen Hintergrund für die 
Tristesse der Handlung abgibt, aus den 
Leistungen der beiden Hauptdarsteller: 
Ebenso wie Giulietta Masina als naiv-
sinnliche Träumerin bleibt auch Anthony 
Quinn als ungehobelter Kraftprotz unver-
gesslich.

«La Strada» von Federico Fellini wurde 
mit mehreren internationalen Preisen wie 
einem «Oscar» (in der Kategorie «Bester 
fremdsprachiger Film») und einem «Sil-
bernen Löwen» ausgezeichnet. So wie 
seine Ehefrau Giulietta Masina das Mäd-
chen Gelsomina spielte, gehört ihre Dar-
bietung zu den legendären Rollen der 
Filmgeschichte. Musik: Nino Rota. Der ist 
Eintritt frei.

Herzlich laden ein Tom Myhre, Pfarrer, 
Priska Durr und  

die St.-Margarethen-Kantorei

Kinderkirche am 20. Juni 
2015, 9–11 Uhr, Kirche 
Bottmingen
Mit Gott im Boot 

So heisst ja unser Thema im Jahr 2015. 
Wir hören eine weitere Geschichte aus der 
Bibel, bei der das Wasser eine wichtige 
Rolle spielt und Menschen erfahren, wie 
Gott auch dort begleitet und hilft. Bist du 
wieder dabei, wenn wir zusammen sin-
gen, nachdenken, lachen, spielen und 
basteln? Das gemeinsame Znüni wird da-
bei natürlich auch nicht fehlen! 

Wir treffen uns am Samstag, 20. Juni, 
wie immer von 9–11 Uhr in der Kirche 
Bottmingen, Buchenstrasse 7. Zusammen 
mit dem Apostel Paulus gehen wir auf ei-
ne Schiffsreise. Alle Kinder im Kindergar-
ten-und Primarschulalter sind herzlich 

eingeladen. Wir freuen uns auf dich! Wei-
tere Auskünfte bei Sozialdiakon i.A. Ma-
nuel Kleger, Mob. 079 929 83 10
manuel.kleger@kgbb.ch.

Nach den Sommerferien treffen wir uns 
wieder in der Kinderkirche am Samstag, 
22. August 2015.

Für das Kinderkirche-Team Manuel Kleger

Nino Rota – Filmmusik 
und geistliche Werke
Serenade der Margarethen-Kantorei 
Binningen-Bottmingen. Sonntag, den 
21. Juni, 17 Kirche Bottmingen.

Leitung und Mezzosopran: Olga Pavlu
Mitwirkende: Margarethen-Kantorei 
Binningen-Bottmingen; Jürg Luchsinger, 
Akkordeon; Riccardo Bovino, Klavier.

Nino Rota (1911–1979) galt als Wunder-
kind, denn er begann schon mit acht Jah-
ren zu komponieren. Er sah sich zeitlebens 
als «klassischen Komponisten». Berühmt-
heit erlangte er durch die Zusammenar-
beit mit Federico Fellini («La Strada»), der 
ihn für alle Filme, bis zu Rotas Tod, als 
Komponisten engagierte. Weniger be-
kannt, aber umso interessanter sind Rotas 
Kammermusik und seine Klavierwerke. 
Die geistlichen Werke, die er für gemisch-
ten Chor in verschiedenen Besetzungen 
komponiert hat, bilden den Schwerpunkt 
der Serenade. Sie entstanden in den Jah-

ren 1961/62 und entführen den Zuhörer in 
eine besondere, vielschichtige Klangwelt.
Der Eintritt ist frei, Kollekte zugunsten 
Mission 21 – Nigeria.

Zu Serenade und Apéro danach lädt die 
Margarethen-Kantorei sehr herzlich ein.

Hinweis: Film «La Strada» Freitag, den 19. Juni, 
19.30, Cinéma Paradiso, Kirchgemeindehaus 
Paradies, Binningen

Elisabeth Buess, Margarethen-Kantorei

Kindergottesdienst am 
21. Juni um 11 Uhr mit 
Grillieren
«Lasst die Kinder zu mir kommen; hin-
dert sie nicht daran. Denn Menschen wie 
ihnen gehört das Reich Gottes.» 
 Mk 10,14

Die Kindergottesdienste sind nun schon 
seit Jahren ein wertvoller Bestandteil un-
seres Pfarreilebens. Hier machen die 
Kleinsten in unserer Pfarrei die ersten 
spannenden und bereichernden Erfahrun-

gen mit der Frohen Botschaft. Einmal im 
Monat sind alle Kinder ab zwei Jahren mit 
ihren Geschwistern, Eltern, Paten oder 
Grosseltern ganz herzlich zur Sonntagsfei-
er eingeladen. Da wird mit Bewegung ge-
sungen und gebetet. Es wird immer eine 
spannende Geschichte erzählt. Diese 
bringt das Leben von Jesus oder die span-
nenden Erfahrungen, die viele Menschen 
mit Gott gemacht haben, den Kindern nä-
her. Natürlich gibt es auch traurige und 
lustige Geschichten aus der Erfahrungs-
welt der Kinder, wo auch die Kleinsten er-
leben dürfen: Du bist bei uns willkommen! 
Geteilte Freude ist doppelte Freude – ge-
teiltes Leid ist halb so schlimm! Mit Gott 
unterwegs – ist man nie alleine.

Nach jeder Geschichte wird gebastelt. Das 
Gestaltete soll die Feier mit freudigen Er-
innerungen in unserem Alltag noch lange 
nachklingen lassen. 

Der Kindergottesdienst im Juni ist ein 
ganz besonderer, denn da sind alle Besu-
cher nach der Feier zum Grillieren eingela-
den. Einfach Grillgut selber mitbringen. 
Verschiedene Salate und Dessert zum mit-
einander teilen sind willkommen. Alles 
andere steht bereit. 

Auf viele wertvolle Begegnungen freut 
sich das Vorbereitungsteam:
Carmela Engeler, Veronika Müller Degen, 
Silvana und Samuele Incognito.

Carmela Engeler, Religionspädagogin
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Erstkommunion 2016
Nach den Sommerferien beginnt in Ettin-
gen die Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion in der 3. Klasse. Alle zukünftigen 
Erstkommunikanten wurden bereits infor-
miert. Sollte Ihr Kind nicht die Schule in 
Ettingen besuchen, in die 3. Klasse  kom-
men und ebenfalls die Erstkommunion 
machen möchten, melden Sie sich bitte im 
Pfarrhaus 061 721 11 88.

Pfarreisekretariat Ettingen

Gesucht: Leiterin Projekt 
Peter und Paul in Ettingen
Wer möchte sich als pensionierte Per-
son für einen guten Zweck zur Verfü-
gung stellen? 

Seit 30 Jahren versenden wir Pakete an die 
Ärmsten dieser Welt. Die Pakete senden 
wir rund um den Globus und erhalten Post 
mit Dankesschreiben wie viel Freude wir 
schenken durften. Nun bin ich, Emma 
Brodmann, die Gründerin dieses Projektes 
80 Jahre alt und möchte jemandem diese 
erfüllende Aufgabe für die Armen überge-
ben. Ideal wäre eine pensionierte Person, 
die sich mit viel Herz einer solchen Aufgabe 
ohne Entgelt annehmen möchte. Ich würde 
Sie einarbeiten und ihr beiseite stehen.

Folgende Aufgaben beinhaltet dieses 
Projekt:
• finanzielle Belange
• Planung Transport Paketaufgabe
• Leitung eines Helferteams
• Güter in Pakete packen
• Entgegennahme der Spenden/Kleider
• Telefontriage

Alle Helferinnen und Helfer stellen ihre 
Dienste ohne Entgelt zur Verfügung, eine 
bemerkenswerte Tatsache, weil nichts an 

administrativem Aufwand verloren geht. 
Dieses Helferteam trifft sich wöchentlich 
3 x (Montag, Donnerstag, Samstag) in der 
Friedhofhalle in Ettingen. Es ist der Ort, 
welcher uns grosszügigerweise von der 
Gemeinde zur Verfügung steht. Nun ha-
ben Sie wahrscheinlich noch viele offene 
Fragen. Rufen Sie mich an, falls Sie Inter-
esse haben, Tel. 061 741 14 19. Ich würde 
mich darüber freuen.

Ihre Emma Brodmann
Leiterin Projekt Peter und Paul

Einladung zur Kirch-
gemeindeversammlung 
von Montag, 22. Juni, 20 Uhr 
im Pfarreiheim Ettingen

Traktanden
1.  Eröffnung der Versammlung/ 

Begrüs sung
1.1  Begrüs sung
1.2  Wahl der Stimmenzähler
1.3  Genehmigung der Traktandenliste
2.  Protokoll der Kirchgemeindever-

sammlung vom 24. November 2014
3.  Rechnung 2014
3.1  Rechnungsbericht
3.2  Revisorenbericht
3.3  Genehmigung der Rechnung 2014
4.  Wahlen
4.1.  Ersatzwahl in die Synode
5.  Anträge
6.  Informationen aus der Kirchgemeinde
7.  Verschiedenes

Die Rechnung der Kirchgemeinde Ettin-
gen liegt zehn Tage vor der Versammlung 
im Schriftenstand der Kirche zum Mitneh-
men auf. Stimmberechtigt sind alle katho-
lischen Einwohner und Einwohnerinnen 
von Ettingen, die das 16. Altersjahr er-
reicht haben. Nicht stimmberechtigte Per-
sonen können als Gäste der Versammlung 
gerne beiwohnen. Der Kirchgemeinderat 
dankt für einen zahlreichen Besuch und 
lädt alle Teilnehmer anschlies send an die 
Versammlung zu einem kleinen Apéro ein.

Der Kirchgemeinderat

Jugendarbeit – FirMittag
Ganz herzlich lädt das Firmteam alle 
(bald) gefirmten Jugendlichen zum dritten 
«FirMittag» am 21. Juni ein. Gemeinsam 
werden wir den Gottesdienst um 11 Uhr in 
der Kirche besuchen und anschliessend 
verbringen wir die Zeit miteinander beim 
Grillieren auf dem Kirchplatz. Meldet euch 
per E-Mail oder SMS bei Mihály Tamás bis 
19. Juni an!

Sonntagsapéro
Die Pfarreistube ist am Sonntag, 21. Ju-
ni, nach der 11-Uhr-Messe für einen 
Apéro, Tee oder Kaffee für Sie geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen.

Schülergottesdienst
Am Mittwoch, 24. Juni, sind alle Schüler 
und Schülerinnen zum letzten gemeinsa-
men Mittagessen vor den Sommerferien 
um 12 Uhr im Pfarreiheim und anschlies-
send um 12.45 Uhr zum besonders für sie 
gestalteten Gottesdienst in der Kirche 
eingeladen.

Alleinstehenden-Treff
Zu unserem letzten Treff vor den Sommer-
ferien treffen wir uns am Mittwoch, 
24. Juni, um 15 Uhr im Pfarreiheim. Wir 
freuen uns auf Sie, um zusammen einen 
frohen Nachmittag zu verbringen. Viel-
leicht finden auch einige Neue den Weg 
zu uns. Sind Sie nicht gut zu Fuss, rufen 
Sie mich an, Tel. 061 401 37 56.

Im Juli werden wir uns zu einem Mittages-
sen in der Grün 80 treffen.

Bis bald und mit frohem Gruss
Hedy Reinau und Doris Kamber

Ministranten- 
lagervorbereitung
Wir treffen uns am Mittwoch, 24. Juni, 
um 19 Uhr im Pfarreiheim.

Taufelternabend
Am Donnerstag, 25. Juni, um 20 Uhr 
im Pfarrhaus. Wir bitten um vorherige An-
meldung. 

Neu: Sitz-  
und Kniekissen
Eine gute Seele aus unserer Pfarrei hat für 
die Gottesdienstbesucher, welche Mühe 
haben zu knien, schöne Kissen genäht. 
Diese können bei den Eingängen unter 
den Kirchenbücherregalen mitgenommen 
werden mit der Bitte, sie wieder dort zu-
rückzulegen. Vielen Dank für diese wert-
volle Investition.

Bernhard Engeler,  
Diakon und Gemeindeleiter 

Fortsetzung des Berichts 
über die Firmreise
Eine der Höhepunkte des Weekends war 
der Pfingstgottesdienst im Pantheon, eine 
Zusammenkunft von Christen unter-
schiedlichster Herkunft und Sprachen, 
trotz der Differenzen mit Sprache und Her-
kunft konnten alle dem Gottesdienst mü-
helos folgen und sich daran beteiligen und 
das Gefühl des Glaubens walten lassen. 

Am Montag gegen Mittag machten wir 
uns auf die lange Heimreise auf und sag-
ten der ewigen Stadt Rom auf Wiederse-
hen. Unsere Köpfe waren vollgepackt mit 
Eindrücken aus erlebtem, erzähltem so-
wie auch neu erfahrenes Wissen und 
Grundsätze unseres Glaubens. Wir durf-
ten auf dieser Firmreise eine sehr bedeu-
tende Glaubenserfahrung machen. 

Vielen Dank an das Firmteam, welches 
uns durch diese Reise zu jeder Zeit be-
gleitet, hindurchgeführt und uns neue 
Erkenntnisse in unserem Glauben ge-
zeigt hat.

Svenja Koller

Jugendgottesdienst  
am 27. Juni
Du bist herzlich eingeladen mit uns den 
Jugendgottesdienst am Samstag, dem 
27. Juni zu feiern.

Was denkst du über das Thema «Ge-
meinschaft»? Einige von uns haben sich 
dazu Gedanken gemacht und möchten 
euch diese näher bringen. 

Los geht es um 18.15 Uhr in der katholi-
schen Kirche von Oberwil und dauert ca. 
bis 19 Uhr. Im Anschluss bist du herzlich 
dazu eingeladen, an unserem Apéro teil-
zunehmen. Wir freuen uns auf dich.

Kath. Kirche Pfarreifest –
Windreedlifest Tombola
Das Pfarreifest findet vom 4. bis 6. Sep-
tember statt.

Wie auch in den letzten Jahren haben wir 
wieder eine grosse schöne Tombola. Soll-
ten Sie noch etwas spenden wollen, dann 
nehmen wir gerne schöne Preise entge-
gen. Ich möchte Sie jedoch bitten, nur 
neue Artikel in Originalverpackung zu 
spenden, keine gebrauchten Waren. Soll-
ten Sie noch vom letzten Jahr grosse Ge-
schenkkörbe auf dem Estrich haben und 
sie nicht mehr selber brauchen, wäre ich 
froh darüber. Sie können Spenden und 
Körbe beim Hausmeister Stephan Späti 
bei der Kirche abgeben.

Haben Sie noch Fragen oder müsste ich 
etwas abholen, dann melden Sie sich bei:
Trix Rudin, Neuhofweg 18, 4102 Binnin-
gen, Tel. 061 401 41 79

«Dolce far niente» für  
unsere Freiwilligen 

Pünktlich zum Apérobeginn um 18 Uhr 
trat nach einem mehrheitlich bewölkten 
Mittwoch die Abendsonne hervor, als 
wolle auch der Himmel den 138 freiwilli-
gen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer Pfarrei Dankeschön sagen, die in 
diesem Jahr der Einladung zum Nachtes-
sen im Pfarreiheim gefolgt waren. So 
konnten die feinen italienischen Antipasti 
und der Wein unter freiem Himmel genos-
sen werden, während die Gäste angeregt 
miteinander plauderten. 

In diesem Jahr hatte sich das Seelsorge-
team für einen italienischen Abend ent-
schieden und nach einer launigen Rede 
des Gemeindeleiters Ralf Kreiselmeyer 
und einem vom Kirchenchor vierstimmig 
gesungenen Tischgebet konnten diverse 
Salate, leckere Lasagne und Nudelgerich-
te genossen werden. Auch der frische 
Fruchtsalat und das köstliche Mousse au 
chocolat wurden über die Massen gelobt. 
Wer wann und wie spät den Heimweg 
fand, das verschweigen wir natürlich ganz 
diskret, sagen aber gerne auch an dieser 
Stelle allen, die sich das ganze Jahr hin-
durch in unseren vielen Gruppierungen 
füreinander und für andere einsetzen, un-
seren aufrichtigen Dank. Und wir freuen 

uns schon wieder auf das nächste Jahr, 
mal sehen, ob Sie mit der Gästezahl wie-
der einen neuen Rekord aufstellen wer-
den. Wir sind parat! 

Ihr Seelsorgeteam

Orgelkonzert
Am Mittwoch, den 24. Juni, lädt der 
ehemalige christkatholische Pfarrer Chris-
toph Bächtold alle Interessierten zu einem 
spannenden Orgelkonzert in die Kirche 
St.  Stephan in Therwil ein. Alle Lieder 
wurden im 19. Jahrhundert in Frankreich 
komponiert und sind ab 15 Uhr zu hören.

Christoph Bächtold

Einladung zur KGV
Am Donnerstag, den 25. Juni, findet um 
20 Uhr im grossen Saal des Pfarreiheims 
Therwil, Hinterkirchweg 33, die nächste 
Kirchgemeinde-Versammlung statt. 

Der Kirchgemeinderat

Der letzte Frytigstisch
vor den Sommerferien findet am Freitag, 
den 26. Juni, statt. Wir beginnen wieder 
am Freitag, den 21. August.

Die Frytigstisch-Teams

Kofferabgabe  
für die Sommerlager
Am Freitag, den 3. Juli, zwischen 
17.30 und 18.30 Uhr findet die Kofferab-
gabe für die beiden Sommerlager von 
Jungwacht und Blauring vor dem Pfarrei-
heim in Therwil statt. Die Koffer, Mätteli, 
Schlafsäcke sowie Impfausweise und Me-
dikamente können abgegeben werden. 
Ausserdem haben Sie die Möglichkeit, 
Dessertbons für die Lager zu kaufen und 
die bestellten Fanartikel zu beziehen. Es 
ist die letzte Möglichkeit, nochmal vor 
dem Lager mit den Leiter/innen zu spre-
chen. Wir freuen uns auf euch. 

Das Leitungsteam von 
Jungwacht&Blauring Therwil

Lager z’Morge 2015
Am Sonntag, den 31. Mai, hat unser all-
jährliches «Lager z´Morge» stattgefunden. 
Wir sind sehr erfreut, dass so viele Leute 
gekommen sind, die an diesem schönen 
Tag gemütlich miteinander frühstückten 
und plauderten. Die Kinder spielten ver-
gnügt zusammen und hatten grossen 
Spass. So ist die Vorfreude auf die Som-
merlager noch grösser geworden. Nun 
können wir mit einem Lächeln auf diesen 
gelungenen Anlass zurückblicken und 
freuen uns schon auf das nächste Mal.

Manuela Rosenthaler

Herzlich willkommen:  
drei neue Ministranten

Auf mittlerweile 35 aktive Ministrantin-
nen und Ministranten ist unsere Schar seit 
vorletztem Sonntag angewachsen. In ei-
nem festlichen Familiengottesdienst, den 
der Projektchor musikalisch wunderbar 
gestaltet hat, haben wir Björn Heeb, Ene-
as Vogel und Alex Légé mit grosser Freude 
in unsere Schar aufgenommen. In einem 
mehrstündigen Vorbereitungskurs haben 
sich die drei Jungs sorgfältig auf ihre neue 
Aufgabe vorbereitet. Im September freu-
en wir uns auf den ersten gemeinsamen 
Mini-Ausflug, der uns in das Verkehrshaus 
nach Luzern führen wird und für die 
Herbstferien 2016 ist eine grosse Romrei-
se in Planung. 

Chris Zimmerli und 
Elke Kreiselmeyer

Mit diesem Motto gingen im letzten Okto-
ber 24 Ettinger Jugendliche auf die Reise 
der Firmvorbereitung. Dabei entdeckten 
sie, dass die katholische Kirche, das tägli-
che Christsein weder altmodisch noch 
langweilig ist. In verschiedenen Events 
der Vorbereitung wurde bewusst ge-
macht, dass der Glaube in täglichen Situa-
tionen und Begegnungen stattfindet, in 
all seinen farbenfrohen Facetten, fröhli-
chen wie auch nachdenklichen. Der Spie-
leabend mit behinderten Menschen, ein 
Besuch bei Randständigen in Basel oder 
die tolle Firmreise nach Assisi sind bemer-
kenswerte Punkte dieser Vorbereitung.

Am letzten Samstag, 13. Juni, durften nun 
die Jugendlichen in der Ettinger Kirche 
das Heilige Sakrament der Firmung emp-
fangen. Ganz dem Motto entsprechend, 
war der Gottesdienst farbenprächtig ge-
prägt. Die speziell für den Anlass gegrün-
dete Firm-Band brachte mit ihren fünf 

Liedern viel Farbe und Gefühl in die Kir-
che. Bischof Mar Stephanos aus dem süd-
indischen Kerala spendete in einer berüh-
renden Art den Jugendlichen das 
Firmsakrament. Es war der Höhepunkt 
des Gottesdienstes und der ganzen Vor-
bereitung. Am Schluss des Gottesdienstes 
wurde der Bischof noch überrascht. Er 
durfte von den Firmlingen einen Scheck 
von CHF 1270.– entgegennehmen. Mit 
Kuchenverkauf und einem Pfarreiapéro 
sammelten sie Geld und spendeten diesen 
stattlichen Betrag an ein Landwirtschafts-
projekt in Kerala!

Diese gelungene Überraschung war der 
Abschluss eines grossartigen Firmgottes-
dienstes  und einer erlebnisreichen Zeit 
der Vorbereitung. Wünschen wir uns, dass 
der farbenfrohe Geist der Firmung die 
Firmlinge langanhaltend auf ihrem weite-
ren Lebensweg begleiten möge!

Thomas Mächler, Firmbegleiter

Die farbenfrohe Welt Gottes
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Amtseinsetzung von 
Pfarrerin Nicole Häfeli
in der Reformierten Kirche Therwil 
mit Kirchenband Rock-in-church 

Seit bald zwei Jahren ist Pfarrerin Nicole 
Häfeli als Vertreterin in unserer Kirchge-
meinde tätig. Sie hat sich bestens bewährt 
als Pfarrerin und schon viele Kontakte 
knüpfen können. Auch wird sie allerseits 
sehr geschätzt in ihrem Engagement für 
die Kirchgemeinde. Wir haben in ihr eine 
kompetente und sympathische Pfarrerin 
für OTE gefunden. Nach der erfolgten 
Wahl wird sie nun auch offiziell in einem 
Gottesdienst mit anschliessendem ge-
meinsamem Essen in ihr Amt eingesetzt.

Der Einsetzungs-Gottesdienst findet am 
Sonntag, 21. Juni, um 11 Uhr in der re-
formierten Kirche Therwil statt. Den musi-
kalischen Teil des Gottesdienstes über-
nimmt die Kirchenband «Rock in church». 
Während des Gottesdienstes wird in den 
Jugendräumen eine Kinderbetreuung an-
geboten. Im Anschluss gibt es eine Teile-
te. Wenn Sie zum Essen bleiben wollen, 
sind Sie herzlich eingeladen, etwas für das 
gemeinsame Büffet mitzubringen, salzig 
oder süss. Am besten geben Sie Ihren Bei-
trag zum Essen vor dem Gottesdienst im 
Güggel ab. Getränke und Brot sind vor-
handen. 

Für diesen Gottesdienst wird auch ein 
Fahrdienst angeboten, für den Sie sich im 
Sekretariat der Reformierten Kirchge-
meinde Oberwil-Therwil-Ettingen, Tel. 
061 401 13 56, bis spätestens am Freitag, 
19. Juni, 12 Uhr, anmelden können. Kurz-
entschlossene können sich auch am Sonn-
tag von 9.30 bis 10 Uhr direkt bei Frau 
Ruth Luder, Tel. 079 906 47 57, für den 
Fahrdienst anmelden. Wir freuen uns auf 
viele Mitfeiernde!

Pfarrer Dietrich Jäger 

Mittwoch-Movie im  
Güggel Therwil:  
«Monsieur Ibrahim und 
die Blumen des Koran»
Mit dem letzten Film vor den Schulferien 
widmen wir uns einer wunderbaren Vater-
Sohn-Beziehung. Obwohl Moses nicht der 
leibliche Sohn von Ibrahim ist, wird Ibra-
him für den heranwachsenden Moses die 
zentrale Bezugsperson. Von ihm erhält er 
Zuneigung, Rat und Unterstützung und 
macht sich mit ihm auf in seine Heimat 
nach Anatolien. Sie haben es erraten: Wir 
sehen uns «Monsieur Ibrahim und die Blu-
men des Koran» an, für alle Fans von Omar 
Sharif ein Muss. Der Film wird am Mitt-
woch, 24. Juni, um 19 Uhr wie immer im 
Kinosaal im Güggel in Therwil aufgeführt. 
Anschliessend laden wir Sie herzlich zu ei-
nem Gespräch mit kleinem Umtrunk ein.

Für das Erwachsenenbildungsteam:
Laurent Perrin

Pastatag –  
Mittagstisch in Oberwil
Am Donnerstag, 25. Juni, findet der 
nächste Pastatag statt. Wie gewohnt, 
können Sie sich allein oder mit Ihrer Fami-
lie um 12.15 Uhr im katholischen Pfarrei-
heim in der Kummelenstrasse 3 verwöh-
nen lassen und müssen nicht selber 
kochen. Es gibt Pasta mit zwei Saucen, 
Salat und ein kleines Dessert. Erwachsene 
bezahlen dafür 5.– und Kinder 2.–

Vorbeischauen lohnt sich. Wir freuen uns 
auf unsere treuen Gäste und auf noch un-
bekannte Gesichter.

Im Namen des freiwilligen Kochteams:
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Reformierte Kirchgemeinde
Oberwil-Therwil-Ettingen

Ökumene
Oberwil-Therwil-Ettingen

Religionsunterricht  
Sekundarschule 
Durch die Umsetzung der Schulreform 
Harmos gibt es im kommenden Schuljahr 
an der Sekundarschule keine ersten Klas-
sen (dafür an der Primarschule neu sechs-
te Klassen). Die dritten Klassen haben wie 
in den letzten Jahren vier Doppellektio-
nen (Di 15.40–17.15h) und dann vier 
Block-Nachmittage (jeweils Di 15.40–
19.30h), die Daten wurden den Klassen 
bereits schriftlich mitgeteilt. Am Känel-
matt unterrichten im kommenden Schul-
jahr Christine Bieri, Michael Hofmann, Lea 
Meier, Elke Kreiselmeyer, Adrian Moor 
und Philippe Moosbrugger. Sie alle stehen 
für Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung. Nun wünschen wir allen, Lehrenden 
und Lernenden, schöne und erholsame 
Sommerferien. 

Dietrich Jäger und
 Philippe Moosbrugger

Erdbeeren
Schweiz, 500 g

4.20

2.50
statt 2.95

VOLG KÖRPERPFLEGE
div. Sorten, z.B. 
Cremedusch, 300 ml

Volg
Tomato Ketchup
560 g

1.70
statt 2.15

Hirz Jogurt Drink
div. Sorten, z.B. 
Waldbeeren, 2,5 dl

1.60
statt 2.–

-29%

Agri Natura
Delikatess-
Fleischkäse
geschnitten, 100 g

1.80
statt 2.55

Züger Grillcheese
div. Sorten, z.B. 
Barbecue, 2 x 80 g

3.10
statt 3.95

Frifrench
Französische 
Salatsauce
1 l

6.90
statt 8.90

Peperoni
rot/gelb/orange
Spanien/Holland,
Beutel, 500 g

2.60

Primitivo 
Salento IGT
Piana del Sole,
Italien, 75 cl, 2014

(J
ah

rg
an

gs
än

de
ru

ng
 v

or
be

ha
lt

en
)

10.90
statt 13.90

Perwoll
div. Sorten, z.B. 
Wool & Delicates, flüssig, 
2 x 1,5 l

17.90
statt 23.80

Barilla Saucen
div. Sorten, z.B. 
Basilico, 400 g

2.60
statt 3.25

Chirat
Kressi Kräuter
1 l

2.60
statt 3.30

Le Parfait 
Brotaufstrich
div. Sorten, z.B. 
Original, 2 x 200 g

6.30
statt 7.90

-33%

Odol Zahnpflege
div. Sorten, z.B. 
Zahnpasta Triple-Pro, 
3 x 100 ml

6.30
statt 9.45

Kambly Biscuits
div. Sorten, z.B. 
Primavera Mischung, 175 g

6.95
statt 8.95

Feldschlösschen
Original
Dose, 6 x 50 cl

9.20
statt 11.70

-30%
Agri Natura
Schweinssteak
mariniert, 100 g

2.95
statt 4.30 

-33%

Nestea 
Ice Tea
Lemon oder Peach,
6 x 1,5 l

7.80
statt 11.70

1.75
statt 2.10

BARILLA TEIGWAREN
div. Sorten, z.B. 
Spaghetti Nr. 5, 500 g

10.90
statt 15.20

CILLIT BANG
div. Sorten, z.B. 
Kalk-Schmutz und 
Glanz, 2 x 750 ml

3.95
statt 4.90

LU TUC
3 x 100 g3.15

statt 3.70

MAOAM
Maomix, 250 g3.50

statt 4.20

MINI-SCHOKOLADEN-
RIEGEL
div. Sorten, z.B. 
Snickers Minis, 275 g

3.95
statt 4.70

VOLG
RAPSÖL
1 l

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 15. bis Samstag, 20.6.15

10
19

79
3

Werden Sie   
Schicksalswender

www.bibo.ch

KirchenKirchen
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Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Raphael Schoene
061 706 20 38
raphael.schoene@ 
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@ 
azmedien.ch

Manuela Koller
061 706 20 25
manuela.koller@ 
azmedien.ch

Edgar Herrmann
061 706 20 26
edgar.herrmann@ 
azmedien.ch

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@ 
azmedien.ch

BIRSECK, DORNECK UND LEIMENTAL

Anita Schweizer
061 927 26 71
anita.schweizer@
azmedien.ch

Markus Würsch
061 789 93 32/079 418 82 95
markus.wuersch@
azmedien.ch

LEITUNG

Sabine Renz
061 789 93 34
sabine.renz@ 
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@ 
azmedien.ch

Caroline Erbsmehl
061 789 93 35
caroline.erbsmehl@ 
azmedien.ch

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@ 
azmedien.ch

SCHWARZBUBENLAND UND LAUFENTAL

Roland Schaub
061 927 29 29
roland.schaub@ 
azmedien.ch

Manuela Feller
061 927 26 74
manuela.feller@ 
azmedien.ch

OBERBASELBIET

DARUM INS

  100% Haushaltsabdeckung  
trotz «Stopp Werbung»-Kleber

  Flächendeckende und über-
schneidungsfreie Kombination

  Sujetwechsel möglich
  Eine einzige Buchung für das 
WG31 (ohne Basel-Stadt)

  Verteilung durch die  
Schweizerische Post

  Einheitstarif 4-farbig
  Grosse Verankerung  
bei Lesern und  Inserenten

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und das Dorneck

Beglaubigte Auflage: 31 611 Ex.
(WEMF 2014)

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und das Dorneck

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal

Beglaubigte Auflage: 31 611 Ex. Beglaubigte Auflage: 22 489 Ex.
(WEMF 2014)

Amtlicher Anzeiger
für das Schwarzbubenland
und das Laufental

Beglaubigte Auflage: 21 444 Ex.
(WEMF 2014)

Amtlicher Anzeiger
für das Schwarzbubenland
und das Laufental

Amtlicher Anzeiger 
für die Region Liestal,
Gelterkinden, Waldenburg

Beglaubigte Auflage: 21 444 Ex. Beglaubigte Auflage: 44 504 Ex.
(WEMF 2014)

Die regionale Wochenzeitung
für das Fricktal
und angrenzende Gemeinden

Die regionale Wochenzeitung
für das Fricktal
und angrenzende Gemeinden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Birsfelden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinde Birsfelden

Amtliches Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln



Veranstaltungskalender 2015
Datum Anlass / Wer Ort

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

24. Juni Einwohnergemeindeversammlung Mehrzweckhalle

18. Juni Bürgergemeindeversammlung Kath. Pfarreiheim
20 Uhr  

21. Juni Bühne frei für Mobiliar-Chef Aula Känelmatt I
11.15–12.30 Uhr Urs Berger (Kulturpalette Therwil) 

24. Juni Eröffnung des erweiterten  Bewegungspark
 Bewegungsparks Känelmatt II Känelmatt II
 (Therwil Vital) 

28. Juni Räbesunntig 2015 Im Rebgarten
11–17 Uhr Gschwind Weinbau 

29. Juni Computer-Café 60+ Gemeinschaftsraum
14–16 Uhr  TherMitte

4. Juli Bubble Soccer Plauschturnier & Sportanlage Känelboden
13 Uhr Bravo Hits Party 

ABFUHR-KALENDER 2015
Montag, 22. Juni Biogener Abfall, Therwil Ost & West
Dienstag, 23. Juni Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Donnerstag, 25. Juni Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Abstimmungsergebnisse 
vom 14. Juni 2015
Eidgenössische Abstimmungen
1.  Der Bundesbeschluss vom 12. Dezem-

ber 2014 über die Änderung der Ver-
fassungsbestimmung zur Fortpflan-
zungsmedizin und Gentechnologie 
im Humanbereich;
2044 Ja
  994 Nein
Stimmbeteiligung: 46,07%

2.  Die Volksinitiative vom 20. Januar 2012 
«Stipendieninitiative»; 
  729 Ja
2294 Nein
Stimmbeteiligung: 45,82%

3.  Die Volksinitiative vom 15. Februar 
2013 «Millionen-Erbschaften be-
steuern für unsere AHV (Erbschafts-
steuerreform)»;
  804 Ja
2322 Nein
Stimmbeteiligung: 46,36%

4.  Die Änderung vom 26. September 2014 
des Bundesgesetzes über Radio und 
Fernsehen; 
1387 Ja
1688 Nein
Stimmbeteiligung: 46,08%

Kantonale Abstimmungen
5.  Die formulierte Verfassungsinitiative 

vom 9. August 2012 «Für eine wir-
kungsvolle Kooperation in der Re-
gion (Regio-Kooperationsinitiative)»;
2215 Ja
  303 Nein
Stimmbeteiligung: 43,16%

6.  Die Änderung vom 5. März 2015 des 
Gesetzes über die politischen Rech-
te.
1975 Ja
  781 Nein
Stimmbeteiligung: 43,00%

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung 
des Stimmrechts oder wegen Unregel-
mässigkeiten bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Abstimmungen sind in-
nert 3 Tagen seit der Entdeckung des 
Beschwerdegrundes, spätestens jedoch 
am 3. Tag nach Veröffentlichung der Er-

gebnisse dem Regierungsrat des Kantons 
Basel-Landschaft einzureichen. In der Be-
schwerdebegründung ist glaubhaft zu 
machen, dass die geltend gemachten Un-
regelmässigkeiten nach Art und Umfang 
geeignet waren, das Ergebnis wesentlich 
zu beeinflussen.

Jungbürgerfeier 2015  
in Therwil
An alle Jungbürgerinnen und Jungbürger 
von Therwil: Dieses Jahr ist es so weit. Ihr 
seid volljährig! Neue Rechte, aber auch 
Pflichten bereichern euer Leben. Die Ge-
meinde Therwil möchte mit euch feiern. 
Zusammen mit den Gemeinden Oberwil, 
Ettingen, Münchenstein und Binnigen. 
Willst du bei der Planung und Organisa-
tion dieses Events mitbestimmen? Wir 
freuen uns über alle motivierten jungen 
Erwachsenen zwischen 18 und 25 Jahren. 
Melde dich am besten bis 30. Juni bei Urs 
Widmer, Jugendbeauftragter der Gemein-
de Therwil: 079 828 40 66 oder urs.wid-
mer@therwil.bl.ch

Das grosse Jungbürger-Fest findet am 
Freitag, 2. Oktober, in der Mehrzweckhalle 

Wie soll Therwil  
in 20 Jahren aussehen?

Die Gemeinde Ther-
wil führt gemäss  
§ 7 des kantonalen 
Raumplanungs- und 
Baugesetzes (RBG) 
das öffentliche Mit-
wirkungsverfahren 
betreffend Therwiler 
Richtplan durch.

Die Bevölkerung kann im Rahmen des öf-
fentlichen Mitwirkungsverfahrens Ein-
wendungen vorbringen und eigene Vor-
schläge einreichen, welche bei der 
weiteren Planung berücksichtigt werden, 
sofern sie sich als zweckdienlich erwei-
sen. 
Die Mitwirkungsauflage dauert vom 4. Ju-
ni bis 31. August 2015. Die Unterlagen 
können während der Öffnungszeiten in 
der Abteilung Bau-Raumplanung-Umwelt 
(2. Stock der Gemeindeverwaltung) ein-
gesehen werden. Der Entwurf zum Richt-
plan kann auch per E-Mail (bru@therwil.
bl.ch) oder telefonisch unter 061 725 22 
40 nach Hause bestellt werden. Die Pla-
nungsunterlagen sind auch auf der Home-
page der Gemeinde (www.therwil.ch) 
aufgeschaltet.
Stellungnahmen und Vorschläge zum 
Therwiler Richtplan sind schriftlich inner-
halb der Auflagefrist einzureichen. Bitte 
senden Sie Ihre Eingaben an den Gemein-
derat Therwil, Bahnhofstrasse 33, 4106 
Therwil. Gemeinderat Therwil

 

Bauinfo
Schulprovisorium Mühleboden

Die Arbeiten des 
Schulprovisoriums 
schreiten terminge-
recht voran. Die 
nächsten Arbeiten 
sind die Anlieferung 

und das Versetzen der Container durch 
die Firma ALOH. 
Ausführungszeitraum: Donnerstag, 
25. Juni, bis Montag, 29. Juni 2015
Für diese Arbeiten muss das Trottoir vor 
dem Parkplatz Mühleboden gesperrt wer-
den. Die Umleitung für die Fussgänger 
wird vor Ort signalisiert.
Für Fragen zur Ausführung der Arbeiten 
wenden Sie sich bitte an folgende Fach-
personen:
Gemeinde Therwil, 
Bau-Raumplanung-Umwelt, 
Thomas Lauer, Tel. 061 725 22 43
Bauleitung 
Ritter Giger Schmid Architekten,
Martin Streit, Tel. 079 610 47 83

Für die bevorstehenden Einschränkungen 
und allfällige Störungen durch den Bau-
lärm bitten wir Sie um Verständnis.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

Einige wichtige Lärm-
schutzbestimmungen
Die Tage sind lang und die wärmende 
Sonne verlockt dazu, sich vermehrt im 
Freien aufzuhalten. Damit es mit den 
Nachbarn keinen Ärger gibt, sei hier an 
die einige Lärmschutzbestimmungen erin-
nert. Gemäss Polizeireglement sind lärm-
verursachende Haus- und Gartenarbeiten 
(Bohren, Fräsen, Teppichklopfen, Rasen-
mähen mit Motormähern, elektrische He-
ckenscheren etc.) nur werktags von 8 bis 
12 Uhr und von 13.30 bis 20 Uhr (an Sams-
tagen nur bis 18 Uhr) gestattet.

An Sonn- und Feiertagen dürfen auch 
Handmäher nicht benützt werden. Aber 
auch andere Gartenarbeiten sowie das 
Wechseln von Autopneus oder Auto-
waschen fallen unter das Ruhetaggesetz.
Als Nachtruhe gilt die Zeit zwischen  
22 und 6 Uhr. Während dieser Zeit sind  
alle Tätigkeiten und Veranstaltungen  
ohne spezielle Bewilligungen, die Dritt-
personen in ihrer Ruhe stören, untersagt. 
Zuwiderhandlungen gegen diese Bestim-

Baugesuche
Nr. 0952/2015 – GesuchstellerIn: 
Gschwind Gregor und Heidi, Hinterlinden-
hof 7, 4106 Therwil – Projekt: Ausbil-
dungsplatz für Pferde und Stützmauer, 
Hinterlindenhof 7, Therwil – Projektver-
fasserIn: LBA Architekturbüro, Laurstras-
se 10, 5201 Brugg AG
Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Bauabteilung) während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-

Bauinformation
Bahnhofstrasse
Die Arbeiten im Zusammenhang mit der neuen Busspur und 
Knotenoptimierung «Gemeindeverwaltung» sind mit dem Ein-
bau der ersten Belagsschichten termingrecht vorangeschritten. 
Als letzter Schritt steht der Einbau der Belagsdeckschicht bevor. 

Vorgesehenes Zeitfenster:

Einbauphase 1:
Samstag, 20. Juni 2015, 5.00 Uhr bis Sonntag, 21. Juni 2015, 5.00 Uhr

Einbauphase 2:
Sonntag, 21. Juni 2015, 5.00 Uhr bis Montag, 22. Juni 2015, 4.00 Uhr

Phasenübersicht:

Die Bahnhofstrasse ist während beider Etappen für den Verkehr und den Busbetrieb 
gesperrt. Eine Umleitung über die Baslerstrasse – Ringstrasse – Oberwilerstrasse wird 
signalisiert. Die provisorischen Haltestellen BLT «Bahnhof» Buslinie Nr. 62/64 werden 
an die Baslerstrasse (Höhe Gemeindeverwaltung) verschoben.

Sollten die Wetterverhältnisse die Belagseinbauten verhindern, verschieben sich die 
vorgesehenen Einbaudaten um eine Woche auf den 27. und 28. Juni 2015. Eben-
falls sind Anpassungen der Etappen wetterbedingt nicht ausgeschlossen.
Nach Fertigstellung dieser Belagsarbeiten sind weiterhin noch diverse Abschlussarbei-
ten sowie die Erneuerung der Lichtsignalanlage nötig. Dabei ist jeweils mit lokalen 
Einschränkungen zu rechnen.

Für Auskünfte stehen Ihnen zur Verfügung:

Örtliche Bauleitung:
Ingenieurbüro Märki AG, Daniel Gschwind, Tel. 061 726 93 33

Unternehmung:
Albin Borer AG, Mirco Chanton, Tel. 061 789 90 10

Oberbauleitung:
Tiefbauamt Kanton Basel-Landschaft, Christian Stocker Arnet, Tel. 061 552 54 84
Externbeauftragter TBA Baselland, Rothpletz Lienhard + Cie. AG, Claude König, 
Tel. 062 836 91 11

Es ist bei diesen Arbeiten mit erheblichen Behinderungen zu rechnen. Es wird empfoh-
len, an den Einbautagen das Gebiet grossräumig zu umfahren.

Für Ihr Verständnis danken wir Ihnen im Voraus.

 Im Auftrag des Kantonalen Tiefbauamtes Baselland

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung 
Mittwoch, 24. Juni 2015, 20 Uhr
in der Mehrzweckhalle 
an der Bahnhofstrasse

Traktanden
1.  Protokoll der Einwohnergemeinde-

versammlung vom 29. April 2015
2.  Rechnung 2014 (Bilanz / Erfolgs-

rechnung / Investitionsrechnung)
3.  Zonenplan Siedlung / Gefahrenzone 

Wilmatt / Revision Reglement
4.  Berichterstattung Geschäftsprü-

fungskommission
5. Informationen zu aktuellen Themen
6. Diverses
 Der Gemeinderat

Das Beschlussprotokoll der Gemeinde-
versammlung vom 29. April 2015 und 
die Unterlagen zu den Traktanden 2 
und 3 können ab Montag, 15. Juni 2015, 
bei der Gemeindeverwaltung während 
der ordentlichen Öffnungszeiten ein-
gesehen bzw. bezogen werden.

Diese Unterlagen sind ab dem gleichen 
Zeitpunkt auch auf unserer Homepage 
zu finden: www.therwil.ch (Rubrik «Po-
litik/Gemeindeversammlung»).

in Therwil statt. Also: Mitbestimmen und 
Mitfeiern – ein guter Start in die Welt der 
Erwachsenen. Die Jugendarbeitenden

mungen werden nach Polizeireglement 
der Gemeinde Therwil oder gemäss § 2 
des Gesetzes über die öffentlichen Ruhe-
tage mit Verwarnungen und Geldbussen 
geahndet.
Wir bitten alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner, sich aus Rücksicht anderen ge-
genüber an die geltenden Vorschriften zu 
halten. Die Gemeindepolizei

den. Einsprachen sind bis zum 29. Juni 
2015 schriftlich und begründet in vier Ex-
emplaren an das Bauinspektorat Basel-
land, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.

Zivilstandsnachrichten
Geburt
Basel BS
1.6.2015: Arias, Manuel Sohn der Arias, 
Samanta, italienische Staatsangehörige 
und des Arias, Miguel, spanischer Staats-
angehöriger, alle whft. in Therwil.

Todesfall
In Binningen, am 10.6.2015: Brunner Gui-
do, geb. 21.2.1921, wohnhaft gewesen 
Reinacherstrasse 12, 4106 Therwil. Ab-
dankungsfeier 19. Juni 2015, 14 Uhr, an-
schliessend Beisetzung. Besammlung: 
Kath. Kirche, Therwil.

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 + 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 721 77 81/061 721 77 82 
Fax        061 721 77 83 
E-Mail: polizei@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch
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Schule

Seit dem 12. und noch bis zum 21.  
Juni 2015 findet in Meiringen das 
Schweizerische Gesangfest 2015  
(sozusagen das Eidgenössische der 
Sängerinnen und Sänger) statt. 

Mit von der Partie am letzten Wochenen-
de an diesem Grossanlass war auch der 
Männerchor Therwil, der mit 38 Aktiven 
ins Berner Oberland – präziser ins Haslital 
– reiste. Und für seine Darbietungen ein 
«sehr gut» erhielt. 
Der Reinhardt-Verlag und die BiBo-Re-
daktion gratulieren zu dieser ehrenvollen 
Auszeichnung.

Obwohl Therwil bekanntlich – einwohner-
mässig – Stadtgrösse erreicht hat, sind 
dem 99er-Dorf viele Bräuche erhalten ge-
blieben, die seit Jahrzehnten gehegt und 
gepflegt werden. 

So ist es in «Därwil» noch immer ein schö-
ner Brauch, die von einem Eidgenössi-
schen Fest Heimkehrenden gebührend zu 
begrüssen. 

Und so fanden sich am Sonntagabend auf 
dem Dorfplatz viele Vertreter von Ortsver-
einen und Interessierte ein, um den heim-
kehrenden Sängern die Reverenz zu er-
weisen. 

Wir lassen Bilder sprechen (siehe auch Be-
richt des Männerchores) und zitieren ger-
ne Sybille Meder, Präsidentin des Vereins-
kartells Therwil: «Bei solchen Empfängen 
bin ich zu Tränen gerührt. Es sind schöne 
Momente mit vielen Emotionen.» Möge 
dieser Brauch respektive diese Tradition in 
Therwil noch lange erhalten bleiben!

 Georges Küng

Der Männerchor Therwil trifft am Sonntagabend um 18.55 Uhr auf dem Dorfplatz ein und wird von den anderen Ortsvereinen begrüsst. Selbstverständlich erweist auch der Jodlerklub 
Therwil (rechts) den Ankommenden die Reverenz und gibt Kostproben seines Könnens.

Ein herzlicher und würdiger Empfang für den Männerchor

Bürgergemeinde

Integrationsklasse im 
Kindergarten Im Wilacker
Der Kindergarten Wilacker wird nach den 
Sommerferien als Integrationsklasse ge-
führt. Dies bedeutet, dass in der Klasse, 
die aus 14 Kindern besteht, zusätzlich vier 
Kinder mit besonderem Förderbedarf in-
tegrativ beschult werden. Die Kinder der 
Klasse werden gemeinsam von den Kin-
dergärtnerinnen und den Heilpädagogin-
nen mit einem insgesamt 200%-Pensum 
unterrichtet. Zudem werden die Lehrper-
sonen von einem Praktikanten unter-
stützt. Alle Schülerinnen und Schüler ge-
hören zu einer Klasse, sie lernen und 
arbeiten, soweit dies möglich ist, gemein-
sam an den gleichen Themen. Besondere 
Anlässe (Ausflüge, Elternanlässe etc.) fin-
den gemeinsam statt. 
Die Regelklassen-Kinder werden gleich 
beschult wie die Kinder in den anderen 
Kindergärten. Für sie gelten die gleichen 
Anforderungen und der gleiche Lehrplan. 
Die Kinder mit besonderem Förderbedarf 
werden entsprechend ihren Bedürfnissen 
im Rahmen individueller Ziele gefördert. 
Die Kindergärtnerinnen und die heilpäda-

Die Musikgesellschaft Concordia begrüsste die Therwiler Sänger musikalisch, während Gemeinderätin Barbara Walsoe dem Männerchor herzliche, warme Worte widmete. Und ein 
solcher Anlass wäre ohne das Engagement des Vereinskartells Therwil (in der Bildmitte Präsidentin Sybille Meder) nicht möglich. Fotos: Küng

Einbürgerungsaktion
An seiner letzten Sitzung hat der Bürger-
rat beschlossen, aus Anlass des Jubiläums 
«200 Jahre Birseck Eidgenössisch», eine 
spezielle Einbürgerungsaktion für Therwi-
ler Einwohnerinnen und Einwohner durch-
zuführen.
Ab sofort bis 31. Dezember 2015 sind alle, 
seit mindestens fünf Jahren in Therwil 
wohnhaften, Schweizerinnen und Schwei-

Bürgergemeinde- 
versammlung
Donnerstag, 18. Juni 2015, 20 Uhr
im Katholischen Pfarreiheim, 
Hinterkirchweg 

Traktanden
1.  Übergabe des Bürgerbriefes an die 

Neubürgerinnen und Neubürger
2.  Protokoll der Bürgergemeindever-

sammlung vom 28. November 2014
3.  Erläuterung und Genehmigung der 

Rechnung 2014
4.  Beschlussfassung über sechs Einbürge-

rungsgesuche
5.  Orientierung über das Projekt «Schmit-

ti» Kreditantrag des Bürgerrates 
6. Diverses

Der Bürgerrat weist darauf hin, dass an 
der Bürgergemeindeversammlung kein 
Kurzprotokoll der letzten Versammlung 
mehr verlesen wird. Das vollständige Pro-
tokoll liegt an der Bürgerversammlung 
auf, kann am Empfang der Einwohnerge-
meinde bezogen sowie auf unserer Web-
seite www.bgtherwil.ch eingesehen wer-
den.

Gesucht:  
2. Fahnenträgerin/Fähnrich
Die Einwohnergemeinde Therwil hat be-
kanntlich seit dem Banntag eine neue 
Fahne. Unser Fähnrich Jürg Schertenleib 
hat mit seiner langjährigen Erfahrung als 
Fahnenträger die Gemeinde souverän und 
würdig präsentiert. Dafür möchten wir 
ihm an dieser Stelle nochmals herzlich 
danken. Sein nächster Einsatz ist bereits 
an diesem Sonntag vorgesehen, wenn der 
Männerchor in Therwil empfangen wird. 
Da es durchaus vorkommen kann, dass 
ein kurzfristiger Einsatz nötig ist oder Jürg 
Schertenleib aus anderen Gründen sein 
Amt nicht wahrnehmen kann, suchen wir 
einen zweiten Fähnrich, welcher im Not-
fall einspringen könnte.

Voraussetzungen:
–  Wenn möglich, Erfahrung als Fähnrich 

(ist kein Muss)
– Gepflegte Erscheinung
– Sicheres und freundliches Auftreten
– Vertrauenswürdig und pflichtbewusst
–  Einsatzfreudig und in guter körperlicher 

Verfassung
– Volljährig

Gemeindeinformationen Wer Interesse an diesem Ehrenamt hat, 
schickt bis zum 11. Juli 2015 eine kurze 
Bewerbung (mit Foto) an: Monika Wyss, 
Gemeindeverwaltung Therwil, Bahnhof-
strasse 33, 4106 Therwil oder per E-Mail 
an monika.wyss@therwil.bl.ch
 Der Gemeinderat

zer eingeladen, das Gemeindebürgerrecht 
von Therwil zum Sonderpreis von 200 
Franken zu beantragen. 
Bitte melden Sie sich auf dem Sekretariat 
der Bürgergemeinde oder direkt bei ei-
nem der amtierenden Bürgerräte.

Italienischkurs für Fortgeschrittene
Frischen Sie Ihre Italienischkenntnisse auf!
In ungezwungener Atmosphäre haben Sie die Gelegenheit, Ihre Italienischkennt-
nisse anzuwenden und zu vertiefen.

• Konversation, Grammatik und Erweiterung des Wortschatzes
• Für Teilnehmer mit guten Grundkenntnissen, Niveau B1

Daten/Zeit: Mittwoch, 8.30–10 Uhr vom 19. August bis 23. Dezember 2015
Ort: katholisches Pfarreiheim St. Stephan
 Hinterkirchweg 33, 4106 Therwil
Kosten: 6–8  Teilnehmende: Fr. 20.– pro Lektion
 9–11 Teilnehmende: Fr. 17.– pro Lektion
Leitung: Charlotte Steiner
Anmeldung: Brigitte Marsch via www.aet-therwil.ch
 oder Eveline Axt, Tel. 061 721 49 65

Anmeldeschluss: 14. August 2015

Eine Probelektion ist nach Absprache jederzeit möglich.

Brush Up Your English!
Frischen Sie Ihre Englischkenntnisse auf und gewinnen Sie mehr Vertrauen in Ihr 
gesprochenes Englisch.

• Repetition von Grammatik und Wortschatz
• Für Teilnehmer mit guten Grundkenntnissen, Niveau A2–B1 (Pre-Intermediate).

Daten/Zeit: Dienstag, 9–10.30 Uhr vom 18. August bis 22. Dezember 2015
Ort: katholisches Pfarreiheim St. Stephan
 Hinterkirchweg 33, 4106 Therwil
Kosten: 6–8  Teilnehmende: Fr. 20.– pro Lektion
 9–11 Teilnehmende: Fr. 17.– pro Lektion
Leitung: Francesca Talbot
Anmeldung: Brigitte Marsch via www.aet-therwil.ch
 oder Eveline Axt, Tel. 061 721 49 65

Anmeldeschluss: 14. August 2015

Eine Probelektion ist nach Absprache jederzeit möglich.

Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung Therwil www.aet-therwil.ch 

gogischen Lehrpersonen bilden ein päda-
gogisches Team. Sie tragen gemeinsam 
die Verantwortung für das Gelingen der 
integrativen Schulung. Sie unterrichten 
gemeinsam die Klasse. 
Die Erfahrungen mit der letzten Integra-
tionsklasse in der Primarschule sind, ge-
mäss Rückmeldungen der Schülerinnen 
und Schüler, Eltern und Erziehungsbe-
rechtigten, sehr positiv. Die Schulleitung, 

der Schulrat und das gesamte pädagogi-
sche Team unterstützen diese Integration.
Wir sind überzeugt, dass die Integrations-
klasse für alle Kinder eine Chance bedeutet 
und alle Beteiligten im persönlichen und 
im sozialen Bereich profitieren können.

Charlotte Bickel
Schulleitung Kindergarten
und Primarschule Therwil
www.primartherwil.ch
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SeniorInnen

Parteien

Vereine

Wir bauen mehr als Fenster – 
wir bauen Zukunftsaussichten.

Wichtige Entscheidungen sollten Sie nicht nur für morgen treffen, sondern auch für übermorgen. Vertrauen Sie auf die 

sprichwörtliche Kompetenz von Hasler Fenster und damit auf Langlebigkeit, hohe Qualität, optimalen Schutz und kostensparende 

Energieeffi zienz. Mit einem Hasler Fenster zieht bei Ihnen das gute Gefühl ein, sich für bleibende Werte zu entscheiden. 

Gerne beraten wir Sie zu Hause oder in unserer Ausstellung.

Hasler Fenster, Oberwilerstrasse 73, 4106 Therwil, Telefon 061 726 96 26

haslerfenster.ch

* Gültig bis 31.8.2015, 

nur für Privatkunden als 

Direktbesteller.

 10 % 
 RABATT
 AUF ALLE FENSTER*
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6
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für Urs 
Berger –

Chef der Mobiliar-Versicherung
Als Verwaltungsratspräsident der mächti-
gen Mobiliar-Versicherung ist der Therwi-
ler Urs Berger einer der wichtigsten Wirt-
schaftsführer der Schweiz. Als Chef eines 
genossenschaftlich organisierten Unter-
nehmens hat er eine besondere Auf- 
fassung von «Leadership» und «Fairness». 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe 
«Bühne frei» ist Urs Berger Gast der Kul-
tur-Palette Therwil, und zwar 

am Sonntag, 21. Juni, um 11.15 Uhr 
in der Aula Känelmatt I in Therwil. 
Der Eintritt ist frei, es wird ein Apéro offe-
riert; Kollekte zur Deckung der Unkosten.

Dies und Das

Feldschützengesellschaft 
Therwil

Am Samstag, den 20. 
Juni, von 9 bis 11.30 
Uhr führen wir in der 
Gemeinschaftsschiessan-
lage «Schürfeld» zwi-

schen Ettingen und Aesch das zweite  
OP-Schiessen in diesem Jahr durch.

Schiesspflichtig: Jahrgänge 1981–1994

Mitzubringen sind:
Das Aufforderungsschreiben mit den Kle-
beetiketten, das Dienstbüchlein, das 
Schiessbüchlein oder der Militärische 
Leistungsausweis, ein amtlicher Ausweis, 
die persönliche Dienstwaffe mit Putzzeug, 
der persönliche Gehörschutz. Schützen 
ohne diese Bestandteile müssen zu-
rückgewiesen werden.
Das letzte Obligatorisch-Datum ist am:
Samstag, 29. August, 9.00–11.30 Uhr
Es würde uns freuen, Sie in der GSA  
Schürfeld begrüssen zu dürfen.
 Der Vorstand FSG Therwil

THERWIL VITAL
Einladung zur Eröffnung des 
erweiterten Bewegungsparks 
Känelmatt II 
Wir laden Sie herzlich zur Eröffnung des 
erweiterten Bewegungsparks ein. Es  
stehen Ihnen zwei neue Geräte mehr zur 
Verfügung und benutzerfreundliche Gum-
mimatten wurden vor allen Geräten aus-
gelegt. Herr Basil Gygax vom Sportamt 
Baselland wird Ihnen die Benutzung aller 
Geräte erklären und nach dem Ausprobie-
ren können Sie sich bei einer kleinen Erfri-
schung erholen.

Die Erweiterung des Bewegungsparks 
wurde durch die grosszügige Unterstüt-
zung der Gemeinde Therwil, des Swisslos 
Sportfonds sowie aus Mitteln des Vereins 
THERWIL VITAL, anlässlich des 10-Jahre- 
Jubiläums, finanziert.

Wann und wo?
Mittwoch, 24. Juni, 16.15 Uhr Bewe-
gungspark Känelmatt II Marchbachwäg-
li, Therwil

Sommerkonzert
Am Freitag, 12. Juni, gab es für die Bevöl-
kerung von Therwil einen besonderen Le-
ckerbissen zur Feierabendzeit! Auf dem 
neuen Dorfplatz kam man in den Genuss 
eines Sommerkonzertes. Das Konzert ge-
staltet haben rund 80 Kinder aus den 
Klassen 1a (Wehrlinschulhaus Oberwil), 
3c, 5e und der Kleinklasse (alle Mühlebo-
denschulhaus). Neben den fröhlichen Ge-
sängen wurde mit Flöten, Guitalelen, 
Djemben, Xylofonen und Bongos rund  
60 Minuten musiziert.
Die zahlreichen Zuschauer füllten den 
Dorfplatz aus und spendeten einen lang-
anhaltenden Applaus. Die Einnahmen der 
Kollekte kommen den vier Klassen zugute 
und werden für Klassenlager, Schulreisen 
und Instrumente verwendet. Besten Dank 
für die Spenden und den Besuch!
 Jan Fluri, www.primartherwil.ch

Brockenstube Therwil
Wir laden alle zu unserem grossen Floh-
markt ein. Grosser Flohmarkt Brockenstu-
be Therwil, Alemannenstr. 20, mit Apéro 
am Samstag.
Freitag,    19. Juni, 16.00–20.00 Uhr
Samstag,  20. Juni, 10.00–17.00 Uhr
Der Flohmarkt steht unter dem Motto alles 
zum halben Preis. Auch dieses Jahr verfü-
gen wir über eine aussergewöhnliche Viel-
falt an Artikeln. Wir können an beiden  
Tagen aus Platzgründen keine Waren an-
nehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis. Ihr 
Besuch würde uns sehr freuen.
Dürfen wir Sie noch auf unsere Homepage 
aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com 

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Margrit Zingg und Mario Hunn
Alemannenstrasse 20, 4106 Therwil
Tel. 061 401 02 79

Männerchor Therwil
Was für eine tolle Heimkehr

Nach einem erfolgreichen 
und grösstenteils vom 
Wetterglück begünstig-
ten Wochenende in Mei-
ringen kehrten wir am 

Sonntagabend müde, aber glücklich vom 
schweizerischen Gesangsfest zurück. Der 
Empfang der diversen Vereins-Fahnen, die 
anerkennenden Worte von Gemeinderätin 
Barbara Walsoe, die Dorfmusik und sogar 
einige Jodel vom Jodelchor hiessen uns 
willkommen. Auch die neue Fahne der 
Einwohnergemeinde war vertreten. Präsi-
dent H.R. Hubeli bedankte sich bei allen 
Delegierten und Angehörigen für den tol-
len Empfang. Gleichzeitig durfte er auch 
von dem erreichten Prädikat: sehr gut, be-
richten. Der Dank des Männerchors gin-
gen bei dieser Gelegenheit auch an unse-
ren Dirigenten Andreas Schmidt und die 
ebenfalls mitgereiste Pianistin Halena Si-
mon. Das toll organisierte Gesangsfest 
geht am kommenden Wochenende in  
seine zweite Runde. Bei einem grossartig 
ausgerichteten Apéro klang der Abend 
auf dem Dorfplatz aus.
Nun geniessen wir bald unsere verdiente 
Sommerpause, um dann am 5. und 6. Sep-
tember in Ettingen bei der 150-Jahr-Feier 
mit Fahnenweihe mitzuwirken.
Weitere Infos und Fotos auf unserer Web-
site; www.maennerchor-therwil.ch
 Männerchor Therwil, der Vorstand

SP Therwil
Ein neues  
Kulturförderungsgesetz

Etwas im Schatten der 
verschiedenen Abstim-
mungsdiskussionen hat 
am 4. Juni der Landrat 
ein Kulturförderungs-
gesetz mit 70 zu 2  
Stimmen verabschie-

det. Welche Hindernisse und Umwege da-
bei gegangen werden mussten, beschreibt 
der Therwiler Landrat, Mitglied der land-
rätlichen Bildungs-, Kultur- und Sport-
kommission und Nationalratskandidat der 
SP. Näheres dazu finden Sie auf den Ettin-
ger Parteiseiten dieses BiBos.

SP Therwil – für alle statt für wenige!
www.sp-therwil.ch

Schule Anmeldung an:
THERWIL VITAL Postfach 513, Kirchrain 2, 
Therwil, Telefon 061 80 33, E-Mail:
therwilvital@therwilvital.ch
 THERWIL VITAL freut sich auf Sie

Hauptprobe auf dem Pausenplatz. Foto: zVg
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Lösung Nr. 24/2015: KOOPERATION

Frageraster FRV25_KWR25 Lösungswort: KUNSTMESSE 
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Lösungswort Nr. 25/2015

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis Montag, 22. Juni, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:
Christine Jäger, Benkenstrasse 46, 4104 Oberwil

   1. Roland Baumgartner, 
    Peter-L. Meier
    Grand Tour 
    of Switzerland
    Schweiz | 
    Hallwag Kümmerly + Frey

2. Thomas Maissen
 Schweizer Heldengeschichten – 
 und was dahinter steckt
 Geschichte | Hier und Jetzt Verlag

3. Peter Habicht
 Das Spalentor und die Vorstadt
 Basel | Christoph Merian Verlag

4. Giulia Enders
 Darm mit Charme
 Gesundheit | Ullstein Verlag

5. Joachim Bauer
 Selbststeuerung. Die Wieder-
 entdeckung des freien Willens
 Neuropsychologie | Blessing Verlag

6. Daniel Zahno
 Wanderverführer. 
 Die schönsten Touren 
 rund um Basel
 Wanderführer | Reinhardt Verlag

7. Tanja Grandits
 Kräuter
 Kochen | AT Verlag

8. Per J. Andersson
 Vom Inder, der auf dem Fahrrad
  bis nach Schweden fuhr …
 Biografie | Kiepenheuer & Witsch Verlag

9. Usé Meyer, Reto Westermann
 Schönste Schweiz.
 Unterwegs zu den Unesco 
 Welterbestätten
 Schweiz | Beobachter Verlag

10. Kai H. Schlusche
 Street Art Basel & Region
 Kunst | Gudberg Nerger

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher | Musik | Tickets 
Aeschenvorstadt 2 | 4010 Basel
T 061 206 99 99 | F 061 206 99 90
www.biderundtanner.ch

1. Donna Leon
 Tod zwischen den Zeilen.
 Commissario Brunettis 23. Fall
 Krimi | Diogenes Verlag

2. Martin Suter
 Montecristo
 Roman | Diogenes Verlag

3. Ruth Schweikert
 Wie wir älter werden
 Roman | S. Fischer Verlag

4. Martin Walker
 Provokateure. 
 Der siebte Fall für Bruno, 
 Chef de Police
 Krimi | Diogenes Verlag

5. Blanca Imboden
 Matterhörner.
 Eine folgenschwere Erbschaft
 Roman | Wörterseh Verlag

6. Claude Cueni
 Giganten
 Roman | Wörterseh Verlag

7. Andrea Camilleri
 Das Spiel des Poeten.
 Commissario Montalbano 
 liest zwischen den Zeilen
 Krimi | Lübbe Verlag

8. Sun-Mi Hwang
 Das Huhn, das vom   
 Fliegen träumte
 Roman | Kein & Aber Verlag

   9. Takashi Hiraide
    Der Gast im 
    Garten
    Roman | Insel Verlag

10. Lukas Hartmann
 Auf beiden Seiten
 Roman | Diogenes Verlag
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Es war einmal …

… ein Bring- und Holtag, der insgesamt 
während 21 Jahren durchgeführt wurde. 
Und sich durchaus einer grossen Populari-
tät erfreute, auch wenn natürlich der Auf-
wand gross war.
Integriert in diesem Bring- und Holtag, 
der jeweils im Juni an einem Samstagmor-
gen stattfand, war auch ein «Beizli», das 
von einem Ortsverein mit Herzblut, Lei-
denschaft und Liebe geführt wurde. Und 
wo man nicht nur kulinarische Hochge-
nüsse (in Form von fester und flüssiger 
Nahrung) geniessen konnte, sondern 

auch zusammensass, um die Dorfgemein-
schaft zu pflegen.
Heuer hat dieser Bring- und Holtag nicht 
mehr stattgefunden. Die Gründe sind be-
kannt – BiBo berichtete darüber (meist 
auf den Seiten 2 oder 3). Aber wir ent-
deckten am Samstag das legendäre 
«Beizli», das auf der anderen Strassen-
seite aufgestellt war. Und gesellten uns 
zu Leuten, denen das Dorfleben nicht 
«wurscht» ist. 
BiBo wird im Juli auf das (Bottminger) 
Dorfleben zu sprechen kommen. (kü)

White Dinner  Basel
Das magische Picknick in Weiss –  
mit Livemusik und Tanz
Gemeinsam erleben, mit Freunden staunen  
und Basel geniessen
Freitag, 11. September 2015 | 19 Uhr

whitedinnerbasel.ch

SICHERE DIR DEINEN STUHL!

WHITEDINNERBASEL.CH

Ein Samstagmorgen im Ortskern von Bottmingen … bei Speis und Trank ergaben sich vie-
le Gespräche und das Zwischenmenschliche wurde gehegt und gepflegt. Fotos: Küng

Gemeinsam unterwegs
Vor wenigen Tagen durfte Velo Schrade (Therwil), 
das weit über die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannte Fahrradfachgeschäft, die ersten vier «Kun-
dendienstvelos» an das neue ASAG Opel Center in 
Basel ausliefern.
«Umweltfreundliche Mobilität wird bei Opel gross 
geschrieben», erklärt Opel-Geschäftsführer Michel 
Tschanz. «Darum haben wir auch vier Fahrräder 
MTB Cycletech Pura Vida als Mobilitätsersatz für 
unsere Kunden angeschafft.»
Die ASAG setzt auf Qualität und Service. Dies ist 
der Grund, warum die Zusammenarbeit mit Velo 
Schrade und MTB Cycletech lanciert wurde. «Die 
Zusammenarbeit mit der ASAG liegt uns sehr am 
Herzen», sagt Markus Zimmermann (rechts im 
Bild), Inhaber von Velo Schrade und Vorstandsmit-
glied von Gewerbe Therwil. (pd/kü)



Parteien

Veranstaltungskalender 2015

Datum Anlass/Wer Ort

18. Juni Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Ettige mitenand 

21. Juni Gottesdienst zur Amtseinsetzung von Ref. Kirche, Therwil
11.00 Uhr Pfrn. Nicole Häfeli mit Kirchenband 
 Rock in church, Reformierte Kirchgemeinde

18. Juni Gemeindeversammlung Aula Hintere Matten,
19.30 Uhr Einwohnergemeinde Ettingen Ettingen

21. Juni Bike Rennen Kirchzarten (D)
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

24. Juni Ausflug mit Museumsbesuch 
12–19.30 Uhr Ettige mitenand 

25. Juni Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen 

26.–28. Juni Fussballfest 2015 Ettingen
 Fussball-Club Ettingen 

30. Juni Kirchgemeindeversammlung Ref. Kirche, Oberwil 
19.30 Uhr  Reformierte Kirchgemeinde

2. Juli Mittagstisch Blumenrain 
12.00 Uhr Ettige mitenand

2. Juli Schlusshock Pfarreiheim 
19.00 Uhr Kirchenchor Ettingen

28. Juni Patrozinium Peter & Paul: Kath. Kirche,
10 Uhr Gottesdienst mit Beteiligung Chor Ettingen 
 Kirchenchor Ettingen

15. Juli Seniorennachmittag: Gesang und Kirchgemeindehaus
14.30 Uhr Lichtbilder vom Seniorenausflug Güggel, Therwil 
 Reformierte Kirchgemeinde

23. Juni Neue Sport- und Freizeitanlage Aula Hintere Matten,
19.30 Uhr Toggessenmatt, Mitwirkungsveranstaltung Ettingen
 Einwohnergemeinde Ettingen

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Biosammlung
Mittwoch, 24. Juni 2015

Gartenabraum wie Baum- und Strauch-
schnitt, Laub, Rasen und Gräser (frisch 
oder getrocknet), organische Rüstab-
fälle und Speisereste.
In Behältern wie Grüngutcontainern, 
Gartenbags oder in Bündel mit Hanf-, 
Sisal- oder Kokosfaserschnur zusam-
mengebunden (Grüngut).
Speisereste und sonstige organische 
Abfälle sind zwingend in Grüngut-
containern zu entsorgen. Jahres- 
vignetten für die Grüngutcontainer 
sind auf der Gemeindeverwaltung 
und bei der Poststelle Ettingen  
erhältlich.
Bereitstellung bis 7.00 Uhr.

Papier/Karton
Mittwoch, 1. Juli 2015
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Häckseldienst
Mittwoch, 26. August 2015

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 16. September 2015

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 23. September 2015

Feuerwehr  
Ettingen 2015

Mittwoch, 24. Juni
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Mittwoch, 1. Juli
Gruppenführerübung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 19. August
Mannschaftsübung/Blutspenden
18.00–22.15 Uhr

Mittwoch, 26. August
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Samstag, 29. August
Externe Ausbildung Tagespikett
11.00–19.00 Uhr

Ergebnisse der Abstimmun-
gen vom 14. Juni 2015
Eidgenössische Abstimmung
Stimmberechtigte: 3496
Stimmbeteiligung: 46,1%

1.  Bundesbeschluss vom 12. Dezember 
2014 über die Änderung der Verfas-
sungsbestimmung zur Fortpflan-
zungsmedizin und Gentechnologie im 
Humanbereich
Ja: 1004
Nein:   537

2.  Volksinitiative vom 20. Januar 2012 
«Stipendieninitiative»
Ja:   345
Nein: 1173

3.  Volksinitiative vom 15. Februar 2013 
«Millionen-Erbschaften besteuern für 
unsere AHV (Erbschaftssteuerreform)»
Ja:   456
Nein: 1133

4.  Änderung vom 26. September 2014 
des Bundesgesetzes über Radio und 
Fernsehen
Ja: 718
Nein: 846

Kantonale Abstimmung
Stimmberechtigte: 3496
Stimmbeteiligung: 46,1%

5.  Formulierte Verfassungsinitiative vom 
9. August 2012 «Für eine wirkungsvol-
le Kooperation in der Region (Regio-
Kooperationsinitiative)»
Ja: 1081
Nein:   300

6.  Änderung vom 5. März 2015 des Ge-
setzes über die politischen Rechte
Ja: 915
Nein: 435

Beim Regierungsrat kann wegen Verlet-
zung des Stimmrechts oder wegen man-
gelhafter Vorbereitung und Durchfüh-
rung von Abstimmungen und Wahlen 
innert 3 Tagen seit der Entdeckung des 
Beschwerdegrundes Beschwerde erho-
ben werden (§ 83 des Gesetzes über die 
politischen Rechte).
 Die Gemeindeverwaltung

16. Juli Mittagstisch Blumenrain 
12.00 Uhr Ettige mitenand

18. Juli Freeride Tour Surprise
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

Baugesuche
Baugesuch Nr. 0959/2015
Parzelle(n) Nr. 1542
Projekt:
Mehrfamilienhaus, Benkenstrasse, 
Ettingen
Gesuchsteller/in:
Brodmann Robert, Dornacherstrasse 1, 
4107 Ettingen
Projektverfasser/in:
A. Lachat AG Architekturbüro, Im Mühle-
garten 2a, 4107 Ettingen
Auflage bis: 29.6.2015

Baugesuch Nr. 0962/2015
Parzelle(n) Nr. 3133
Projekt:
Gedeckter Sitzplatz, Stutzring 17, 
Ettingen
Gesuchsteller/in:
D'Amico-Parisi Marco + Angelica, Stutz-
ring 17, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in:
Aerni Fenster AG, Hauptstrasse 173, 
4422 Arisdorf
Auflage bis: 29.6.2015

Innerhalb der Auflagefrist können die Plä-
ne während den Öffnungszeiten auf der 
Gemeindeverwaltung bei der Bauabtei-
lung eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat  
Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten. Sie sind innert zehn Ta-
gen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

Einladung zur Einwohner-
gemeindeversammlung
auf
Donnerstag, 18. Juni 2015, 19.30 Uhr, 
in der Aula «Hintere Matten»

Traktanden:
1.  Genehmigung des Protokolls der Ein-

wohnergemeindeversammlung vom  
8. Dezember 2014

2. Rechnung 2014
3.  Nachtragskredit Kindergarten Kammer-

matten
4. Quartierplanung Rieslingstrasse
5.  Verkauf der Parzelle Nr. 4204 (Gutedel-

strasse / Lohweg)
6.  Erwerb von im Eigentum der Bad 

Schauenburg AG befindlichen Grund-
stücken durch die Gemeinde Ettingen

7.  Selbstständiger Antrag nach § 68 Ge-
meindegesetz durch Stephan Suter, er-
gänzt durch Tobias Rippstein, «Provi-
derwahl im kommunalen Kabelnetz 
durch die Einwohner» / Antrag auf 
Nichterheblicherklärung

8.  Bericht der Geschäftsprüfungskommis-
sion

9. Diverses
im Anschluss Apéro, offeriert durch die 
Einwohnergemeinde

Ab dem 5. Juni 2015 können die Gemein-
deversammlungsvorlagen samt ausführli-
cher Rechnung bei der Gemeindeverwal-
tung bezogen werden.

Ebenso können in Sachen Quartierpla-
nung Rieslingstrasse (Traktandum 4) der 
Quartierplan, das Quartierplanreglement 
sowie der Planungsbericht bei der Ge-
meindeverwaltung eingesehen werden.
Zudem werden sämtliche Unterlagen auf 
der Homepage www.ettingen.ch (Politik 
→ Gemeindeversammlung → Einladung / 
Erläuterung) aufgeschaltet.
 Der Gemeinderat

Neue Sport- und Freizeit-
anlage Toggessenmatt
Mitwirkungsveranstaltung
Im Rahmen der Planung und zur Ausarbei-
tung des Vorprojektes für eine neue 
Sport- und Freizeitanlage in der öWA-Zo-
ne Sport, Jugend, Freizeit Toggessenmatt 
lädt der Gemeinderat die interessierten 
Einwohnerinnen und Einwohner zur Mit-
wirkung ein.

Die öffentliche Mitwirkungsveranstaltung 
findet unter Vorbehalt der Zustimmung 
zum Erwerb von im Eigentum der Bad 
Schauenburg AG befindlichen Grundstü-
cken durch die Gemeinde Ettingen an-
lässlich der Gemeindeversammlung vom 
18. Juni 2015 (Traktandum 6) statt am:

Dienstag, 23. Juni 2015, um 19.30 Uhr
Aula Schulanlage Hintere Matten

Im Rahmen dieser öffentlichen Mitwir-
kungsveranstaltung wird das Konzept ei-
ner neuen Sport- und Freizeitanlage  

Obligatorische Schiessen 
für schiesspflichtige  
Ettinger Wehrmänner
2. Obligatorische:
Samstag, 20. Juni 2015 09.00–11.30 Uhr

3. Obligatorische (letztes im 2015):
Mittwoch, 26. August 2015 17.30–20 Uhr

Mitbringen: Aufgebot, Dienst- und 
Schiessbüchlein, Ausweis

Bei Fragen steht Angelus Wismer, Vor-
standsmitglied der Feldschützen Pfeffin-
gen, unter Tel. 079 474 05 15, gerne zur 
Verfügung.

Aus dem Landrat
Ein Kulturgesetz,  
das seinen Namen verdient
Im Landrat wurde am 4. Juni das neue 
Kulturförderungsgesetz verabschiedet. Es 
löst ein Gesetz von 1963 ab und erfüllt 
auch einen Auftrag der Verfassung von 
1984, wo festgehalten ist, dass Kanton 
und Gemeinden künstlerisches und wis-
senschaftliches Schaffen sowie kulturelle 
Bestrebungen und Tätigkeiten fördern 
sollen. Und es ist eine Antwort auf eine 
Forderung nach einer gesetzlichen Veran-
kerung der kulturellen Institutionen unse-
res Kantons, die von der Geschäftsprü-
fungskommission des Landrats schon 
2001 gestellt wurde. Dieses Gesetz hat 
also einen sehr langen Weg hinter sich, 
wobei seit 2009 zusätzlich eine Extra-
schlaufe mit Kulturtagsatzung und Kultur-

K469214/003-738357

vorgestellt. Anschliessend erhalten alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
Möglichkeit, ihre Meinungen, Vorstellun-
gen und ergänzenden Ideen einzubringen.
 Der Gemeinderat

750 Jahre Ettingen
Mitstreiter für den  
kulturellen Teil gesucht
In einer Urkunde von 1268 ist Folgendes 
zu lesen: «Am 3. Februar 1268 lieh Ritter 
Hugo Münch von Münchenstein dem Zis-
terzienserkloster Lucelle den dritten Teil 
zweier Schupposen im Dorf Ettingen.»  
Eine Schuppose ist ein Bauernhof, von 
dem eine Familie leben kann.

Diese Urkunde zeigt die Ersterwähnung 
unseres Dorfes. Im Jahre 2018 wird sich 
dieser Akt zum 750sten Mal jähren. Im 
Buch «Von Esche bis zinwigen» von Béa-
trice Wiggenhauser sind alle Ersterwäh-
nungen der Baselbieter Gemeinden auf-
gezeichnet. Dieser Eintrag bewog mich 
vor einem Jahr, dem Gemeinderat vorzu-
schlagen, zu diesem Jubiläum ein Fest 
durchzuführen. Die neu geschaffene Kul-
turkommission wurde beauftragt, zu prü-
fen, wie und in welchem Rahmen das Ju-
biläum begangen werden soll. Dabei war 
schon zu Beginn klar: Das Kulturelle soll 
ein wichtiger Schwerpunkt sein. Es wurde 
ein Konzept erarbeitet und Ettinger Ein-
wohner mit Erfahrung in der Organisation 
von Grossanlässen wurden für die Mitar-
beit gesucht. Nach einigen Besprechun-
gen war das Konzept verfeinert und konn-
te am 9. Juni 2015 den Vereinen und der 
Schule vorgestellt werden.

Vorgesehen ist ein Dorffest, an welchem 
neben dem kulinarischen auch der kultu-
relle Teil eine zentrale Rolle spielen wird. 
Wie beim letzten Dorffest der KMU soll 
sich der Festbetrieb mit zahlreichen Beiz-
lein und diversen kulturellen Angeboten 
im Dorfkern abspielen. In einer ersten 
Phase geht es nun um das kulturelle  
Angebot. Dabei sollen in kurzen Szenen 
geschichtliche und andere interessante 
Begebenheiten aus der Vergangenheit 
aufgeführt werden. Die Vereine bekamen 
eine Themenliste, welche nicht abschlies-
send ist, zur Auswahl. Sie haben nun bis 
Ende August 2015 Zeit abzuklären, ob sie 
eine Aufführung inszenieren können. Na-
türlich kann das auch mit einer Festwirt-
schaft verbunden sein. Benno Graber hat 
ein Lied mit einer einprägenden Melodie 
geschrieben, welches als roter Faden – in 
verschiedenen Musikstilen dargeboten – 
alle Aufführungen umrahmen soll. Die 
Mitwirkenden können auf der Basis dieses 
Konzeptes eigene Ideen einbringen und 
haben den notwendigen Freiraum für ihre 
Kreativität. Wer den 9. Juni 2015 verpasst 
hat, melde sich unter «schuelgaessli15@
bluewin.ch» für nähere Informationen.

Am 14. September 2015 wird dann eine 
Auslegeordnung gemacht, damit wir alle 
das Nötige planen können. Das OK wird 
alle mit Rat und Tat unterstützen. Wir 
freuen uns, dass bei der Präsentation das 
Konzept von den rund 50 Anwesenden 

gut aufgenommen wurde und sind zuver-
sichtlich, dass Ettingen ein würdiges Fest 
auf die Beine stellt und somit das Gemein-
schaftsgefühl gefestigt wird.

Für das OK 750 Jahre Ettingen,
Hansruedi Thüring

27. Juni Gugge-Familiebummel Treffpunkt am
14 Uhr Gugger-Gugge Ettigä Bahnhöfli

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8.30–11.30 Uhr und 14.00–18.30 Uhr 
Dienstag 8.30–11.30 Uhr
Mittwoch 8.30–11.30 Uhr und 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag 8.30–11.30 Uhr
Freitag 8.30–11.30 Uhr und 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.
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Vereine

Ferienzeit ist immer auch gleichbedeu-
tend mit Reisezeit. So auch bei der Be-
völkerung unseres Gugger-Dorfs. Die ei-
nen zieht es in ferne Länder, getreu dem 
bekannten Sprichwort «Wenn einer eine 
Reise tut, dann kann er was erleben.» 
Andere wiederum halten sich mehr an 
das ebenfalls in einem Sprichwort fest-
geschriebene Motto «Warum denn in 
die Ferne schweifen, wenn doch das  
Gute liegt so nah?» 
Beide Varianten haben etwas für sich – 
und es ist selbstverständlich jedem und 
jeder selber überlassen, wie er oder sie 
ihre wohlverdienten Mussestunden ver-
bringen will. Wir vom Birsigtal-Boten 
haben uns aufgemacht und in Ettingen 
eine kleine Umfrage veranstaltet. Das 
Resultat dieser Umfrage sehen Sie hier. 
Wir wünschen Ihnen schon jetzt schöne 
Sommerferien. 
Text, Fotos und Interviews: Lukas Müller

Was unternehmen die EttingerInnen in den Sommerferien?

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rubrik 
erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Diese 
können – soweit nicht bekannt – bei der 
Gemeindeverwaltung Ettingen, Telefon 
061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

57. Gugger-Grümpeli
27. Gugger-Cup (Junioren)
3. Plausch-Penalty-Grümpeli

26.–28. Juni 2015
Schulanlage Hintere Matten, 

Ettingen

Freitag, 26. Juni 2015
 ab 18 Uhr Plausch-Penalty-Grümpeli
 Festzelt/Festbetrieb mit Bar

Samstag, 27. Juni 2015
 ab 9 Uhr Gugger-Cup
 ab 18.30 Beginn Gugger-Grümpeli

Sonntag, 28. Juni 2015
  ab 9 Uhr Fortsetzung Turniere und 
Finalspiele
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Eigentlich hat man als Pensionierter keine Ferien mehr, trotzdem gehen wir für eine 
Woche in die Dolomiten. Wir planen Wanderungen im Naturpark Sextener Dolomiten 
– rund um die Drei Zinnen. Dabei wird der Wohlfühlbereich im Hotel auch nicht zu kurz 
kommen. Leider geht die Anreise mit dem Elektromobil nicht gut, da mein Verlänge-
rungskabel zu kurz ist. Hans Weber

Wir fahren mit der Familie an den Neuenburgersee, nach Portalban. Das machen wir 
schon seit Jahren. Wir hoffen auf ein paar Sonnentage mehr als im Vorjahr. Vorher –  
im Juli – bin ich mit Déesse Kosmetik voll und ganz für meine Kundschaft da. Man sagt 
ja immer: zuerst die Arbeit, dann das Vergnügen! Nicole Knöpfli-Thüring

In der ersten Sommerferienwoche leite ich 
ein Sommerlager der Jungschar Therwil 
auf der Elsigenalp. Anschliessend gehe ich 
mit meinen Kindern an den Bodensee zum 
ehemaligen Tageskind. Mein Mann muss 
dann leider arbeiten. Im Herbst gehen wir 
nach Elba, dort ist es dann preisgünstiger 
als im Hochsommer. Sandra Vlasak

Wie schon mehrere Male zieht es meine Frau Sibylle und mich wieder in den Norden – 
nach Schottland, auf die Inselkette im Nordwesten, die Äusseren Hebriden. Schottland 
fasziniert uns seit jeher und ist daher immer wieder Ziel unserer Ferienreisen. Die Rück-
reise wird uns dann wieder etwas wehmütig stimmen, doch nach dem Motto der 
Schotten «haste ye back«, schwören wir in den nächsten Jahren wieder zurück- 
zukehren. Andreas Haussener

Die meiste Zeit während den Sommerferien werde ich in Ettingen verbringen, den  
Garten geniessen und hie und da in die Badi nach Aesch fahren.
Mit meiner Freundin will ich mir noch Tagesausflüge vornehmen, wobei noch nichts 
Konkretes geplant ist. Die Teilnahme am Sommerplausch des Männerchors ist ein wich-
tiger Bestandteil der Ferienzeit. Auf Einladung meiner Freundin Gertrud Rogge kann 
ich vom 12. bis 15. August 2015 in Bremerhaven an der «Sail 2015», dem grossen Tref-
fen der «Windjammer», teilnehmen. Markus Christen

8. OPEN-AIR-KINO
in Ettingen
Freitag, 21., und Samstag, 22. August

Reservieren Sie sich diese beiden Abende 
für einen Besuch an unserem Festanlass, 
unser schöner Veranstaltungsort und un-
ser breites kulinarisches Angebot werden 
Sie begeistern. Treffen Sie bei uns Ihre 
Freunde und Bekannten und geniessen 
Sie mit Ihnen zusammen den Sommer auf 
seine schönste Art und Weise. Die beiden 
von uns ausgewählten Filme sind wunder-
schön, humorvoll und werden Sie berüh-
ren.

Freitag:    «Verstehen Sie die Béliers?»
Samstag: «Honig im Kopf»

Wir, das sind zwölf bekannte Handwer-
kerfirmen aus Ettingen, organisieren die-
se Veranstaltung als Dank an unsere 
Kundschaft und als kulturellen Beitrag für 
die gesamte Bevölkerung.
Der Eintritt für die Filmvorführungen ist 
jeweils gratis, für unsere eingeladenen 

leitbild dazukommen. Der Landrat unter-
stützte mit 70 zu 2 Stimmen dieses 
Gesetz.
Unser Kanton lässt sich die Kulturförde-
rung etwa 30 Mio. Fr. pro Jahr kosten. 
Dieser Betrag beinhaltet auch eine Abgel-
tung von rund 10 Mio. Fr. an Institutionen 
in Basel-Stadt und ist absolut gerechtfer-
tigt. Konzerte und Theatervorstellungen 
in Basel-Stadt werden von Besucherinnen 
und Besuchern beider Kantone in etwa zu 
gleichen Teilen besucht und der Kanton 
leistet mit seinem Beitrag immer noch ei-
nen weitaus tieferen Betrag als Basel-
Stadt. Es ist erstaunlich, dass jedoch gera-
de die Beiträge an kulturelle Institutionen 
unserer Region immer wieder ausufernde 
Diskussionen hervorrufen: der Kanton 
könne sich diese Beträge nicht mehr leis-
ten …, die falsche Kultur werde geför-
dert …, es müsse nun endlich gespart 
werden …, wohingegen beim Ausbau der 
Verkehrsinfrastruktur ohne mit einer Au-

Parteien
genwimper zu zucken 1800 Mio. Fr. – 
sprich 1,8 Milliarden Fr. – durchgewinkt 
werden.
Christoph Hänggi, Nationalratskandi-
dat, Mitglied der Bildungs-, Kultur- und 
Sportkommission des Landrats

Kunden werden Sitzplätze reserviert. Mit 
Ihrer Konsumation leisten Sie einen will-
kommen Beitrag an unsere Unkosten.
Weitere Informationen, auch zu den bei-
den Filmen, finden Sie unter:
www.kmu-ettingen.ch/openairkino
Herzlichen Dank, wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. Ihre Baugruppe KMU Ettingen

SeniorInnen

Dies und Das
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Vor dem Umbau
1. Was hat Sie auf die Schaub AG  
Muttenz aufmerksam gemacht?

URSULA LINDER Ich bin durch die In-
serate und PR-Berichte auf die Schaub 
AG aufmerksam geworden. 

2. Was waren Ihre Wünsche an die 
Schaub AG Muttenz?

UL Mein Wunsch war es die Badewan-
ne zu entfernen. Ich wollte nur noch 
eine bodenebene Dusche. Das ganze 
Bad sollte aber neu werden. 

3. Wie konnten Sie sich vorstellen, wie 
Ihr Badezimmer aussehen wird?

UL Ich habe von der Schaub AG Muttenz 
tolle Visualisierungen erhalten. So konn-
te ich mir genau vorstellen wie das Bad 
später aussehen wird.

4. Wie haben Sie Ihre neuen Badezim- 
merelemente zusammengestellt?

UL Frau Bachofner hat mich beglei-
tet und beraten. Zusammen haben wir 
dann die passenden Elemente gefunden.

Während des Umbaus
5. Wie lange dauerte der Umbau?

UL  Der Umbau dauerte genau 14 Tage. 
So hat die Schaub AG Muttenz es auch 
o�eriert.

6. Ein Umbau bedeutet meistens auch 
Staub. Haben Sie davon etwas mitge-
kriegt?

UL Es wurde alles sorgfältig abgedeckt 
und darauf geachtet, dass es ausserhalb 
des Arbeitsbereiches keinen Staub gab. 
Die Mitarbeiter waren alle sehr zuvor-
kommend und haben zwischendurch 
immer wieder geputzt.

7. Konnten Sie in der Zeit Ihr Badezim-
mer benutzen?

UL Das Badezimmer konnte ich nicht 
benutzen. Ich hatte allerdings die 
Möglichkeit bei meinem Bruder zu du-
schen.

8. Gab es auch Probleme zu meistern?

UL Es gab absolut keine Probleme

Nach dem Umbau
9. Wie sind Sie zufrieden mit Ihrem 
neuen Bad?

UL Ich bin sehr glücklich mit dem neu-
en Bad. Es ist einfach toll.

10. Was freut Sie denn am meisten an  
Ihrem neuen Bad?

UL An meinem neuen Bad gefällt mir 
alles. Ich bin rundum zufrieden. ■

 Freundliche Mitarbeiter achten  
auf jedes Staubkorn.
INTERVIEW  In Ettingen baut die Schaub AG Muttenz wieder termingerecht ein Bad um. 
Staub aufgewirbelt wird dabei nicht. 10 Fragen an Ursula Linder.

SCHAUB AG MUTTENZ
Birsstrasse 15, 4132 Muttenz
Telefon 061 377 97 79
www.schaub-muttenz.ch
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MIELE, V-ZUG, Electrolux, Bosch, Samsung 
z.B. V-ZUG Wäschetrockner Adora TL WPn
zum halben Preis
Waschautomaten, Wärmepumpentrockner, Geschirrspüler, Einbaugeräte

Sensationelle Preise!
Grosse Küchen-
ausstellung

Planung, Lieferung und
Montage durch den 
eigenen Kundenservice.

Reparaturen aller
Fabrikate.

700m2

Das Kompetenzcenter
für Haushaltsapparate
und Küchen!

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

9 – 12 / 13 – 18.15 Uhr

Samstag 9 – 12 Uhr

Mühlemattstrasse 25/28 • 4104 Oberwil • Tel. 061 405 11 66 • www.baumannoberwil.ch

Filiale: Breitenbach
Central 3
Tel. 061 783 72 72
Montag geschlossen

   

     

 U.Baumann AG
  

 

Die mit de

roote Auto

Haushaltsapparate + Küchen-Paradies

auch auf ganze Einbauküchen
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BiBo online: www.bibo.ch

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



zu Besuch bei der Carrosserie Falcone

30 Jahre
TOYOTA

Offizielle und einzige
Toyota-Vertretung 

im Leimental
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
4106 Therwil Telefax 061 721 54 11
 garage.wagner@bluewin.ch

  Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label 
ISO 14024
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Alles für Ihren  
guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil 
Parkplätze vorhanden
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer  
aktuellen Ausstellung des  
schönen Schlafens in Therwil. 
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Gwärbtorial
Im beschaulichen 
Emmen talerdorf auf-
gewachsen und vor 
 vielen Jahren in die 
 Agglogemeinde – welch 
schreckliches Wort – 
Therwil gezogen, war 
für mich beinahe ein 
 Kulturschock!
Aber: Wer das Ländliche, das Persön-
liche liebt, findet dies in Therwil und 
in Ettingen immer wieder aufs Neue. 
Ich denke an die unzähligen Hunde-
spaziergänge, begonnen bei den Wei-
hern im Mooswasen, die zu jeder Jah-
reszeit faszinieren, oder der Weg 
nach Ettingen, dem Bächli entlang.
Weiter leben die Dörfer mit zahl-
reichen kleinen, grossen und originel-
len Läden, den Handwerksbetrieben, 
Gaststätten, den Bauernhöfen mit ih-
ren Hofläden. Nicht genug, dazu die 
Anlässe der Gemeinden, der Vereine, 
alles, was es braucht, sich im Dorf 
heimisch zu fühlen.
Sie lesen die neue Gewerbezeitung, 
beachten Sie wie begeistert sich die 
vielen Gwärbler aus Ettingen und 
Therwil präsentieren. Dazu hat Ni-
klaus Brantschen etwas Wichtiges zu 
sagen: «Wer präsent ist, ist ein Prä-
sent, das heisst ein Geschenk für an-
dere.»
Das stimmt, und zwar in der Nachbar-
schaft, im kleinsten Weiler, im Dorf, in 
der Agglogemeinde, in der Stadt …
Wir wünschen Ihnen eine glückliche 
Sommerzeit, dazu spannende Entde-
ckungen in Ihrem Dorf. Wir sind prä-
sent und die Kolumne von Hansjörg 
Hänggi auf der letzten Seite ist ein 
Geschenk für Sie.

Herzliche Grüsse:
Gewerbe Therwil und KMU Ettingen 
Charlotte Eichenberger

Die nächste 
Gewerbe Zeitung 

erscheint am

3. September 2015

Kontaktadressen

Gewerbeverein 
Therwil (Präsident)
Roman Heggendorn  
Erich Heggendorn AG 
Schliefweg 30 
4106 Therwil 
Telefon 061 721 77 22 
info@gewerbetherwil.ch 
www.gewerbetherwil.ch

Gewerbeverein 
Ettingen (Präsident)
Martin Zimmermann 
Brühlmattstrasse 7 
4107 Ettingen 
Telefon 061 722 06 55 
info@lubs.ch 
Martin.Zimmermann@lubs.ch
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Sandro-Sport
Mühlemattstrasse 9

4104 Oberwil BL
Tel. 061 401 54 27

info@sandro-sport.ch
www.sandro-sport.ch

Arbeitskleidung
mit ihrem Firmenlogo

- Textildruck
- Stick- Atelier
- T-Shirt Druck 10
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Aeschstrasse 1, 4107 Ettingen, 061 722 13 49
buchhandlung@stoecklinmedia.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag: 9-12 und 14-18.30 Uhr

Samstag: 9-16 Uhr

Stöcklin Media GmbH
Buchhandlung

Ferienzeit!
bei uns finden Sie
- Reiseführer und -taschen
- Reisekoffer für Kinder
- Reise- und Ferienliteratur

www.stoecklinmedia.ch

1066054

In regelmässigen Abständen 
treffen sich die Mitglieder von 
KMU Ettingen zu  ihren Vereins-
ausflügen ins Leimental.

Besichtigungen von Betrieben mit an-
schliessendem Gedankenaustausch im 
gemütlichen Kreis stehen dabei im Vor-
dergrund – denn man weiss, dass die 
kleinen und mittleren Unternehmen im 
Leimental einiges bewegen können. Die-
ser Tage weilten die Gewerbetreibenden 
aus dem Gugger-Dorf unter Führung von 
Claudia Kummer (sie hat den Ausflug or-
ganisiert), Sylvia Wenger (Vizepräsiden-
tin KMU Ettingen) und Christine Her-
mann in Biel-Benken. Präsident Martin 
Zimmermann konnte aus terminlichen 
Gründen nicht dabei sein. In Biel-Benken 
hat bekanntlich Rosario Falcone vor Kur-

zem seine neue Werkstatt – die Carros-
serie Falcone – eröffnet. Beim Besuch 
in diesen topmodernen Räumlichkeiten 
konnten sich die KMU-Ettingen-Mitglie-
der davon überzeugen, dass bei Falcone 
in punkto Farbmischen, Lackieren und 
Schweisstechnik nur das Beste gut ge-
nug ist und dass in dieser Carrosserie 
nach Hagelschäden die revolutionäre 
Drücktech-Methode angewandt wird. 
Dank dem Einsatz von modernsten Ge-
rätschaften und präzisen Computern 
können Schäden an Autos problemlos 
behoben werden. So kann beispielswei-
se eine Lackreparatur am Auto dank 
dem Infrarotstrahler mit goldbeschichte-
ten Reflektoren für gute und schnelle 
Trocknungsqualität durchgeführt wer-
den. Wer sein Auto von Grund auf neu 
spritzen lassen möchte, liegt hier eben-

falls goldrichtig. Auch das fachgerechte 
Polieren des Autos ist hier möglich. «Bei 
Polituren werden im Ganzen vier Ar-
beitsgänge nacheinander durchge-
führt», berichtete der Chef stolz.
Die Anwesenden waren ganz Ohr und 
stellten auch einige Fragen, die von 
 Rosario Falcone kompetent beantwortet 
wurden. Nach der interessanten Füh-
rung, gefolgt von einem Apéro, dislo-
zierten die Mitglieder von KMU Ettingen 
zu Fuss Richtung Restaurant Zihlmann, 
wo in gemütlicher Ambiance unter frei-
em Himmel ein fantastisches Nachtessen 
serviert wurde.
Wir freuen uns jetzt schon auf den nächs-
ten Vereinsausflug. Weitere Fotos von 
diesem Anlass sind übrigens auf der 
Homepage www.kmu-ettingen.ch aufge-
schaltet. Text und Fotos: Lukas Müller

VEREINIGUNG DER KLEINEREN UND MITTLEREN UNTERNEHMEN
www.gewerbetherwil.ch, www.kmu-ettingen.ch
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So wird Ihr Traum vom Eigenheim wahr
Sie träumen von einem eigenen Haus im Grünen? Oder von einer Eigentumswohnung mit Terrasse und Blick ins Weite? 
Oder möchten Sie Ihre eigenen vier Wände teilweise oder ganz renovieren oder umbauen? Je klarer Ihre Pläne, desto 
konkreter auch die damit verbundenen Fragen: Wie steht es um die Planung und Finanzierung? Ist der  Kaufpreis der 
Lage und den Örtlichkeiten angemessen? 

Mit kompetenter und persönlicher 

Beratung gehen wir auf Ihre Fragen 

und Wünsche ein, analysieren Ihre 

aktuelle Situation und zeigen Ihnen 

konkrete Lösungen auf.

Kontaktieren Sie uns für ein unver-

bindliches Beratungsgespräch, wir 

freuen uns auf Sie.

Chantal Mendelin

Leiterin Privatkundenberatung

Raiffeisenbank Therwil Ettingen

Telefon 061 725 26 10

chantal.mendelin@raiffeisen.ch

Zusätzlich gelangen Sie mit dem 

 Hypothekenrechner auf unserer 

Homepage www.raiffeisen.ch/ 

therwil-ettingen unter der Lasche 

«Home» mit wenigen Angaben 

schnell und einfach zu Ihrem Finan-

zierungsvorschlag.

Ihre Finanzierungsprofis – auf uns können Sie bauen.

Raiffeisenbank Therwil Ettingen
Standort Therwil, Bahnhofstrasse 30, 4106 Therwil, Telefon 061 725 26 10
Standort Ettingen, Hauptstrasse 20, 4107 Ettingen, Telefon 061 725 26 10
therwil-ettingen@raiffeisen.ch  |  www.raiffeisen.ch/therwil-ettingen

Büro Korei – Ihr kompetenter Partner für alles rund ums Büro
Ob Privatperson, KMU oder Grossfirma. 
Gleich, in welchem Segment man arbeits-
tätig ist – jedermann/frau benötigt Büro-
artikel. Und dafür gibt es im  «BiBo-Land» 
eine einzige Adresse, wo man sämt- 
liche Accessoires findet: Büro Korei 
im Herzen von Therwil. Seit dem 1. Juni 
2015  befindet sich die neue  Lokalität 
an  der Bahnhofstrasse, gleich neben 
der Raiffeisenbank.

Was einst als kleine Papeterie von Madeleine Koh-
ler mit ihren Partnern Josef Frei und Tanya Bossert 
über die Jahre kontinuierlich aufgebaut wurde, 
zeigt heute auf gut 140 m2 ein umfangreiches Sorti-
ment von Büroartikeln. 
Egal, was Sie für Ihr Büro benötigen, von Papeterie-
artikeln, über Schul- und Bürobedarf bis zu Büro-
geräten. Bei Büro Korei finden Sie es. Und sollte 
einmal etwas nicht ab Lager verfügbar sein, können 
die Artikel meistens schon für den nächsten Tag be-
schafft werden. Ein sehr grosses Sortiment an farbi-
gen Papieren, Couverts, Karten, Geschenkpapier 
sowie einzigartigen Gratulations- wie auch Trauer-
karten sind bei Korei erhältlich.

Auch Computerzubehör
Herr Frei und sein Team sind aber auch immer mit 
der Zeit gegangen: Das vielseitige Angebot für 
Schul- und Bürobedarf, Bürogeräte und PC-Zubehör 
(Toner und InkJet) umfasst: InkJet und Tonerpatro-
nen,  Fotopapiere für InkJet + Laser, InkJet + Laser-
folien, PC-Etiketten und Farbbänder aller Art.
Bei Korei findet man aber selbstverständlich auch 
Aktenvernichter, Laminiergeräte, Schreibmaschi-
nen (jawohl, diese gibt es weiterhin), Rechen-
maschinen, Bindemaster, Papierschneider, Locher, 
Briefwaagen, Hefter und Spitzmaschinen. 
Zum Glück gibt es noch Menschen (auch Junge), 
welche noch von Hand schreiben. Auch da ist man 
bei Büro Korei an der richtigen Adresse: Füllfeder-
halter und Kugelschreiber von Caran d’Ache, Parker, 
Schneider, Pelikan und Faber Castell sind Acces-
soires, die auch heute in die moderne Zeit passen. 

Und wer im Büro oder zu Hause Ordnung haben 
will, holt sich bei Korei diverse Ordner von Büroline,  
Biella und Leitz oder Register. Und für Aktenkoffer 
und Konferenzmappen muss man nicht in die Gross-
stadt gehen – diese findet man in «Därwil» an der 
Bahnhofstrasse bei Korei.
Dieses renommierte KMU bietet aber auch einen 
Kopierservice für normale und farbige Kopien bis 
A3. Das Korei-Team laminiert und bindet auch mit  

Spiralsystemen. Ab sofort steht der Kundschaft 
auch ein Onlineshop zur Verfügung, welcher einen 
schnellen und bequemen Einkauf über das Internet 
ermöglicht.
Kurzum: Seit über zwei Jahrzehnten steht Büro 
 Korei GmbH für kompetente, persönlich-individuel-
le Beratung und superben Service bei Fragen und 
Wünschen rund um Büro- und Schulbedarf.
 Text und Fotos: Georges Küng 

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 8.30–12 und 13.30–18.30 Uhr
Samstag  9–14 Uhr (durchgehend)

Büro Korei GmbH
Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil
Telefon 061 722 08 88, Fax 061 722 07 10
E-Mail: buerokorei@intergga.ch
Internet: www.korei.ch
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Maleratelier Andreas Michel: 
«Malen mit Begeisterung»
Kompetent, sorgfältig 
und zuverlässig – dies 
sind sicher die wichtigs-
ten  Stich worte, die den 
Maler Andreas  Michel 
auszeichnen.

Andreas Michel wohnt in 
Therwil. Er hat immer als Ma-
ler beziehungsweise als Vorar-
beiter bei Firmen in der Region 
gewirkt und sich Anfang des 
Jahres 2014 selbstständig ge-
macht. Mit dem Firmenslogan 
«Malen mit Begeisterung» ist 
er seither in unserer schönen 
BiBo-Region, aber auch im 
Kanton Basel-Stadt sowie in der ganzen Nordwest-
schweiz auf Achse. Die Mund-zu-Mund-Propagan-
da funktioniert sehr gut. Denn beim Maleratelier 
Andreas Michel werden die Malerarbeiten bekannt-
lich samt und sonders durch den Chef persönlich 
erledigt. Seine Lebenspartnerin Denise Ris-Heggen-
dorn führt für ihn die Buchhaltung und kümmert 
sich um die administrativen Belange.
Ausgeführt werden Malerarbeiten im Innen- und 
 Aussenbereich, an Fassaden sowie Farbgestaltun-
gen. Dekorationstechniken wie Stucco Antico, 
Lasur techniken und Wandbilder, sowie Decken und 
 Wände aller Art gehören ebenfalls mit dazu. Ob 
Umbauten, Neubauten oder auch Einfamilien-
häuser – Andreas Michel weiss immer genaustens 
Bescheid. Er ist überdies auch Spezialist für schmu-
cke, zeitgemässe Tapeten. Ein breites Spektrum an 
Mustertapeten ist vorhanden. Der Kunde ist König, 
fachliche Beratung ist selbstverständlich. Gerne 
übernimmt Andreas Michel auch die Koordination 
von Handwerkern, vom Gipser und Elektriker über 
den Schreiner bis hin zum Plättlileger und  Sanitär. 
Der zeitliche Ablauf dieser Handwerker im Haus 
wird in solchen Fällen durch den Chef persönlich or-
ganisiert, sodass sich die Kundschaft getrost zu-

rücklehnen kann. Grundsätzlich haben Andreas 
Michel und Denise Ris-Heggendorn immer ein offe-
nes Ohr für alle Anliegen im Zusammenhang mit 
dem Malen. Aber ihr Spektrum ist noch grösser. 
Wer etwa in Küche oder Badzimmer alte Plättli 
 herausspitzen lassen möchte, seinen Sitzplatz mit 
dem Hochdruckstrahler fachgerecht reinigen lassen 
möchte oder Möbel transportieren muss, ist hier 
ebenfalls an der richtigen Adresse. Sämtliche Arbei-
ten werden sauber, auf den Millimeter genau und 
termingerecht erledigt. Es ist hier übrigens genau 
gleich wie sonst im Leben: Qualität zahlt sich aus. 
Andreas Michel, der auch Mitglied des Gewerbe-
vereins Therwil ist, setzt bei der Arbeit gerne wäs-
serige Anstrichstoffe ohne Lösungsmittel ein. Auf 
Wunsch kann er auch Bio-Farben mitbringen. Sie 
sehen also – Andreas Michel weiss in den meisten 
Fällen Rat. Zögern Sie nicht – kontaktieren Sie ihn 
für Ihren nächsten Auftrag.  Lukas Müller

Maleratelier Andreas Michel
Schliefweg 18, 4106 Therwil
Telefon 061 601 04 69, Mobile 076 344 28 70
E-Mail: malermichel@bluewin.ch
www.michel-maler.ch

Im Dorflädeli herrscht Betrieb während 
sieben Tagen in der Woche
Seit dem vergangenen Sommer verfügt 
Ettingen im Oberdorf über eine neue 
 Attraktion – das Dorflädeli Bad Ettingen, 
geführt von der Familie Stadelmann, 
ist unterdessen bereits zu einem festen 
Begriff geworden. An der Haupt- 
strasse 72 findet hier die Bevölkerung 
des Gugger-Dorfs alles für den täglichen 
Bedarf.

Stammkunden und Passanten können hier aus ei-
nem reichhaltigen Sortiment an Food- und Non-
Food-Artikeln auswählen, und dies notabene an 
sieben Tagen in der Woche. Ab 1. Mai und bis Ende 
August sind die Öffnungszeiten im Lädeli noch er-
weitert, von 6 Uhr morgens bis 22 Uhr abends. Hier 
kann man nach Feierabend in aller Ruhe einkaufen, 
wenn andere Läden längst die Schotten dichtge-
macht haben.
Frisches Gemüse und frische Milchprodukte aus der 
Region sind hier ebenso erhältlich wie Getränke – 
Wein, Bier, Mineralwasser – sowie ofenfrisches Brot 
und Backwaren. Am in den Laden integrierten 
 Kiosk kann man auch Zeitungen und Zeitschriften, 
Lotterielose sowie Süssigkeiten aller Art beziehen. 
Spezialitäten wie Sunnereedli für Apéros und Cup-
cakes und Cakes von Jays Delight runden das An-
gebot ab. Jeden Morgen gibts überdies frische 
Sandwiches und warme Frikadellen, ebenso Wurst-

weggen und Schinkengipfeli. Dazu kommt Kaffee in 
der praktischen Tasse zum Mitnehmen.
In der Spargelzeit gibts badische Spargeln kombi-
niert mit saftigem Beinschinken. Selbstverständlich 
kommt die Kundschaft weiterhin in den Genuss der 
beliebten Produkte der Metzgerei Stadelmann. 
Rechtzeitig zur Grillsaison werden auch marinierte 
Steaks oder feines Kotelett sowie Bärlauchbrat-
würste und Grillwürstli mit Käse angeboten. Käse-
fondue und Raclettekäse stehen das ganze Jahr 
hindurch im Angebot, denn eine altbekannte 
 Weisheit besagt: «Fondue isch guet und gitt e gueti 
Luune.»
Noch etwas: Wer Pakete verschicken oder abholen 
will, dem steht der DPD-Päckli-Service im Lädeli zur 
Verfügung. Text und Foto: Lukas Müller

Dorflädeli Bad Ettingen
Hauptstrasse 72, 4107 Ettingen
Telefon 061 721 50 76
E-Mail: badettingen@bluewin.ch

Öffnungszeiten:
September–April: 6–21 Uhr
Mai–August: 6–22 Uhr

        
 Mühlemattstrasse 12, 4104 Oberwil, Tel. 061 402 08 30 
 

 Schreinerei-thuering@bluewin.ch  
  

 Möbel und Einrichtungen für 
Küche, Bad, Wohnen, Schlafen, Garderobe, Büro   

  

 Schreinerarbeiten die glücklich machen 
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Ihr Fachpartner in der Region

Sanitär Gschwend, immer voll im Trend

Sanitär | Heizung | Solar | Schwimmbad | Planung

Teichstrasse 15  Brislachstrasse 6
4106 Therwil  4226 Breitenbach

061 721 89 80

www.san-gschwend.ch

Sanitär

Gschwend AG
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FAMILIE STADELMANN
Hauptstrasse 72, 4107 Ettingen

Telefon 061 721 50 76

7  TA G E  G E Ö F F N E T

„Gut zur Ausführung“ für Inserat, 125x46mm, farbig (PANTONE Grau: Black7C, Weinrot: Metallic) und s/w

hauptstrasse 26
4107 ettingen

tel. 061 721 21 11
www.coiffureteam.ch

hauptstrasse 26
4107 ettingen

tel. 061 721 21 11
www.coiffureteam.ch
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Forst- und Gartenarbeiten

GSCHWIND

Daniel Gschwind  Reinacherstrasse 45,  4106 Therwil  

Tel. 079 694 67 88

www.gschwind-forst-garten.ch
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www.gewerbetherwil.ch
www.kmu-ettingen.ch
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Handschin Augenoptik – punktet mit vielfältigem Angebot und individueller Beratung
Es ist ein normaler Wochentag und in
der Handschin Augenoptik ist mächtig 
was los. Die Leute gehen ein und aus.
Ein  junger Mann holt seine Kontaktlinsen 
ab, eine Mutter sucht nach einer guten 
 Sonnenbrille für ihren Sohn und zwei 
 Jugendliche, die ihren Sehtest für die 
Fahrprüfung machen wollen, sind auch 
gerade eingetreten. Die Therwiler Augen-
optik direkt am «Bahnhöfli» ist in aller 
Munde und profitiert sehr von ihrem 
 guten Ruf, welchen sie sich in den fast
20 Jahren, seit sie besteht, erarbeitet hat. 

Was ist es, das die Therwiler Augenpraxis von 
 Thomas Handschin so beliebt macht? «Ich glaube, 
wir können vor allem mit unserer grossen und viel-
fältigen Auswahl und der individuellen Beratung 
bei unseren Kunden punkten», meint der diplomier-
te Optiker. In seinem Geschäft besitzt er eine Rie-
senauswahl von etwa 1200 Brillenfassungen und 
rund 600 Sonnenbrillen. Zusätzlich achtet er dar-
auf, dass seine Kollektion viele unterschiedliche 
Modelle enthält, damit es wirklich für jeden und 
 jede etwas Passendes dabei hat. 
Abwechslung ist etwas, das für Thomas Handschin 
grundsätzlich sehr wichtig ist und er besonders an 
seinem Beruf liebt. Es ist ihm wichtig, bei seinen Be-
ratungen auf seine Kunden persönlich und individu-
ell einzugehen, um zusammen mit ihnen das pas-
sende Produkt zu finden, wobei nun mal jeder 
Kunde wieder ein wenig anders ist. Dadurch, dass 
Thomas Handschin sich nie auf ein Gebiet festge-
fahren hat, geniesst er die Abwechslung auch in 
seinem Berufsalltag. So bedient er Kunden, die 
nach passenden Kontaktlinsen oder einer Brille su-
chen, aber auch Feldstecher oder vergrössernde 
Sehhilfen sind ein fester Bestandteil seines Sorti-
ments. Daneben werden auch Brillenrezepte ausge-
stellt, Kontaktlinsen angepasst und Gläser geschlif-
fen. Trotz des grossen und vielfältigen Angebots ist 
die Therwiler Augenoptik aber noch immer sehr 
persönlich und viele der langjährigen Kunden wer-
den hier mit dem Namen angesprochen. Die Kombi-

nation von dem reichhaltigen Angebot und der indi-
viduellen sowie herzlichen Bedienung ist das, was 
die Handschin Augenoptik ausmacht. 
Bei den Kunden ebenfalls sehr beliebt ist die gross-
zügige Brillenaktion, die es seit längerer Zeit im Ge-
schäft gibt: Wer eine Brille in der Handschin Augen-
optik kauft, der bekommt eine zweite zum halben 
Preis dazu! Ein perfektes Angebot, für alle, die sich 
nie entscheiden können, oder auch für diejenigen, 
die neben einer neuen Alltagsbrille schon lange 
noch nach einer guten Sonnenbrille suchen. Fast 
genauso wie die Brillen gehören zu der Augenoptik 

die Lehrlinge. Thomas Handschin bildet in seinem 
Geschäft stets zwei Lehrlinge aus, denen er sein 
Wissen und seine Erfahrungen weitergeben möch-
te. So arbeitet er momentan auch mit zwei Lehr-
töchtern sowie zwei weiteren Mitarbeiterinnen in 
seiner Optik. Das fröhliche, aufgestellte und fach-
kundige Team hat stets ein offenes Ohr für ihre 
Kunden und tut alles Mögliche, um ihnen weiterzu-
helfen und das passende Produkt zu finden. Kom-
men Sie vorbei, in die Augenoptik mitten in Therwil 
und lassen Sie sich beraten – fachkundig und stets 
individuell. Text und Foto: Céline Saladin

Handschin Augenoptik GmbH
Thomas Handschin
Bahnhofstrasse 21, 4106 Therwil
Telefon 061 721 20 30
brillen@handschinaugenoptik.ch
www.handschinaugenoptik.ch

Öffnungszeiten:
Montag 14.00–18.30 Uhr
Dienstag–Freitag  9.00–12.00 + 14.00–18.30 Uhr
Samstag  9.00–14.30 Uhr

Haare sind unsere Leidenschaft

Telefon 061 721 39 32 
Bahnhofstr. 21/1, 4106 Therwil   

 www.coiffure-isabella.ch 

Haare sind unsere Leidenschaft  

«Es ist unsere Berufung und vor allem Leidenschaft, 
Haare zu verschönern und unsere Kunden glücklich 
zu machen. Und für mich und meine engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gibt es nichts 
Schöneres als zufriedene Kunden, die immer wieder 
gerne zu uns kommen», so Christina Spaar im Ge-
spräch mit BiBo.

Treffpunkt für Kids und Jugendliche
Eigentlich sind es ja zwei Salons. Denn es gibt noch 
«den etwas anderen Salon für Kids, Teenies und 
Junggebliebene». Dort wählt die Jugend bei Musik 
den allerneusten Trendschnitt aus – vom Tattoo-
schnitt bis zu schrillen Locken. Und kann auf der 
 legendären roten Couch chillen. Begleitet oder 
 beäugt von den besten Kollegen und Kolleginnen. 
Viele schauen sich die letzten Musik-Clips auf MTV 
an. Stylische Formen und Farben dominieren diesen 
Teil von Coiffure Isabella, den man getrost als 
«Reich der jungen Leute» bezeichnen darf. 

Kurzum: Zu Coiffure Isabella geht man nicht 
«bloss» des Haareschneidens wegen, sondern ge-
niesst ein einzigartiges Ambiente in einem stets 
aufgestellten Team, das einem Lifestyle vermittelt.
 Georges Küng

Isabella Coiffure
Bahnhof 21 (1. Stock), 4106 Therwil
Telefon 061 721 39 32
E-Mail: coiffure.isabella@gmx.ch
Internet: www.coiffure-isabella.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9.30–18.30 Uhr
Dienstag–Freitag 8.00–19.00 Uhr
Samstag 8.00–16.00 Uhr

Man schrieb das Jahr 1970 (lang ist es her), als Heidy Spaar-Lindenberger 
im Herzen von Therwil einen Coiffeursalon gründete. In diesen gut
45 Jahren ist der Salon  mehrmals umgebaut worden und kommt seit 
 Jahrzehnten in einem modernen, weiss gehaltenen Look daher. Bilder-
ausstellungen von verschiedenen Künstlern oder  spezielle Dekorationen 

lassen diesen einzigartigen Salon immer wieder neu erstrahlen. Seit dem
1. Januar 2015 führt Christina Spaar, die Tochter von Gründerin Heidy,
den Salon. So kreativ wie das zehnköpfige Team von Isabella Coiffure ist, 
so vielseitig ist auch das  Intérieur dieses Salons, der längst Kultstatus 
 erlangt hat.
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8. Open-Air-Kino in Ettingen
Freitag, 21., und Samstag, 22. August 2015, auf dem Schulhof Hintere Matten

Schon in zwei Monaten ist es wieder so weit. Wir haben 
wieder zwei amüsante Filme für Sie ausgesucht, ge-
niessen Sie mit uns den Freitagsfilm «Verstehen Sie die 
 Béliers?» oder am Samstag den Film «Honig im Kopf».

«Verstehen Sie die Béliers?»

«Honig im Kopf» Fotos: zVg

Es sind zwei gehaltvolle, leicht verdauliche Filme, die zum Schmunzeln und Lachen 
animieren, aber auch eine Botschaft vermitteln. Für weitere Filminformationen be-
suchen Sie doch unsere Homepage http://kmu-ettingen.ch (direkt zu den Filmen 
auf http://kmu-ettingen.ch/openair-kino). Auf dieser Seite finden Sie auch alle 
KMU-Betriebe und viele weitere interessante Informationen. 

Die Organisation für das Open-Air-Kino läuft bereits auf Hochtouren. Die Freude 
über diesen Anlass im Dorf bei den organisierenden Firmen ist gross. Mit viel Enga-
gement wird bereits an diesem Kultur anlass gearbeitet.

Und mit dem gleichen Engagement und der grossen Leidenschaft unterstützen Sie 
die beteiligten Firmen gerne bei Renovationen, Reparaturen und Um- oder Neubau-
projekten. Die harmonische Zusammenarbeit der organisierenden Firmen zeichnet 
nicht nur diesen Anlass aus, sondern ist auch ein grosses Plus für Sie als Kunden. 
Nutzen Sie die  grosse Kompetenz und das handwerkliche Geschick im Dorf für Ihre 
Projekte. Die Handwerkerfirmen freuen sich auf Ihre Anfragen und beraten Sie 
 gerne.
Zur Einstimmung auf diesen Abend finden Sie hier einige Bilder. Auf Ihren Besuch im 
August auf dem Schulhof freut sich das OK des Open-Air-Kinos. 

OK Open-Air-Kino Ettingen: Andreas Brodmann
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www.veloschrade.ch beim Kreisel in Therwil
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ERNST DOLLINGER
SPENGLEREI - BLECHVERKLEIDUNGEN - FLACHDACH

NACHFOLGER ANDREAS THÜRING

Im Stückgarten 1
4107 Ettingen

Telefon 061 721 33 41
Telefax 061 721 37 60
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Wir machen Sie sicherer.
Mit unserer persönlichen
Beratung.

Philippe Bach, Vers-Experte
Mobile +41 79 235 61 24
philippe.bach@baloise.ch
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Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service
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Fachmann für Fuss und Schuh

Einlagenbau, rahmengenähte Herrenschuhe, 
Orthopädie – schuhtechnische Arbeiten
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www.jeker-beck.ch

jeden Sonntag offen
8.00 bis 12.00 Uhr
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 Fassadenverputze
Gebäudeisolierungen
Gipserarbeiten
Dekorative Spezialputze

 Fassadenverputze
Gipserarbeiten

Gebäudeisolierungen
Dekorative Spezialputze

CMYK
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www.gewerbetherwil.ch, www.kmu-ettingen.ch

Bäckerei Jeker mit gluschtigen Monatshits

Telefon 061 723 13 30
metallbau@benzundpartnerag.ch 

www.benzundpartnerag.ch

Klemmt die Faltwand Ihres Winter gartens, schliesst die  Eingangstüre 
nicht mehr  richtig – oder quietscht das Gartentor?

Rufen Sie uns einfach an oder kontaktieren Sie uns per Mail.
Wir beraten Sie kompetent und reparieren oder warten

Ihr Produkt  professionell. 
Ihr regionaler Partner für Metallbau, Service- und  Reparaturarbeiten

Im Herzen von Ettingen, an der Haupt-
strasse 26, ist die Bäckerei Jeker 
 domiziliert. Die Bäckerei Jeker mit ihrer 
 Produktionsstätte in Büsserach und 
zwei weiteren Filialen in der Region wird 
von Rolf Jeker geleitet.

Basler Pfünderli und dunkles Brot in allen Grössen 
sowie Spezialbrote in allen Formen stehen hier jahr-
aus-jahrein im Angebot, aber auch Speckgugelhopf 
und süsser Gugelhopf (beide auf Bestellung) und 
belegte Brötli. Auf freundliche, zuvorkommende 
Bedienung und kompetente Beratung legt man in 
diesem Fachgeschäft grossen Wert. Hier nimmt 
man sich noch Zeit für die treue Stammkundschaft.
Alle Monate wechseln bei der Bäckerei Jeker die 
saisongerechten Monatshits. Im Monat sind das 
die nach speziellem Rezept hergestellten Oliven-
brote, die Tomaten-Mozzarella-Sandwiches im 
 italienischen Stil und die köstlichen Johannisbeer-
Schnägge.
Im Juli werden dann Sesambretzeln mit Schinken 
und Aprikosenjalousien als Monatshits zum Zug 
kommen. Zu den absoluten Rennern im Angebot 
der Bäckerei Jeker zählen das Pan Pazzino (erhält-
lich in kleiner oder grosser Ausführung) und das 
Pane Maggia (erhältlich als 1-Kilogramm-Brot oder 
auch stückweise). Beides sind dunkle Brote mit sehr 
lange geführten Teigen. Auch das knusprige Pain 
Paillasse für Apéros oder Festivitäten wird immer 

wieder nachgefragt. Freitags, samstags und sonn-
tags lockt goldgelber Zopf die Kundschaft an, und 
dies in allen erdenklichen Grössen. Die feinen Weg-
gli, die es auch wochentags gibt, sind dann selbst-
verständlich ebenfalls erhältlich. An den Sonntagen 
ist die Bäckerei Jeker mit ihrem hellen, 28 Sitzplätze 
umfassenden Café übrigens von 8 bis 12 Uhr geöff-
net. Text und Fotos: Lukas Müller

Bäckerei Konditorei Café Jeker
Hauptstrasse 26, 4107 Ettingen
Telefon 061 721 14 77
www.jeker-beck.ch
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Bei TS Hair Secrets sind Sie Haar-genau richtig
Im Coiffeur-Geschäft beim Mittleren 
 Kreisel in Therwil weht ein neuer Wind. 
Dort, wo 20 Jahre lang der Coiffeur 
 «Boutique Therese» gehaust hat,  haben 
die beiden jungen Frauen Tanja Auf der 
Maur und Sabina Rizzo im Januar ihren 
eigenen Salon gegründet. «TS Hair 
 Secrets» heisst der neue Coiffeur, der 
ganz genau so modern sein soll wie der 
Name selbst. Nicht nur die Einrichtung 
des Geschäftes ist deshalb topmodern, 
auch die Produkte und Preise sind neu 
angepasst, sodass der Salon auch 
 jüngere Leute anspricht. 

Mit der Gründung ihres eigenen Coiffeursalons 
 haben sich Tanja und Sabina einen Traum erfüllt: 
«Es fühlt sich toll an, selbstständig zu sein. Wenn 
man morgens aufsteht, wird einem bewusst, dass 
man ganz für sich selbst arbeiten geht und nicht 
für seinen Chef.»
Auf die neue Herausforderung freuen sich die bei-
den Coiffeusen sehr und passend dazu haben sie 
schon viele kreative Ideen für Projekte und andere 
Bereicherungen.
Dabei verlieren sie aber das Wichtigste nicht aus 
den Augen: «Es ist unser primäres Ziel, im Gespräch 
mit den Kunden den individuellen, passenden Look 
zu finden. Der Kunde soll unser Geschäft nicht nur 
mit einem perfekten Haarschnitt, sondern stets 
auch mit einem Lächeln im Gesicht verlassen.» So 
nimmt sich TS Hair Secrets stets genügend Zeit für 
die Beratung ihrer Kunden, um jeden individuellen 
Wunsch zu erfüllen.
Die beiden jungen Damen betreiben ihr eigenes Ge-
schäft sehr leidenschaftlich. Mit Qualität, aber auch 
einer familiären und unkomplizierten Art freuen 
sich Tanja und Sabina deshalb, viele neue Kunden in 
 ihrem Geschäft begrüssen und kennenlernen zu 
dürfen. Dass der neue Salon in Therwil ist, passt zu 
dem TS Hair Secrets Team perfekt. Tanja ist hier 
im Dorf aufgewachsen und auch Sabina kommt 
aus der  Region und hat hier schon über zehn Jahre 
lang gearbeitet. Das junge Team kennt also die 

99-er und ihr Dorf bestens. «Wir mögen die 
 Atmosphäre hier in Därwil sehr. Man kennt sich 
hier und trifft sich im Dorf, was sehr familiär und 
schön ist.»
Der Kundenkontakt ist etwas, was bei TS Hair Sec-
rets grossgeschrieben wird. Ob Mann, Frau oder 
Kind, hier ist der Kunde König. Der direkte Kontakt 
zu den Leuten gefällt den jungen, offenherzigen 
Damen besonders gut. Sie lieben es, mit ihren Kun-
den den perfekten Look zu finden und kreativ zu 
sein. Besonders spezialisiert ist TS Hair Secrets da-
bei auf verschiedene Schnitt- und Farbtechniken, 
wobei sie auf die Haarfarbe-Produkte von Keune 
setzen. Viele Produkte im neuen Coiffeur-Salon sind 
auch von Paul Mitchell, welche natürliche Extrakte 
und Inhaltsstoffe haben und bei den Kunden sehr 
gut ankommen. Am besten kommen Sie selbst bei 
dem neuen, modernen Coiffeur-Geschäft vorbei 
und machen Sie sich ein Bild. Tanja und Sabina wer-
den Sie jedenfalls offenherzig und mit einem war-
men Lächeln bei TS Hair Secrets begrüssen.
 Text und Foto: Céline Saladin

TS Hair Secrets GmbH

Oberwilerstrasse 3, 4106 Therwil
Telefon 061 722 10 02
info@tshairsecrets.ch
www.tshairsecrets.ch

10-Franken-Gutschein
gültig bis 31. August 2015

auf alle Serviceleistungen

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag–Donnerstag 8.30–18.00 Uhr
Freitag 8.00–18.00 Uhr
Samstag 8.00–13.00 Uhr

Hyundai Highlights bei der Garage Ruf in Therwil
Mit der Einführung der dritten Modellge-
neration des Hyundai i20 im B-Segment 
setzt Hyundai einen wichtigen Meilen-
stein, um die erfolgreiche Präsenz im 
 europäischen B-Segment fort zusetzen. 
In Europa ist der Hyundai i20 eines 
der bestverkauften Modelle. 
In der Schweiz ist es sogar der meist-
verkaufte Hyundai überhaupt und der 
drittbeliebteste Kleinwagen. 

Sicherheit hat Priorität
Design, Entwicklung und Produktion des Hyundai 
New Generation i20 stammen aus Europa. Beim 
New i20 wurde besonders auf ein zurückhaltendes 
Design mit sicherer Langzeitqualität, auf solide Ver-
arbeitung mit hochwertigen Materialien, auf hohe 
Funktionalität und Praxistauglichkeit Wert gelegt. 
Auffallend ist vor allem, dass der New i20 über den 
grössten Innenraum im B-Segment verfügt. Er fährt 
sich so komfortabel und leise wie ein Fahrzeug aus 
einer grösseren Fahrzeugklasse. Die Sicherheit von 
Fahrer, Passagieren und Fussgängern hatte in der 
Entwicklung des neuen i20 von Beginn an oberste 
Priorität. Jede Version verfügt serienmässig über 
das elektronische Stabilitätsprogramm ESP und 
ebenso über ein Notbrems-Signal (ESS).
Für den Kunden stehen zwei Benzinmotoren mit 
1,2- und 1,4-Liter und ein sparsamer 1,4-Liter- 
Dieselmotor zur Verfügung.
Und dies alles zu sehr attraktiven Preisen ab 
13 540 Franken und mit einer 5-Jahres-Garantie 
 ohne Kilometerbegrenzung. 

Hyundai setzt Meilenstein
Auch im C-Segment setzt Hyundai mit der Einfüh-
rung des Facelifts einen weiteren Meilenstein. Letz-
tes Jahr war der i30 in der Schweiz der am dritt-
meisten verkaufte Hyundai überhaupt. Zur 
überarbeiteten New i30 Modellreihe führt Hyundai 
parallel eine neue Topversion ein. Der auf höhere 
Leistung getrimmte New i30 Turbo vereint das 
sportliche Fahrvergnügen mit exklusiven Design-
elementen. Mit einer Erweiterung der Motoren- 

und Getriebepalette, zusätzlichen Sicherheits- und 
Komfortausstattungen und einem aufgefrischten 
Design macht Hyundai die gesamte Modellpalette 
des New i30 noch attraktiver. Mit dem New i30 
führt Hyundai für alle drei Karosserievarianten 
(3-türig, 5-türig und Wagon) verbrauchsoptimierte 
Motoren ein. 

Bequem und effizient
Für die Kunden erweitert sich die Auswahl durch die 
Verfügbarkeit eines neuen 7-Gang-Doppelkupp-
lungsgetriebes DCT, welches einen sparsameren 
Verbrauch sowie Leistung bei der Beschleunigung 
bietet. Das heisst: Sie haben ein Fahrzeug, das – ab-
gesehen von stabilem Betrieb – jetzt auch sowohl 

die Effizienz eines manuellen Schaltgetriebes als 
auch die Bequemlichkeit eines Automatikgetriebes 
bietet. Je nach Modell lässt sich mit dem New i30 
ein Verbrauch ab 3,6 Litern auf 100 Kilometern und 
CO2-Emissionen ab 94 g/km realisieren. Es stehen 
drei Dieselvarianten und ein Benziner in fünf Leis-
tungsstufen zur Verfügung. Auch hier gilt ein 
 unschlagbarer Preis ab 17 950 Franken und eine 
5-Jahres-Garantie ohne Kilometerbegrenzung. 
Ab sofort können Sie die neuen Hyundai-Modelle 
New i20 und New i30 bei der Garage Ruf in Therwil 
testen. Ebenfalls profitieren Sie auf diesen Model-
len von einem attraktiven und der aktuellen Wäh-
rungssituation angepassten Eurobonus. Rufen Sie 
an oder schauen Sie vorbei. Das Team der Garage 
Ruf freut sich auf Ihren Besuch in Therwil! (pd/kü)

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23, 4106 Therwil
Telefon 061 425 97 00, Telefax 061 425 97 01
Mail: info@garageruf.ch, Web: www.garageruf.ch
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Natursteine – Transporte – Wegbau

Rohkies + Heinis AG
 Feld- und Waldwegsanierung
 Kippertransporte, Abrollcontainer
 Humus, Mergel
 Natursteine

Grossmattweg 28
4106 Therwil

Tel. 061 721 13 40
Fax 061 721 11 50

rohkiesheinis@bluewin.ch1038894
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Verschönern Sie Ihren Garten 
mit farbigen und mundgeblasenen 

 Rosen-Glückskugeln, eine alte  Tradition 
aus bayrischen Königsschlössern.
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Montage bei uns

Gschängg-Stübli Fichtä
Fichtenrain 3, Therwil, 061 721 27 28

www.geschenke-therwil.ch

Festkleider auch für die Frau 
ab Grösse 42 und mehr
Oberwilerstrasse 3, 4106 Therwil, Tel. +41 61 721 70 12
www.festmodedesiree.ch

Boutique Désirée
Hochzeits- und Festmode GmbH
mit Nähatelier
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Ihre Garage für alle Marken
Garage Peter
Inh. Th. Haberthür Mitsubishi-Spezialist 
Obere Kirchgasse 1 4107 Ettingen 

Telefon 061 721 61 65

info@garagepeterettingen.ch
www.garagepeterettingen.ch

Verkauf von Neu- und Occasionsfahrzeugen

Reparaturen sämtlicher Marken zu fairen Preisen
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Am 7. Mai 2015 trafen sich über 40 Mitglieder des Gewerbes Therwil, um zusam-
men das Goetheanum zu besichtigen.
Da wir so viele interessierte Gewerbler hatten, wurden wir in zwei Gruppen auf-
geteilt. Die eine Gruppe hat sich die baulichen Besonderheiten der verschiedenen 
Gebäude angesehen, die andere Gruppe hat sich mit der Geschichte des Gebäudes 
auseinandergesetzt.
Nach der rund einstündigen Besichtigung machten die Gewerbler sich auf den 
Weg ins Restaurant Schlosshof. Bei einem gemütlichen Nachtessen und angereg-
ten Gesprächen liessen wir den Abend ausklingen.
 

Text und Fotos: Philippe Bach

Frühlingsanlass Gewerbe Therwil

Unterwegs auf stillen Pfaden 
in malerischer Landschaft

Haben Sie Lust, schöne Orte rund um Basel zu entdecken? Daniel Zahno nimmt 
Sie mit auf abenteuerliche Streifzüge und gemütlichen Wanderungen im Gebiet 
des Tarifverbunds Nordwestschweiz (TNW). Es locken wilde Schluchten, mächtige 
Wasserfälle, schmale Kreten, verträumte Flussläufe und idyllische Seen. Auf wenig 
begangenen Pfaden führt der Schriftsteller sprachgewandt zu Kostbarkeiten in ma-
lerischen Landstrichen, zum magischen Indian Summer am Doubs oder unter den 
unendlich weiten Himmel der Ajoie. Dieser schöne und reich bebilderte Band lädt 
ein aufzubrechen, unterwegs zu sein, zu staunen. Er legt stille Fährten zu schönen 
Orten in der Nähe – Genuss pur und eine Freude für jedes Entdeckerherz!

Daniel Zahno
Wanderverführer 
Die schönsten Touren rund um Basel
120 Seiten, kartoniert 
CHF 29.80 
ISBN 978-3-7245-2049-8

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

Wanderverführer – Die schönsten Touren rund um Basel
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Gschwend AG: 
Bad, das Wohnzimmer von heute
25 Joor Bad und Pool vom Gschwend … 
Und immer no voll im Trend

Die Gschwend AG mit ihrem Geschäfts-
domizil in Therwil hat sich seit der Über-
nahme durch Geschäftsführer Andreas 
 Bisang im letzten Jahr stark verändert. 
Zusammen mit dem Teilhaber Hanspeter 
Schweingruber hat Andreas Bisang aus 
dem Zwei-Mann-Betrieb ein stetig 
 wachsendes Unternehmen geformt.

Das mittlerweile vierköpfige Team ist spezialisiert 
auf Bad- und Duschumbauten jeglicher Art. Aber 
auch für Neubauten, fachgerechten Service sowie 
für Reparaturen in Sanitär, Heizungen, Schwimmbä-
der und Solar stehen die kompetenten Fachmänner 
der Gschwend AG zur Stelle. Das Bad sollte Ihr indi-
viduelles Traumbad sein. Die Möglichkeiten der 
Wand- und Bodengestaltung mit Fliesen, Farbe oder 
Putz sind grenzenlos. Deshalb ist es oft schwierig, 
sich das neue Raumkonzept vorstellen zu können.
Wir zeichnen Ihnen deshalb Ihr Traumbad mittels 
der neuen Planungssoftware in 3D und im Foto-
Look.
Duschen und Bäder sind zu wichtigen Bestandteilen 
in unserem Alltag geworden. Inzwischen reicht die 
normale Nasszelle nicht mehr. Das neue Badezim-
mer sollte dementsprechend mehr sein als nur ein 
Räumlein für die Körperhygiene. Im Trend sind Ent-
spannungsbäder, grosszügige Massageduschkabi-

nen oder – sofern die Platzverhältnisse es zulas- 
sen – gar ganze Wellnessoasen. Ein Bad sollte Sie 
morgens munter machen und abends entspannen 
lassen. Das Bad ist einer der intimsten Räume in 
 unserem Leben. Er sollte also in einem anspruchs-
vollen Raumkonzept entworfen und ausgeführt 
werden. Greifen Sie zum Telefonhörer – kontaktie-
ren Sie uns! 

Gschwend AG
Teichstrasse 15, 4106 Therwil
Telefon 061 721 89 80
san-gschwend@bluewin.ch
www.san-gschwend.ch

Wir sind ein junges 
 dynamisches Unter-
nehmen, das den 
 Fokus ins Zentrum der 
 Zufriedenheit unserer 
 Kunden und Stellen-
suchenden richtet. 
Wir verleihen und ver-
mitteln schweizweit 
Personal, je nach Ort, 
Baustelle und Arbeits-
platz der Kunden.

Unsere Hauptberufszweige 
sind das Bauhaupt- und 
 Nebengewerbe, Technik 
und Industrie.

Seit Kurzem bieten wir unsere Dienstleistungen 
auch im Bereich des Gesundheitswesens an.

In den letzten Jahren konnten wir unser Know-how 
weiter ausbauen und unsere langjährigen Erfahrun-
gen nutzen. Trotz unserem schnellen und erfolg-
reichen Wachstum beruhen alle Entscheide auf 
 bodenständiger und finanziell gesunder Basis. Un-
sere Vorstellung einer guten Geschäftsbeziehung 
basiert  auf gegenseitigem Vertrauen, Kompetenz 
und persönlicher Beziehung. Unser Handeln  gegen-
über Kunden und Mitarbeitern ist unkompliziert, 
menschlich und fair. 
In der heutigen Zeit nimmt die Personalbedarfspla-
nung und der Rekrutierungsprozess immer mehr 
Zeit in Anspruch. Durch die Veränderungen der 
Wirtschaft gibt es immer häufiger Auftragsspitzen 
und konjunkturelle sowie saisonale Schwankungen. 
Diese Situation erfordert eine kurze Reaktionszeit, 
die entsprechende Fachkraft,  zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort in den Einsatz zu bringen. Gleichzeitig 
suchen qualifizierte und motivierte Arbeitskräfte  
neue Aufgaben und möchten sich beruflich weiter-
entwickeln. Die Jobcenter AG hat sich zur Aufgabe 
gemacht, diese zwei Interessengruppen erfolgreich 
näherzubringen.

Jobcenter Baselland AG

Für Arbeitnehmer: Sind Sie auf Arbeitssuche?
Sie haben einen eidgenössischen Berufsabschluss 
im Bereich Handwerk, Technik und Industrie, dann 
zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren.

Für Arbeitgeber: Haben Sie offene Stellen und 
 suchen passendes Personal? 
Dann rufen Sie uns an.

Gerne vereinbaren wir einen Termin, um Sie und 
 Ihre Firma kennenzulernen. 
 Text und Foto: pd/cs

Reinacherstrasse 3A, 4106 Therwil
Telefon +41 61 725 10 00, Fax +41 61 725 10 09
info@jobcenterag.ch, www.jobcenterag.ch

Öffnungszeiten
Montag–Freitag  8.00–12.00 Uhr und
 13.00–17.30 Uhr

Gina Heller – mit chinesischer Medizin für mehr Körperbewusstsein
Wir leben in einer hektischen Zeit, in der 
alles immer schneller gehen muss und 
effizienter noch dazu. Viele hetzen des-
halb von einem Termin zum nächsten, 
mit tausend Gedanken im Kopf und dem 
Ziel, allen Anforderungen gerecht zu 
werden. Was dann vergessen geht, ist, 
auf unseren Körper zu hören.

Genau hier setzt die chinesische Medizin an, die 
den Mensch als Ganzheit betrachtet, mit all seinen 
körperlichen und mentalen Funktionen, welche 
sehr eng miteinander verknüpft sind. Schon ein al-
ter Leitsatz «Mens sana in corpore sano», was so 
viel bedeutet wie «ein gesunder Geist in einem ge-
sunden Körper» zeigt uns diese Bedeutung auf . «Es 
ist wichtig auf unseren Körper zu hören, um heraus-
zufinden, was er jetzt genau gerade braucht», er-
klärt Gina Heller, «und genau das möchte ich zu-
sammen mit meinen Patienten herausfinden.» Die 
kantonal approbierte Naturärztin behandelt ihre 
Patienten deshalb sehr individuell und persönlich. 
Bereits seit acht Jahren besitzt Gina Heller schon 
ihre eigene Praxis mitten im Dorf, wo sie Patienten 
mit den unterschiedlichsten Krankheitsbildern be-
handelt. Bei ihren Behandlungen setzt sie auf 
 verschiedene chinesische Heilmethoden wie Tui Na 
An Mo (chinesische manuelle Therapie), Akupunk-
tur, Massagen, Qi Gong, Heil- und Vitalpilze oder 
fundierte Ernährungspraktiken.
Besonders häufig setzt sie bei ihren Behandlungen 
auf  die schmerzfreie Laserakupunktur. Die Thera-
pie, welche auch als Softlaser- oder Low-Level- 
Laser-Therapie bezeichnet wird, hat den grossen 
Vorteil, dass sie praktisch nicht spürbar ist und den-
noch hoch wirksam. Dabei hat sie dieselben An-
wendungsbereiche wie die Akupunktur mit Nadeln. 
Die Laser-Lichtstrahlen sorgen dafür, dass das Ge-
webe erneuert wird, fördern die Durchblutung und 
bauen Entzündungen ab. Vor allem bei Kindern 
oder Leuten mit einer Nadelphobie kann mit dieser 
Technik besonders gepunktet werden. Aber auch 
Leute, welche die Akupunktur mit Nadeln kennen, 
sind begeistert von der Lasertherapie, die nicht in-

vasiv ist und schmerzfrei nadelt. Nicht zu ver-
wechseln sind die sanften Strahlen natürlich mit 
chirurgischen Lasern, die im Gegensatz dazu eine 
abtragende oder gewebezerstörende Wirkung 
 haben. Oft wird die Laserakupunktur auch durch 

die Kombination mit anderen Therapien sinnvoll er-
gänzt. Gina Heller behandelt mit der Laserakupunk-
tur Patienten in allen Altersklassen und mit ver-
schiedensten Beschwerden von Kopfschmerzen, 
Verspannungen, verschiedensten Hautkrankheiten, 

Gelenk- und Muskelbeschwerden bis zu Menstrua-
tions- oder Verdauungsproblemen und noch vieles 
mehr. 
Jetzt mit dem Sommer kommen auch vermehrt Pati-
enten aufgrund von Sportverletzungen oder Aller-
gien in die Praxis. So behandelt sie beispielsweise 
zurzeit einen Fussballspieler, der sich einen Muskel-
faserriss und eine Bänderzerrung zugezogen 
hat. Neben der Physiotherapie lässt er sich von Gina 
 Heller mit der Laserakupunktur behandeln, damit 
das Gewebe schneller wieder heilt und er bald wie-
der auf dem Fussballfeld stehen kann. 
In dieser von Hektik geprägten Zeit ist für Gina 
 Heller eine angemessene Bewegung bei ihren Pati-
enten besonders wichtig. «Viele Leute sitzen durch 
ihren Beruf den ganzen Tag, da braucht der Körper 
in der Freizeit unbedingt Bewegung.» Um den Leu-
ten einen Treffpunkt zu bieten, wo sie sich gemein-
sam bewegen können, leitet die engagierte Mutter 
und Ärztin verschiedene Qi-Gong-Kurse. Der Kurs 
ist für alle geeignet, die etwas für ihren Körper und 
ihre Gesundheit tun wollen. Egal ob gestresste 
 Mamis oder Papis, Büroarbeitende oder auch ältere 
Leute, der Kurs bietet für jeden etwas. Beim Qi 
Gong wird die Durchblutung gefördert und das 
Gleichgewicht sowie die Beweglichkeit geschult. 
Die verschiedenen Übungen, kombiniert mit be-
wusster Atmung, führen zu einer tiefen Entspan-
nung und der Vermehrung unserer Lebensenergie. 
Die Stärkung unserer Lebensenergie soll uns helfen, 
gelassener durch den Alltag zu gehen und ist zu-
sätzlich ein wichtiges Element, um gesund und vital 
älter zu werden. Haben Sie sich auch entschlossen, 
etwas für Ihren Körper zu tun, um Ihren Alltag ge-
sünder zu meistern? Dann melden Sie sich bei Gina 
Heller, sie freut sich darauf, mit Ihnen gemeinsam 
Fortschritte zu machen.
 Text und Foto: Céline Saladin

Gina Heller
Schulgasse 14, 4106 Therwil
Telefon 061 721 85 18
E-Mail: gina.heller@daotcm.ch
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Die Firma Kolb AG in Ettingen feiert ihr 50-Jahre-Jubiläum
Am 1. Mai 1965 gründete Paul 
Kolb unser Elektrounternehmen 
als unabhängigen Familienbetrieb. 
Von da an hatte die Firma stets
ein kontinuierliches Wachstum.
So waren es bereits im Jahr 1990 
25 Mitarbeiter. Dieses Jahr zählt 
die Belegschaft 50 Mitarbeiter.

Heute führt Richard Kolb in der zweiten Genera-
tion die Firma, Paul Kolb ist aber immer noch 
 involviert. Dieser in Ettingen fest verankerte 
 Familienbetrieb steht für zeitgerechte Qualitäts-
arbeit. In diesem Jahr kann die Firma fünf neue 
Lehrlinge begrüssen. Richard Kolb als langjähri-
ger Lehrabschlussexperte (21 Jahre) ist auch für 
die erfolgreiche Ausbildung der eigenen Lehr-
linge zuständig.

Ausbildung und Lehrlingsbetreuung
sind bei der Firma Kolb AG Aufgabe
des Chefs:
Richard Kolb ist gelernter Elektroinstallateur mit 
Fachkundigkeitsprüfung, El. Ingenieur FH, Inf. In-
genieur FH und Telematiker.
«Viele Lehrlinge sind uns treu geblieben, sodass 
wir grösstenteils langjährige Mitarbeiter haben, 
wie zum Beispiel Rolf Stöcklin, der dieses Jahr 
sein 40-jähriges Dienstjubiläum feiern durfte», 
sagt  Richard Kolb und fügt an: «Wir schätzen das 
Be stehende und bewegen uns am Markt. Wir ha-
ben topmotivierte und gut qualifizierte Mitarbei-
ter mit der notwendigen Berufsausbildung und 
der entsprechenden Weiterbildung. Damit wir 
auf dem neusten Stand sind, legen wir grossen 
Wert auf die Weiterbildung.»

Noch in diesem Jahr werden die Spezialisten von 
der Firma Kolb AG ihren Kolb-Shop eröffnen, als 
Swisscom-Partner-Shop.

Details dazu gibt es im nächsten BiBo-Bericht, im 
Teil KMU Ettingen, vom 3. September 2015.

Wie können wir Sie unterstützen?
Mit unseren Fachgebieten:

– Kommunikations- und IT-Abteilung
– Alarmanlagen
– Serviceabteilung
– Industrieabteilung
– Elektro-Kontroll-Arbeiten
– Umbau
– Neubau
– Solaranlagen
– Blitzschutzarbeiten

«Wir danken unserer geschätzten Kund-
schaft für ihr Vertrauen, das wir gerne 
 jeden Tag neu verdienen möchten», be-
tont Firmenchef Richard Kolb. «Auch un-
seren Mitarbeitern danken wir für ihre 
Treue und ihren tollen Arbeitseinsatz, 
denn sie sind die Garantie, dass wir auch 
in Zukunft einen guten Draht zu Ihnen 
 haben.»

Kolb AG
Ettingen
Telefon 061 726 80 80
www.kolb-ag.ch

Wir haben alle Konzessionen auf 
dem Elektrosektor:

– Installationsbewilligung
– Kontrollbewilligung
– Blitzschutzbewilligung

Möchten Sie Näheres über uns erfahren?

Schauen Sie bei uns rein:
www.kolb-ag.ch
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Salismattenweg 40, 4105 Biel-Benken, Tel. +41 61 421 32 22

FALCONE GMBH CARROSSERIE + SPRITZWERK
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Malergeschäft AG

Hauptstrasse 69 
4107 Ettingen

E-Mail info@gutzwiller-ag.ch 
Natel 079 322 15 15 
Fax 061 723 90 48

www.gutzwiller-ag.ch
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Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 
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Fichtenrain 2  ·  4106 Therwil  ·  Telefon 061 723 10 23
Fax 061 723 10 25  ·  www.gutjahr-hartmann.ch

Das kleine und vielseitige Unternehmen  
der Elektro- und Telecombranche

Elektro- und Telefoninstallationen
Internet via ADSL, VDSL, GGA

EDV-Netzwerke, Telefonanlagen
Service und Unterhalt
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Malerarbeiten innen und aussen
www.brodmannag.ch 

4107 Ettingen     Tel. 061 721 51 91
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Mögen Sie das Spezielle?
Wir auch! Für Vorhänge, Teppiche und Polstermöbel

Mittlerer Kreis 35 · Tel./Fax 061 721 66 60

Innendekoration
4106 Therwil
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Bahnhofstrasse 3, 4106 Therwil

www.traeumli-kaffibar.chRuth Saladin , 061 / 721 50 62
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Spenglerei + Bedachungen

4106 Therwil 

Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 

info@wettstein-wanner.ch

www.wettstein-wanner.ch

Spenglerei + Bedachungen

4106 Therwil 

Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 

info@wettstein-wanner.ch

www.wettstein-wanner.ch

Spenglerei + Bedachungen

4106 Therwil 

Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 

info@wettstein-wanner.ch

www.wettstein-wanner.ch

Spenglerei + Bedachungen

4106 Therwil 

Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 

info@wettstein-wanner.ch

www.wettstein-wanner.ch 10
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Haustechnik AG 

Sanitäre Installationen 
Spenglerei 
Reparatur-Service 

Therwil    Tel. 061 721 10 66        Ettingen Tel. 061 721 56 76 

Badezimmer-Sanierungen
Reparaturen
Umbauten
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Farbinserate
sind eine gute InvestitionDas Inserat

ist an keine Zeit
gebunden
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Sandro Sport – nicht nur Sport, sondern auch Textildruck und Arbeitsbekleidung
Professionell, freundlich und kompe- 
tent – so wird die Kundschaft vom 
 Sandro-Sport-Team in Oberwil bedient. 
Der Sandro Sport befindet sich an der 
Mühlemattstrasse 9, an bester Geschäfts-
lage. Gewerbetreibende aus unserer 
 Region haben hier ein grosszügiges 
 Gebäude erstellt, welches in seinem 
 Anbau auch den «Mister Wong» Oberwil 
beherbergt. Die attraktiven Geschäfte 
an diesem Ort können mit ihren 
 Mitbewerbern im grenznahen Ausland 
absolut mithalten.

Der Sandro Sport bietet ein breites Angebot an 
Sport und Mode und ist zudem auch auf Textildruck 
spezialisiert. Auch der Sektor Arbeitsbekleidung 
wurde massiv ausgebaut. «Speziell in diesem Seg-
ment sind unsere Dienstleistungen gefragt, sei es 

bei der Beratung und Gestaltung von Textildrucken 
(Logos) oder bei exklusiven Stickereien auf Arbeits-
bekleidung», betonen die Leute vom Sandro-Sport-
Team.
Beliebt bei den KMU ist auch der Service für die 
qualitativ hochstehende Arbeitsbekleidung. Die 
Mitarbeiter einer Firma können die Ware gleich vor 
Ort anprobieren und ihre speziellen Wünsche auch 
in Bezug auf die farbliche Gestaltung anbringen.
Schulklassen, Fasnachtsvereine, Freizeitplausch-
clubs und andere Vereine können sich hier ihr ein-
heitliches Outfit nach ihren persönlichen Wünschen 
bestellen. Innerhalb von wenigen Tagen können 
auch grössere Auflagen von Sportleibchen und 
 Freizeit-T-Shirts mit gewünschtem Schriftzug, Buch-
staben, Nummern oder Motiv bedruckt oder be-
stickt werden – wobei man aus einer Vielzahl an 
Varianten auswählen kann. 
Im Sportbereich stehen Fussballschuhe, Sporttrai-
ner, Pullover, Hosen, Jacken, Caps und manch ande-
res mehr in diesem hellen, freundlichen Ladenlokal 
in Reih und Glied bereit. Fussballleibchen des FC 
Basel für Heimspiele und Auswärtsspiele sowie 
Fan-Accessoires werden im FCB-Fancorner zu guten 
Preisen angeboten.
Trendige Freizeitbekleidung auch in 4XL-Grössen, 
robuste Arbeitsbekleidung und wetterfeste Wan-
der utensilien wie beispielsweise Rucksäcke stehen 
ebenfalls im Angebot, nebst Taschen, Bademode 
und Lifestyle-Mode.
Schnäppchen finden Sie in unserem Last Minute 
Shop und dies mit 20 bis 70 Prozent Rabatt für top-
moderne Sportbekleidung. So ist das eben bei San-
dro Sport – man wird professionell, freundlich und 
kompetent bedient. Lukas Müller

Sandro Sport
Mühlemattstrasse 9
4104 Oberwil
Telefon 061 401 54 27
Fax 061 401 54 28
info@sandro-sport.ch
www.sandro-sport.ch

Fo
to

: L
uk

as
 M

ül
le

r

Fo
to

: L
uk

as
 M

ül
le

r

Mister Wong – als Take-away oder kurzer Mittagstisch
«fast, fresh, friendly» bedeutet auf 
deutsch so viel wie «schnell, frisch, 
freundlich» – und dies ist gleichzeitig 
auch die oberste Maxime des Gastrono-
miebetriebs Mister Wong. Nach Basel 
und Reinach hat nun auch Oberwil 
 seinen eigenen Mister Wong. Den Anbau 
an das Sandro-Sport-Gebäude an der 
Mühlemattstrasse 9 wurde vorwiegend 
durch das hiesige Gewerbe erstellt. 

Die Betreiberin und die Bauherrschaft, verwurzelt 
im Leimental, durfte erfahren, dass unsere Hand-
werker auch in einer grenznahen Region den Be-
weis erbringen, sich gegen die ausländische Kon-
kurrenz durchzusetzen, vor allen Dingen, wenn 
nicht nur der Preis, sondern die Effizienz und das 
Know-how berücksichtigt werden. Ab sofort wer-
den jeweils mittags und abends die Wokpfannen in 
Betrieb genommen. All die vorzüglichen Menüs wie 
Panang und Satay oder Suppen wie Mai Tang Soup 
oder Tom Yang Kung sind hier erhältlich, aber auch 
etwa Beef oder Vegetable Chop Suey, Chicken oder 
Vegetable Fried Rice oder Pork Sweet and Sour. Na-
türlich gehört auch Curry in den Varianten Green, 
Red oder Yellow zum festen Repertoire. Bei jedem 
Gericht können Fleisch und Fisch auf Wunsch durch 
Tofu oder Asian Quorn ersetzt werden. Der Hit sind 
selber kreierte Tagesmenüs, welche jeweils mittags 
und abends gekocht werden. Auch Kindermenüs, 
mit Nuggets und asiatischen Nudeln stehen auf der 
Speisekarte. Sie sehen: Es ist für jeden Geschmack 

etwas vorhanden. Und alles gibts entweder zum so-
fort Essen oder als Take-away zum Mitnehmen. Ab-
gerundet wird das Angebot mit einer hauseigenen 
Speise: Lucy’s Frozen Yoghurt besteht aus Joghurt 
Nature, Magermilch und wenig Zucker. Sie ist leich-
ter als Glace und verfügt erst noch über einen ge-
sunden Nährwert. Serviert wird das Ganze mit Erd-
beeren, Himbeeren, Rhabarber, Waldbeeren und 
Kirschen. Das Mister-Wong-Küchenteam ist in Asi-
en aufgewachsen. Es ist mit der Kultur und damit 
auch mit den Speisen seiner Heimat sehr stark ver-
bunden. Dementsprechend leisten diese Leute hun-
dertprozentigen Einsatz, um der Kundschaft tag-
täglich ein originales, aromatisches Esserlebnis zu 
bieten. Geniessen kann man die Mister-Wong-Spei-
sen in stilvollem gediegenen Ambiente, wie man es 
von den anderen Filialen in Basel und Reinach her 
kennt. Statten Sie doch für Ihre nächste Mittags-
pause oder Ihr nächstes Abendessen dem Mister 
Wong in Oberwil einen Besuch ab. Sie dürfen sich 
jetzt schon freuen! Lukas Müller Fo

to
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Mister Wong 
Mühlemattstrasse 9, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 27 50, 11–22 Uhr täglich
wong.oberwil@gastrag.ch
www.mister-wong.ch

Arbeitsbekleidung
jeglicher Art... 

ALLE Textildruck-
Techniken erhalten Sie bei uns

Ihr Stick-Atelier zur veredelung
Ihres Auftretens...
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Gewerbetipp: SonnenschutzKolumne: Rasen
Grasflächen ums Haus und auf 
Spielplätzen hiessen in meiner 
Kindheit noch «Mätteli». Erst mit 
der «gehobenen» Gartenkultur der 
Fünfzigerjahre sprachen alle vom 
«Rasen» – samt Rasenmäher und 
den nötigen Gerätschaften.

Mein Vater liess den Gemüsegarten hinter dem 
Haus in einen weniger arbeits intensiven Rasen ver-
wandeln und bot mich noch lange nach meinem 
Auszug aus dem  Elternhaus zum Rasenmähen auf. 
Immerhin mit  einem benzinbetriebenen Turbo-
mäher. Da konnte ich dem Motorsport frönen.
Die eigene Wiese vor meinem Reihenhaus in Ther-
wil ist nur so gross wie ein paar ausgebreitete Ba-
detücher. Anfangs entwickelte ich den seltsamen 
Ehrgeiz, einen englischen Rasen heranzuziehen. Da 
musste Spezialdünger drein, anderes Gewächs als 
Gras hiess damals noch «Unkraut» und wurde rigo-
ros ausgestochen, die Lücken füllte ich mit speziel-
ler Nachsaat. Es wurde immer sauber gerecht und 
Moos weggekratzt.
Die Bewohner des gegenüberliegenden Hoch-
hauses haben die Übersicht über die verschiedenen 
Rasenstreifen. Als jemand von ihnen mir einmal
den schönsten Rasen von allen attestierte, wurde 
ich stutzig. Wollte ich das? Ich hörte auf zu
düngen, liess nach und nach auch Fremdlinge 
wachsen und mähte im Frühling nicht mehr so oft. 
Einmal pflückte ich sogar Samen von Wildblumen 
und streute sie auf meine Wiese. Seither habe ich 
jeden Frühsommer eine dichte Blumenpracht mit 
grossen Margeriten, rosaroten Kuckuckslichtnel-
ken, Milchsternen und Pippau. Auch Löwenzahn 
darf golden leuchten. Wieder bekomme ich Kompli-
mente. 

Ich musste mir eine Sense anschaffen, damit ich En-
de Juni meine Wiese mähen kann. Seit einigen Jah-
ren bin ich ein Heuer wie in der Jugendzeit. Ich kann 
einer Kaninchenhalterin jeweils zwei grosse Säcke 
voll wunderbares Heu abliefern. 
Für eine gewisse Zeit sieht dann allerdings meine 
gemähte Fläche neben den grünen Plätzen links 
und rechts ziemlich bräunlich aus. Nasse Sommer 
wie der von 2014 sorgen aber schnell für sattes 
Grün.

Und ich habe wieder mein «Mätteli».

Hansjörg Hänggi, freischaffender Autor
in Therwil, bekannt durch seine Lieder-
und Geschichten-Abende.
(hansjoerghaenggi@intergga.ch)

Wer sind wir:
TS Hair Secrets GmbH

Gründungsjahr: 2015
Was machen wir: Coiffuresalon für Damen, Herren und Kinder,Verkauf von Coiffureprodukten.
Kontaktdaten:

TS Hair Secrets GmbHTanja Auf der Maur und Sabina RizzoOberwilerstrasse 3, 4106 TherwilTelefon 061 722 10 02info@tshairsecrets.chwww.tshairsecrets.ch

Wer sind wir:Sandra Hess Kosmetik
Gründungsjahr: 2002Was machen wir: 

Individuelle Beratung und Verkauf

von innerer und äusserer Körperpflege

mit Déesse-Produkten.Kontaktdaten:
Vorderbergweg 14, 4106 Therwil

Natel 079 382 48 80
info@sandra-hess.ch

www.sandra-hess.ch

Wer sind wir:

Balance Coaching GmbH

Gründungsjahr: 2006

Was machen wir: 

Unser Firmenname ist Programm:

Wir balancieren Kräfte – Ihre und die um Sie 

herum. Unsere Angebote für mehr Balance im 

Leben sind Coaching, Hypnose, Autogenes 

Training und neu Demenzberatung.

Kontaktdaten:

balance coaching gmbh

Praxisadresse:

Akazienstrasse 5, 4106 Therwil

Telefon 061 402 08 12 

www.balcoa.ch

ursula.ziltener@balcoa.ch

stefan.felber@balcoa.ch

Gewerbe Therwil 
Gewerbe Ettingen

Neumitglieder
Steckbriefe

Am Samstag in Therwil und Ettingen einkaufen!
Unsere Samstags-Öffnungszeiten für Sie:

Veranstaltungen/Termine
Gewerbe KMU Ettingen
21. und 22. August: Open-Air-Kino

Besuchen Sie unsere Homepage
www.kmu-ettingen.ch
für aktuelle Neuigkeiten

Gewerbe Therwil
13. bis 16. August: Open-Air-Kino

Besuchen Sie unsere Homepage
www.gewerbetherwil.ch
für aktuelle Neuigkeiten

Wer sind wir:

Wer sind wir:

Von wegen Sonnenbrand:
Die Haut vergisst nie! Dies gilt 
 gleichermassen für Kleinkinder, 
Kinder und erwachsene Menschen 
bis ins hohe Alter.

Wir wollen Ihnen keinesfalls den Sommer und die 
wohltuenden Sonnentage vergraulen. Trotzdem ist 
es wichtig zu wissen, dass eine der Hauptursachen 
für Hautkrebserkrankungen die UV-Strahlung ist. 
Dies lassen wir nicht zu, schützen Sie Ihre Haut vor-
beugend!
Im Fachhandel finden Sie ver schiedene Sonnen-
schutzprodukte: Creme, Lotion, Gel oder Spray. Die 
Sonne trocknet Haut und Haare aus, eine After-Sun-
Pflege und ein Haar-Schutz-Spray sind deshalb 
empfehlenswert. Das Fachpersonal wird Ihnen 
 Fragen stellen, die entscheidend sind bei der Wahl 
des Sonnenschutzmittels. Was sind Sie für ein 
 Hauttyp, wo verbringen Sie Ihre Ferien: in den Ber-
gen, am Meer, in der Wüste? Leiden Sie an einer 
Sonnenallergie? Haben Sie eine sonnenempfindli-
che Haut? Brauchen Sie Sonnenschutz für die ganze 
Familie, auch für Kinder? Eine fachlich kompetente 
Beratung und ein gutes Sonnenschutzmittel lohnen 
sich für Ihre Gesundheit!

Wichtig: 
– Für Kinder unter einem Jahr wird nur Sonnen-

creme mit mineralischem Schutz angewendet.
– Einen Sonnenschutz kann man nicht verlängern, 

nur erhalten! 

An dieser Stelle bitten wir Sie, die allerwich-
tigsten Regeln einzuhalten:
• Die individuell ausgewählte Sonnenschutzcreme 

grosszügig auftragen, idealerweise zweimal 
nacheinander.

• Direkte Sonnenbestrahlung, die Mittagssonne 
von 11 bis 15 Uhr meiden. 

• Hut, Sonnenbrille, schulterdeckende Kleider tra-
gen, Schattenspender für den Kinderwagen

• Nach mehrmaligem Aufenthalt im Wasser den 
Sonnenschutz wiederholen

• Genug trinken!

Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Sommer.

Dorf Drogerie Eichenberger
www.drogerie-eichenberger.ch

T H E R W I L

4him men’s wear 9.00 bis 17.00

Betten-Haus Bettina 9.00 bis 16.00

Bild und Rahmen Christian Abt 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00

Brillen Studio Saladin 9.00 bis 14.00

Büro Korei 9.00 bis 14.00

Coiffure Isabella 8.00 bis 16.00

Coop Therwil 7.30 bis 17.00

der Schuh 8.00 bis 12.00

Dorf Drogerie Eichenberger 8.00 bis 16.00

Engelcoiffure 8.30 bis 15.00

Fernseh Fehr 8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 16.00

Festmode Desirée 10.00 bis 15.00

Flora Vera Blumen 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00

Frisieregge 8.00 bis 16.00

Garage Ruf 10.00 bis 14.00

Grellinger – Bäckerei 6.00 bis 17.00

Gschängg-Stübli Fichtä 10.00 bis 16.00

Gschwind Weinbau 10.00 bis 12.00

Innendekorationen Roland Gschwind Nach telefonischer Absprache

Handschin Augenoptik 9.00 bis 14.30

TS Hair Secrets GmbH 8.00 bis 13.00

Leimen Apotheke 7.45 bis 12.15

mathis fleisch & feinkost 7.00 bis 14.00

Naturwesen und Kristalle 9.30 bis 16.00

Radio TV Foto Bürgi 8.00 bis 12.00

Rockstar Motos 10.00 bis 14.00

Schroth&Nussbaumer 10.00 bis 13.00

Träumli Kaffi Bar 9.00 bis 14.00

Velo Schrade 9.00 bis 15.00

Wullelade Gabrielle Abt 9.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.00

E T T I N G E N

Blauen Apotheke 8.00 bis 17.00

Bäckerei – Konditorei – Café Jeker 7.00 bis 14.00

Bike-Your-Life 9.00 bis 16.00

Media Reisen 9.00 bis 13.00

Blumenlädeli immer grün 9.00 bis 14.00

Buchhandlung Stöcklin Media GmbH 9.00 bis 16.00

Coiffure Team 8.00 bis 14.00

Sport Stöcklin 9.00 bis 16.00

Lädeli Bad Ettingen 6.00 bis 21.00

Hue Optik 9.00 bis 14.00

Wechselzone 11.30 bis 16.00

Ambros Thüring GmbH 10.00 bis 12.00

Foto: Manfred Walker, pixelio.de
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